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Empfang bei König Fuad.
Garkenfejl in der

ägyptischen Gesandlschast.
Der Reichspräsident als Gast .

t>es P
®

r
cclitt i 14. Juni . (Funkspruch . ) Der anschließende Glanzpunkt

Sg». ^ uuer Empfangs König Fuads war ein Nachtfest , das die
in *,J

Ĉ ©eJatMfchaft in seinem Auftrage am Donnerstag abend
Z)je . 1̂ Palais der ägyptischen Gesandtschaft im Grunewald gab .

Witterung gestattete , die Veranstaltung in den wunder -

(K -f,atten > die zum Hause der Gesandtschaft gehören , abzuhalten ,
im c°a lte wurden von dem ägyptischen Gesandten und dem König

3 öer Gesandtschaft , dem Palais des Berliner Kunstmalers
ttttta. f,

' empfangen und zuerst in das zu einem kleinen Theatersaal
der D

au*<L Maleratelier geleitet . Dort fand eine Aufführung
"lohi

" k Terpis nach Moliere eingerichteten Ballett - Ko -
Ittt v

® »® € * Geizig e " mit der Haydnfchen Musik durch das Bal »
5QtD

r Berliner Staatsoper statt . Terpis selbst stellte die Rolle des
$ # or

®r ?n dar . Das Ballett fand bei den Gästen großen Anklang .
«» . .

"Muß daran fand auf dem anliegenden See des Parkes ein
Dantes F e u e r w e r k statt .

s?'
-!? Fuad selbst empfing unmittelbar nach Beginn des Festes

^ ili »
^ Präsidenten mit Gefolge . Weiter sah man sämtliche in
°? ? ^ ^enden Reichsminister , mehrere preußische Minister , das

diplomatische Korps unter Führung des Doyen , Nuntius
tlet», ' Rektoren der Berliner Hochschulen, prominente Ver -

von Handel und Industrie und die Presse .
Essen , das König Fuad am Donnerstag abend in den

dix w,? . der ägyptischen Gesandtschaft dem Reichspräsidenten und
(Ende ^ regierung gab , hat der amtliche Teil des Besuches sein

" den . König Fuad wird noch zwölf Tage in Deutschland
n9en> um wichtige Handels - und Industriestädte wie Hamburg ,
Und München und das Ruhrgebiet zu besichtigen .

Ha»
°n ,8 Fuad besucht auch den einstigen Besitz des Fürsten Her -'
von Pückler - Muskau , Schloß Muskau in der Lausitz . Fürst

Pückler (1785—1871) war einer Her feinsinnigsten Geister seiner Zeit ,
ein hervorragender Kenner ägyptischer Kultur und ein Freund des
Fürsten Mehemed Ali , des Ahnen des Königs Fuad . Von einer

Aegyptenreise brachte er eine junge arabische Sklavin nach Deutsch-

'
¥Y ;PV

"
m

land , die im Park von Muskau begraben liegt . Dort liegt auch sein
Grab in der Nähe einer Pyramide , das wir auf unserem Bilde
zeigen .

Explosion in Sannover .
> . •smijumub «

W7 H° " " »oer , 14 . Juni . _
( Freitag in Hannover .

- der kommunistische Landtagsabgeordnete Abel dem

wieder ein Sprengskoffallenlal .
Anschlag auf ein Bankhaus .

Eine Explosion ereignete sich in der
Am Donnerstag abend um 22 %

__ nmunistijche Landtagsabgeordnete Abel dem
^»> E»

^^ dium mit , daß vor zwei Tagen in einer Gastwirtschaft
, Mlbostelerdamm

^ ° ib
Unbekannten eine Kiste mit Sprengstoffen abgegeben

Hilfe' .V ^ ' die er zur Klärung der Angelegenheit nach der „Roten
ort 5 etia

, Waffen lassen . Die Kiste wurde von der Polizei so -
'^nbei, ßncchmt , da sich Sprengkapseln mit Zündschnur darin be -

"" einsK
*8 Uhr ereignete sich an dem Hause der Vorschuß -

^
k in der Kanalstraße

offensichtlich durch Sprengkapseln verursachte Explosion ,
"ftb bje

' e " n dem Hause ein Loch von etwa 15 cm Breite entstand
®
.
e8eniihp . . Scheiben der Haustüre sowie mehrere Scheiben des

' >n?z l .
" ' egenden Hauses in Trümmer gingen . Mehrere Gäste

'°nnte . ^Gbarten Lokals eilten sofort an den Ort der Tat , doch
fonim»

*
* Urheber der Explosion nicht gesichtet werden . Ob ein

i»r Stu n^ 3® i 'd' en den beiden Vorfällen besteht , hat sich bis
nicht feststellen lassen.

Die Motive des Sprengstoffanschlages sind noch in Dunkel ge-

hüllt . Es scheint aber , daß
politische Beweggründe

in Frage kommen . Dieser Auffassung ist auch der Leiter des Unter -

nehmens , Direktor L ü s s e n h o p . Er sprach sich dahin aus , daß die

Annahme , es könne sich um einen Racheakt handeln , der mit dem
Geschäftsgang irgendwie in Verbindung stände , jeder Grundlage
entbehre .

Der durch die Explosion angerichtete Schaden ist Verhältnis -

mäßig gering , was seine Ursache in der außerordentlich massiven
Bauart des Bankhauses hat . Die Polizei nahm alsbald eine ge-
naue Untersuchung der Bankräume und insbesondere der Stahlkam -
mer vor , jedoch wurde dabei nichts Verdächtiges gefunden .

Eisenbahnunglück in München.
T .ll . München , 14 . Juni . Heute vormittag ereignete sich im

Betrieb des Münchener yauptbahnhofes ein Eisenbahnunfall . Dem
um 9.50 Uhr nach Fürstenfeldbruck abgelassenen , nur mäßig besetz -
ten Personenzug fuhr alsbald nach Verlassen des Hauptbahnhofes
eine Rangierabteilung in die Flanke . Nach ' den bisherigen Mel -
düngen ist der Unfall verhältnismäßig glimpflich
abgelaufen . Es soll nur 5 bis 6 Leichtverletzte gegeben hoben .
Canitäts - und Feuerwehrmannschaften rückten an die Unfallstelle
ab . Die leitenden Beamten des Münchener Hauptbahnhofes eilten
sofort an Ort und Stelle .

Englands Antwort an China.
Einmarsch russischer Truppen

in Sie Mongolei ?
China rüstet zur Abwehr .

j^ .Glifchcn
"

!? 0" ' 3 uni - lDrahtmeldung unseres Berichterstatters .)
^ ^ term «Idungen zufolge besteht kein Zweifel darüber ,

* W (S tP
n ' ^ nur bedeutende Mengen Truppen in aller Eile

Nze von Sibirien und China bewaffnet , sondern daß auch
enilich bedeutende Abteilungen die Grenze bereits

.̂ t, überschritten
'
Ctfe ?W

b
^ k" dlich in der Nähe von Khaila in der Mongolei

*t
^ [ (fl Q n

n aufgestellt worden sind.

,^ ngts . ,j
8' der Diktator der Mandschurei , der Sohn des ermordeten

(ö ocrt
n 'J )at in Banking um Hilfe gebeten , damit er die Mand -

L
r'Ct<t [ y.

' fen könne . Ihm stehen bereits 300 000 Mann unter
^ Zur Verfügung . Die Regierung in Nanking

i» >? ! ' «
" " """ fleno » ' .. *iull H zur

®ie
^ eSmJ

i8 Me £aße'
" reisen in China , besonders unter den Ausländern ,

eldungen aus verschiedenen chinesischenStädten behaupten .'
M . ■ . sei

"" 'U z? ,,b7
"" "»°ueym überrascht , sondern man finde , daß dieser

Unlands als

hi Quf bilT ! aU ' Öic Verhaftung der russischen Konsuln
*dlic&„ - ■•

Un® ^ et chinesischen Regierung überhaupt , die immer
sur die Ausländer wird , eine heilsame Wirkung auf

Nanking ausüben könne . Die äußere Mongolei ist natürlich bereits
der Sowjetunion verbündetes Gebiet , und man erwartet , daß Ruß -
land nunmehr einen Teil der Mandschurei besetzt halten wird , bis
China Buße geleistet hat wegen der Angriffe auf die russischen
Konsuln .

Man ist hier in London mit seinem Urteil sehr vorsichtig und
eher geneigt , den Russen Unrecht zu geben und zu betonen , daß
China ebenso wie seinerzeit England das Recht haben müsse, be-
sondere Maßregeln zu ergreifen , wenn die Russen Diplomaten be-
nutzen würden , um Intrigen zu inszenieren . Was Japan betrifft ,
so glaubt man hicr , daß es nicht eingreifen wird , so lange Rußland
keine Miene macht , die Mandschurei ganz zu besetzen , und verspricht ,
das Gebiet wieder zu räumen , wenn Genugtuung geleistet worden ist .

Es wird behauptet , daß die chinesische Armee bereits
mobilisiert fei,

und aus Schanghai und Peking wird gedrahtet , daß die chinesische
Regierung 60 Luftfahrzeuge in Teutschland bestellt habe .

Moskau befreite! den Einmarsch.
(Eigener Nachrichtendienst der „Bad schen Presse ")

«TN
*
!-» Moskau , 14 . Juni . Die sowje >rusfischen Truppen haben ,

wie von amtlicher Seite erklärt wird , die mandschurische Grenze
nicht überschritten . Im Ausland verbreitete Gerüchte , nach denen
die russischen Truppen infolge der ungenügenden Erklärung der !
Nankingrcgierung zu den Verhaftungen russischer Konsularbeamter j
in China in chinesisches Gebiet einmarschiert sein sollen , entsprechen i
nach den Erklärungen russischer amtlicher Kreise nicht den Tatjachen . I

Wien feiert Feste.
8 . Wien , im Juni .

Wiener Festspielwochen bedeuten nicht , daß acht Tage lang der

Maestro Toscanini für einen begrenzten Kreis begüterter Menschen

sein Orchester dirigiert und daß zu noch unerschwinglicheren Preisen
einer ausgewählten Schar erlesene Genüsse in abgelegenen Schloß -

theatern geboten werden , sie bedeuten , da ^ Wien , ganz Wien , tseste
feiert und die Fremden als Gäste zum eigenen Fest einlädt , sie in

den Wirbel mit hineinzieht . Die an sich wohl schon schönste und an -

mutigste Millionenstadt Europas hat ihr anmutigstes Lächeln auf -

gesetzt, um zu feiern und zu bewirten , zu bewirten mit allem , was

sie geben kann . Und das ist unerhört viel . Nachdem es nach öinem

glücklichen Auftakt zunächst so aussah , als ob der Wettergott einen

Strich durch die schönsten Pläne machen wollte , hebt , steigert , ver -

goldet nun doch die Sonne die aus vierzehn Tage zusammengedrängte
überwältigende Demonstration alles dessen, was Wien an natur -

lichen , kulturellen , künstlerischen , volkstümlichen Werten und Schon -

Helten besitzt und zu geben hat , immer die eine Schönheit tn die an¬
dere hineingestellt Reinhardts ,.Danton " -Jnfzenierung erleb .t man tm

Rahmen der prachtvollen Rathausarchitektur , die Philharmoniker
lassen in abendlichen Serenaden die Weisen von Mozart , Schubert
und Strauß auf dem intimen Iofefsplatz erklingen , das warme
dunkle Grün der schattigen Bäume auf der Ringstraße fundiert die

Farbenpracht des volkstumlichen „ tanzenden Festzuges '
, tn dem ^ .a-

bans Regie das Altwienerische doch nicht erdrücken konnte wunder -

voll schönen Sommernachtsfesten geben der weiland kaiserliche Burg -

garten , von den letzten Geheimnissen der Habsburger umwittert , oder

Park und Schloß Luxenburg den Rahmen , die ehemaligen Kloster -

spielet der Schotten spielen vor der alten gotischen Kirche und dem

gewaltigen romanischen Karner in Mödling Hebbels „ Genofeva t #

einem betäubenden Duft von Föhren . Tannen , Akazien und blühen -

den Gräsern , der vom nahen Wald herkommt , unter den blühenden
Kastanienkerzen des Praters führt die Ausfahrt zu den sportlichen
und gesellschaftlichen Höhepunkten in der Freudenau zum Derby und

zum großen Preis . Das sind nur einige Rosinen aus dem Festspiel -

kuchen Anderes aus der überwältigenden Fülle innerhalb und auger -

halb des Programms kann nur mit Stichworten angedeutet werden :

Massenchöre der Gesangvereine , Gartenkonzerte der Philharmoniker
mit besonders erlesenem Programm , Länderspiele auf den Sport -

plätzen Cupfinale , internationale Zielfahrt und Autoichonheliskon -

kurrenz in Schönbrunn , Cochet . Tanzschule Hellerau , interessante Ur -

aufführungen , berühmte Gäste und alle einheimischen Stars auf den

Schauspiel - und Opernbühnen , Gigli . Bolpi , Ieritza . Bassermann
ein glücklich zusammengedrängtes Äuswahlrepertolre . Dazu leucylct

ganz Wien im Schmuck aller internationaler Flag -

a e n . Die Hotelfront vom Schwarzenbergplatz bis zur Oper ' st ein

einziges strahlendes Farbenmeer , jede Tram ist geschmückt . In Wien

erlebt jeder Einheimische und jeder Fremde etwas von den Festen
mit und er muß in ihnen leben . Das Ganze ist eine unerhört ein¬

drucksvolle Gesamtleistung und wirklich eine so überzeugend eindring -

liche Demonstration dessen, was Wien kür die deutsche Kultur heute

noch und heute wieder bedeutet , daß auch derienige , der aus wirt -

schaftlichen oder politischen Gründen zur Skepsis neigt , zum vegeister -

ten Anschlußfreund werden kann , wenn er das miterlebt .

Wenn man Einzelnes besonders würdigen soll , kommt man in

Verlegenheit . Der äußere Höhepunkt der Festwochen war der Fest -

zugderGewerbe , der eine Million Menschen auf die Ringstraße
und auf die Praterallee brachte . Wie bei der Eröffnung der Fest «

wochen saßen die Repräsentanten des „roten Wien " und der bürger »

lichen Landesregierung friedlich nebeneinander auf der Tribüne , und
die Menschen waren glücklich, daß der Ring einmal nicht von den
Parteien und Bünden zu politischen Demonstrationen gepachtet war ,
daß sie selbst nicht Mitglieder ihrer Partei , sondern alle gemeinsam
nur Wiener sein durste « . Der Fremde , der den Zug bewunderte ,
konnte sich vielleicht die staunende Frage stellen , wieso es dem Wie¬
ner Gewerbe , da ? sich da in seiner Vergangenheit und in den Lei -

stungen und Möglichkeiten seiner Gegenwart so prachtvoll auf der

Straße entfaltete , so gut gehen könne . Wer tieser schaut , muß es

schmerzlich bedauern , daß die überquellende Lebens - und Schafjens -

kraft , dieser aus der Verbindungslinie , von langer Tradition und

anpassungsbereiter Gegenwart geläuterte Geschmack nicht zu freier
Entfaltung kommen kann , weil das Friedcnsdiktat und die Wirt -

fchaftspolitik der andern Staaten die Möglichkeiten ko schrecklich ein -

engen , der Schönheit , der Anmut i<nd Gelegenheit Wiener Gewerbe -

fleißes den offenen Markt zu stark begrenzen . Die Idee Labans , den

Festzug in Tanz auszulösen , ist bei diesem ersten Versuch noch nicht

zu vollem Erfolg gelangt . Es war gewiß entzückend , wenn plötzlich
eine Schar von Kindern zu übermütigem Indianertanz auf die Mr -

bahn stob wenn die Modistinnen als Revuegirls blitzten , wenn schone
Mädchen Fächer - und Fahnentänze vorführten und in farbenfrohen ,
leichtfließenden , wehenden Gewändern die Wiener Hymne , den Do -

nauwalzer auf dem Ring und auf der Praterallee tanzten . Aber das

eindrucksvolle Fließen des Zuges wurde durch diese schonen Details

gehemmt , die das Traditionelle eines Festzuges doch noch nicht zu
überwinden und ihm noch keinen neuen Rhythmus zu geben ver -

mochten Das Alte , das Wienerische bleibt stärker als das von Laban

verheißene Neue , wobei man allerdings annehmen darf daß Laban

für manches nur aus Liebenswürdigkeit seinen Namen bergab , was

an Pseudo - Historifchem und Kitfchig - Mythologifchem ausmarschierte .
Der Festzug war stets in lebendigem Kontakt mit den Zuschauer -

Massen. Es ist ein unaufhörliches Zujubeln und Tucherwinken hin
und her , und die Begeisterung schwi.lt an , wenn Alt -Wien im Zuß ^

auflebt : die Fiaker , die Rauchfangkehrer , Deutschmeister Wascher -

mädel und Heuriqenpoesie . Im strahlenden Sonnenglanz erlebt Wien

ein Volksfest der Freude und Farve , und der Fremde erlebt staunend
und gerührt die Tatsache Wien .

^

Das glanzvolle gesellschaftliche Meeting in der Freude -
n a u schließt sich unmittelbar an . Welcher Rennplatz der Welt kann
mit der Freudenau wetteifern in der Fülle schöner und geschmack -
voll gekleid-eter Frauen ? Wenn man dem Wiener Lokalpatriotismus
die Tatsache kaum bestreiten kann , daß seine Stadt den bestgekleideten
Korso der Welt beheimatet , so wird man ähnliche Feststellungen beim
Derby und beim Großen Preis machen . Die Verbindung von Künst -
lertemperament und -Stil in der Frauenkleidung ergibt ein einheit -
liches Bild von starkem Kolorit . Ein entzückend bunter Rhythmus
von duftigen Geweben , übermütig farbigen Imprim ^es , geblümt ,
gezackt , gespitzt, volontiert , flatternde farbenfrohe Shawls , dazu
sportliche Schneiderkostüme , kühn geschwungene Schäferinnenhüte .
bunte und noch buntere Schuhe und Füchse . Füchse , Füchse neben
Hermelincapes und Fohlenmänteln , und wenn zum Derby oder zum
Großen Preis der Iockeyklub wie eine Prozession zum Zielstand
pilgert , um das deutsche Wunderpferd Oleander aus größerer Nähe
laufen zu sehei^ die Liechtenstein , die Salm , die Clam -Gallas , die
Thun , Kinsky , Nostitz und wie sie alle heißen mögen , dann weiß man
daß es auch wieder eine Derbydreß für den Herrn gibt . Cut mit
Zylinder haben Sakko mit Melone endgültig aus dem Feld geschla-
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gen . In den Logen ein intimes diskretes gesellschaftliches Bild .
Hier ist die alte Gejettschaft Oesterreichs unter sich . Die neue Gesell -
schaft ist auch da . Auf der Ehrentribüne präsidiert einmal der
Bundespräsident M i k l a s , einmal der neue Kanzler S t r e e r u-
w i tz. Sie müssen bei diesen gesellschaftlichen Höhepunkten der Wiener

Seasön abwechseln , die Strapazen der Festtage sind für sie sehr groß.
*

Abends weih man nicht , ob zu ,Danton " oder zum Früh -
lingsball im Burgwarten . Wer in den Park der Habs-
burger geht, erlebt wohl die schönste aller Freilichtaufführungen . Co
überwältigend ist Reinhardts Regieleistung im Wiener Rathaus -
Hof nicht , und all« Möglichkeiten, die er in Berlin im Deutschen
Theater für seine „Fledermaus " hat , können nicht mit den selten
raffinierten Mitteln und dem unwiderstehlichen Milieu wetteifern ,
mit denen das Bild des Festes beim Prinzen Orlofsky im früheren
kaiserlichen Garten ausgestattet ist. Das duftige Gewirr von tau «
seiu» schönen Frauen und Männern im Frack , die durch den lampion-
geschmückten Garten , beim Gartenteich, in dem sich magisch die Lich-
ter widerspiegeln, in der herrlichsten aller Sommernächte lust-
wandeln, die große Freitreppe lichtbestrahlt auf und ab fluten und
auf den taghell ersleuchteten Schlotzterassen promenieren , gilt als
die Eästeschar des Prinzen Orlofsky. Ein so vornehmes Operetten-
Milieu hat es wohl selten gegeben . Selbst die Sängerstatisten wur-
den von der Konzertvereinigung der Wiener Staatsoper gestellt , und
ein Künstler vom Range eines Duhan verschmäht es nicht , in einer
kleinen Nebenrolle mitzuwirken. Chöre des Schubertbundes zu
Strauß '

scher Musik verklangen jubelnd in den letzten dunkeln Win«
keln des Parkes , und zwischen einer Monstrejazz aus der Schloßter-
raffe und dem vornehmsten Heurig«nschank Wiens , der irgendwo
im Park aufgebaut war und bei dem d« beliebtesten Wiener Künst¬
ler in der Feststellung schwelgten , „ja mir san halt an eigene Naß"

,
entwickelte sich ein seltenes Sommernachtstreiben bis zum Morgen -
jubel der gegliederten Sänger in den Baumen.

*
Wenn eine Stadt ihren Gästen außer den Schönheiten ihrer

Straßen , ihrer Plätze, ihrer Schlösser und Kirchen , ihrer herrlichen
Wälder , ihrer Heurigenpoosie und ihrer Frauen , deren schönste jetzt
gar als Schönheitskönigin der Welt zur Miß Universum gewäPt
wurde, solche und andere künstlerische und gesellschaftliche Dinge in
gedrängter Fülle und in solcher Vollendung bietet , so ist es kein
Wunder , wenn der Fremdenverkehr dieses Jahr mit einer Inten -
sität einsetzt , die bisher nicht bekannt war . Man braucht einmal
mittags die Hotelfront am Rig abzugehen, da stehen hintereinander
— ich gebe eine notierte Reihenfolge wieder — ein HWano Suizza
mit Berliner Nummer, ein Iiotta Frachini und ein Maybach aus
Italien , ein Rolls Royce aus London, ein Mercedes aus Budapest,
ein großer Opel aus Berlin , ein Austro Daimler aus Prag , ein
Horchwagen aus der Schweiz , ein Lincoln mit der Newyorker Num-
mer, ein Willis KniM aus Budapest, ein Ansaldo aus Graz , ein
Wiener Buick, ein Essex-Wagen aus Chicago, ein Mercedes aus
Prag , ein Hudson aus Budapest, ein österreichischer Steyr aus Inns -
brück , ein tschechischer Bugatti usw . usw . Eine solche einfach regi-
strierte Feststellung sagt vielleicht mehr als lange Sätze. Wien scheint
für den Fremdenverkehr wieder große Mode zu werden.

Badische Presse" lAbend -Ausgabel

Oesterreichs Stolz.
Lisi Golöarbeiler , die Schönheilskönigin der Well

8. Wien , 14 . Juni . So stolz, wie jetzt , haben sich die Wiener
lange nicht mehr in die Brust geworfen. Es gibt kaum ein anderes
Gesprächsthema, als daß die österreichische Schönheitskönigin Lisl
Goldarbeiter in Galveston in Amerika vor allen ihren amerikani¬
schen und europäischen Konkurrentinnen zur Schönheitskönigin der
Welt , zur Miß Universum, gewählt wurde , Das Radio wurde in

Lisl Eoldarbeiter .

Bewegung gesetzt. Die Zeitungen berichten spaltenlang über da,
große Ereignis und widmen ihm zum großen Teil sogar ihre Leit-
artikel . Franz L e h a r , der kürzlich mit ihr gefilmt hat , der Regis-
seur , der sie zum Film geholt hat , und vor allem der Vater , müssen
sich in langen Interviews zu der Tatsache äußern.

Freitag , den 14. ? " "!

Lisl Eoldarbeiter ist die 20jährige einzige Tochter emes * ^
Galanteriewarenhändlers . Als man dem Vater die weltoewc » ^
Nachricht brachte , umarmte er den Boten und, an Hanoen .
Füßen zitternd , konnte er ihm kaum einen Sessel hinschieben , ui

j(
mußte nun über seine Tochter und über ihren Weg stur osterr {
schen Schönheitskönigin und dann zur Schönheitskönigin ott ^
berichten. Miß Austria hat sich zur ersten Konkurrenz erst ^
langes Zureden bewegen lassen . „Aber gehn 's , ich roill nnm
nicht auslachen lassen .

" Sie benutzt keine besonderen Schon?i
mittel , keine Schminke , keinen Lippenstift und fast gar kem 4>

Das Mädchen hat ihr ganzes bisheriges Leben in Wien ^
bracht, an einem Realgymnasium die Reifeprüfung abgrlegr ^
hinterher im Geschäft ihres Vaters geholfen. Franz Lehar er
sich überzeugt davon, daß vor ollem ihre vorbildlichen Charo j„
eigenschafte » nebe i ihrer klassischen Schönheit sie zur „
prädestiniert haben. Es sei für ihn „ein schönes Erlebnis gew i
mit diesem bescheidenen , guterzogenen jungen Mädchen zusainwe
arbeiten .

"
. , 6efUeber die weiteren Absichten seiner Tochter äußerte sich

Vater noch sehr zurückhaltend . Er sagte , daß seine Tochter em -
stes , bescheidenes und sehr gebildetes Mädchen sei . Es fehle >U
kommen das Interesse , etwa in einer Revue oder in einem
aufzutreten oder zu filmen . Seine Tochter habe alle Anträge a»> Ä
konischer Revuetheater , die ihr teilweise phantastisch hohe
angeboten hätten , nicht angenommen. Es sei aber jetzt nicht m
ausgeschlossen , daß Lisl Eoldarbeiter etwa eine Berufung »
Hollywood annehmen werde, wenn es sich um eine seriöse v »
handle.

Unterzeichnung des

Slaalsoerlrages
zwischen Preutzen und der Kurie .

★ Berlin , 14 . Juni . (Funkspruch .) Wie der Amt >>^
Preußische Pressedienst mitteilt , ist am 14 . Juni um 11 Hb ' o

^
mittags der Staatsvertrag zwischen dem Freistaat Preußen
römischen Kurie vom preußischen Ministerpräsidenten Dr . Braun 1
dem päpstlichen Nuntius Pacelli unterzeichnet worden. Dem
zeichnungsalt wohnten serner die Staatsminister Dr . Becker und '

Höpler- Aschofs bei. Außerdem waren anwesend der Staatsielrc
im Staatsmtnisterium Dr . Weihmann und Staatssekretär
Kultusministerium Dr. Lammers . Ministerialdirektor Dr. Tr
delenburg, Nuntiaturrat Aloys Centoz und P . Eduard Gehrw »

Amerika und der Doungplan .
Bor heftigen Auseinandersetzungen im Senat .
FH. Paris , 14 . Juni . lDrachtmeldung unseres Berichterstatters

Der Präsident der Vereinigten Staaten wird , wie dem
Herald" au» Washington gemeldet wird , allein nicht in der Lage i«
den Poungplan für Amerika zu ratifizieren , sondern er wir« (f
dem Senat und dem Repräsentantenhaus vorlegen müssen . wov« >
zu scharfen , politischen Auseinandersetzungen kommen wird.

Di« republikanisch« Partei wird sich gegen das Abtoinw^
Mssprechen, d«ssen Annahme die Demokraten in beiden S«" '

sern empsehlvn wollen.
Die Opposition wird sich weniger oaraus berufen, daß Amerika
teriellen Schaden erleiden wird , weil es sich um einen Betrag
delt, der noch nicht genau festgesetzt ist, der aber im Maximum ^
wahrscheinlich jedoch nur 30 Millionen Dollar betragen u»so- ^den die Vereinigten Staaten verzichten müßten . Vorläufig,s >no f
amerikanischen Sachverständigen sich wegen der Schwierigkeiten
technischen Problems , das zu lösen ist, noch nicht klar darüber , '
chen Betrag die Vereinigten Staaten werden aufgeben müssen, w
der Poungplan ins Leben treten wird . Im Senat wird

dieser Plan jedenfalls starken Angriffen ausgesetzt
sein , nicht zuletzt deshalb , weil man unter keinen Umständen ^ula>> .
will daß Deutschland an die Stelle der alliierten Schuldner i L
Auch die amerikanische Regierung ist der Anschauung , daß die s
lungen Deutschlands und die der Alliierten parallel laufen konn ^
daß sie aber nicht miteinander vermischt werden dürften . «>ur ^
Vereinigten Staten bleiben weiterhin die Alliierten die Schul »
und nicht Deutschland. Infolgedessen werden die Vereinigten
auch nicht zulassen daß Deutschland für die Bezahlung irgend w»
Verantwortung übernehme. , t(,Dieser Standpunkt Amerikas ist außerordentlich bemerkens « ^
besonders wenn man sich erinnert , was gestern gemeldet wurde,
die Franzosen daran festhalten, Deutschland solle eine unbedm ^
Verpflichtung für die Bezahlung der interalliierten Schulden u e
nehmen. Schon die Haltung der Vereinigten Staaten muß für > e
deutsche Regierung ein deutlicher Hinweis sein , daß die Uebernai 6
einer derartigen Verpflichtung rechtlich bedeutungslos wäre
daß man sie nur als einen Gefallen für die Franzosen ansehen kon
während sie Deutschland moralisch und politisch schweren Schaden v
Ursachen könnte. Schließlich handelt es sich aber nicht wieder da>•
den Franzosen zu Gefallen zu sein , sondern einzig und allein zu
was Deutschland nutzt . Damit Poincar « die Schul ,denratifi "
in den Kammern durchsetzen kann, soll Deutschland sich wieder *
mal ein moralische ? Opfer auferlegen, ohne daß man einzusehen■ „
möchte, welches Zugeständnis es von Frankreich erhalten wur >
Wenn Poincare sich tatsächlich in einer schwierigen Lage befinde
wäre es feine Sache , wie er sich aus dieser befreien kann, denn
rig ist die Lage für Poincare . Sein Kabinett ist mehr als gefay fl&
außer , wenn es wahr sein sollte , was der „Matin " heute berichtet ,

der Ministerpräsident in der Kammer aus die Stellung der
Vertrauensfrage verzichten

würde, was man wohl als ein ganz ungewöhnliches Vorkommnis j(
zeichnen müßte, da es sich ^um eine so schwerwiegende Angelegen/ ^
wie die Ratifikation der Schulden handelt . Aber um sein Kadi»
zu retten , ist es wohl nicht unmöglich , daß Poincars tatsächlich
Vertrauensfrage nicht stellen , sondern es dem Parlament iiberiail
würde, wie - dieses sich zur Frage der Ratifizierung stellen will. (
keine Vertrauensfrage gestellt würde , könnte das Kabinett am X
bleiben, auch wenn sich die Kammer gegen die Ratifizierung "

^
sprechen sollte . Das dürfte sie -übrigens nicht tun . denn wenn
nicht ratifiziert , müßte Frankreich am 1 . August die Handelsschuld ^
Höhe von 407 Millionen Dollar bezahlen, und das wird sicher ke >
Franzosen einfallen . Die Schuldenabmachung'n werden also r
fiziert werden. In diese Angelegenheit braucht Deutschland '
keiner Weise einzumischen . Frankreich soll sie erledigen , wie es
gutdünkt. , flti«Daß die Franzosen allen Anlaß haben , mit den Schulde .^
machunaen zufrieden zu sein , erweist heute der frühere
Botschafter in Washington , Senator Vereng er . der insbeon . )t
darauf hinweist, was für Deutschland außerordentlich schmerz . ««
muß . daß Frankreich nach eigenem Gutdünken das Recht habe. #
Schuldenzahlungen an Amerika einzustellen , weil es ein drei»ah>

Vj*
Moratorium von Amerika erhalten habe, während Deutschland > „
nach eigenem Gutdünken verfahren dürfte, sondern einer Komm >>

^ ^
unterworfen sei , die rllcirt zu entscheiden hötte ob Deutschland Cl
Moratorium in Anspruch nehmen darf . Das Argument
wird sicher in Frankreich seinen Eindruck nicht verfehlen, in D ^u
land ^sollte es jedenfalls gewürdigt werden.

Großtuer in GoZenburq.
TU . Stockholm , 14 . Juni . Ein Großfeuer hat gestern abend ^

Farbenfabrik Bäzinol in Gotenburg zerstört . Durch die Oel * „
Farbenvorräte breitete sich das Feuer rasch aus . Die E l P 1 °L \tender BenzinfäsIer war weithin hörbar . Die Löscharv
waren durch die sich entwickelnden Gase erschwert Riesiae
schwaden lockten taufende von Menschen herbei. Glücklicher^ ^
blieben die unterirdischen Benzintanks nom Feuer verschont ..
Schaden wird auf 4U0 000 Kronen geschätzt.

Dr. Aichler vor Gericht.
Er schildert die Ereignisse vor dem Tod der Frau Merlens.

TU . Bonn , 14 . Juni . Im Bonner
Prozeß forderte der Vorsitzende Dr.
Richter auf , sich über den ihm zur
Last gelegten Mord an Frau Mertens
zu äußern . Der Angeklagte schilderte
zunächst , wie er zu dem Gift Strophan -
tin gekommen sei und kam dann aus -
sührlich auf

die Ereignisse vor dem Tod« der
Frau Mertens «

zu sprechen. Das von ihm in der Adler-
apotheke zu Bingen bestellte Strophan -
tin sei ihm am 29. November ausge-
händigt worden. Am 1 . Dezember habe
er es in feine Aktentasche gesteckt , um
sich zum Krankenhaus zu begeben . Frau
Mertens hatte ihm zuvor einen Brief
zukommen lassen , in dem sie über hef-
tige Schmerzen klagte und ihn bat , nach
Bonn zu kommen . Er habe den Wunsch
der Frau Mertens zunächst nicht er -
füllen wollen, sei dann aber doch nach
Bonn gefahren und zu Frau Mertens
gegangen. Er habe sie gebeten, doch
endlich eine berufliche Tätigkeit zu er-
greifen. Sie sei aber darauf gar nicht
eingegangen, sondern habe immer wie-
der über Schinerzen geklagt und ver -
langt , daß er sie untersuchen solle . Frau
Mertens habe ihm auch erzählt , daß
der Staatsanwaltschaftsrat von W . sie
nach der Düsseldorfer Operation nicht
mehr heiraten wolle . Dann seien bei
ihr wohnhafte Studenten nach Hause
gekommen , die nach dem Essen die Wohnung wieder verlassen hätten .
Nachdem das Kind einer Bekannten , das Frau Mertens zur Ueber-
wachung in die Wohnung gebracht worden war , abgeholt war und
sie ihr eigenes Kind zu Bett gebracht habe, seien sie in die Küche
gegangen. Vorher habe er eine Packung Pralinen , die er in Kob -
lenz gekauft hatte , geöffnet und Frau Mertens habe einige davon
gegessen. Im Verlauf der Unterhaltung sei sie wieder auf die Un -
tersuchung gekommen . Schließlich habe er nachgegeben und die Un -
tersuchung auf dem Küchentisch vorgenommen. Das sei gegen 11 .30
Uhr abends gewesen . Fünf Minuten , nachdem Frau Mertens die
Küche wieder verlassen hatte , sei sie zurückgekehrt und habe ihm
erklärt , es sei ihr so komisch. Er habe ihr dann geraten , sich etwas
hinzulegen. Darauf habe sie geantwortet : „Rein , es hat keinen Zweck ,Du hast mich vergiftet .

" Er habe sie daraufhin für verrückt erklärt .
Bei Frau Mertens habe sich nun

eine furchtbare Aufregung
bemerkbar gemacht . Zunächst habe er geglaubt , daß sie nur Theater
mache , um die Hausbewohner aufmerksam zu machen . Er habe ihr
vorgeschlagen , zu irgend einem von ihr zu bestimmenden Arzt zu
gehen , da er den Vorwurf der Vergiftung nicht über sich ergehen
lassen wolle . Frau Mertens habe jedoch größten Wert darauf gelegt,
zu ihrem Verehrer , dem Staatsanwaltschaftsrat Son W. , zu kommen .
Dann wollte sie noch einmal zu ihrem Kinde gehen , das fei ihr aber
schon entgegengelaufen gekommen . Sie habe zu dem Kinde gesagt :
„Mutter muß sterben !" Sie habe dann seine Sachen geholt und sei
auf die Straße gegangen. Er sei ihr gefolgt, und es sei ihm aufge-
fallen, daß sie vornübergebeugt ging. Wiederholt habe er ihr gera-
ten , doch die Klinik aufzusuchen , weil er inzwischen zu der Ansicht ge -
kommen war . daß sie vielleicht doch Gift zu sich genommen habe.
Schließlich hätten sie einen Kraftwagen genommen und seien in Be-
^ leitung des Polizisten Förster zur Klinik gefahren, wo Dr . Iakobi
Frau Mertens untersucht habe. Dr . Iakobi habe dann erklärt , die
medizinische Klinik komme nicht in Frage . Frau Mertens sei hyste-
risch . In der Nervenklinik habe man dann Frau Mertens aufge-
nomine » .

Als er , Richter, sich nach Hause begeben wollte, hätten ihn die
Transportbegleiter darauf aufmerksam gemacht , daß

Die Vernehmung des Angeklagten (rechts stehend ) , daneben sein«
beiden Verteidiger . Im Oval Frau Mertens .

Frau Mertens im Sterben
liege. Als er in den Saal kam , sei sie bereits tot gewesen . Er sei
dann zur Polizeiwache in die Breitestraße gegangen und habe dort
die Todesnachricht überbracht. Auf seinen Wunsch sei der Polizei -
kommissar noch in der Nacht herbeigeholt worden.

Der Vorsitzende machte den Angeklagten darauf aufmerksam, daß
er im Laufe feiner Aussagen sehr verschiedene Aussagen gemacht
habe. Das Gift habe er dabei nicht genannt . Auf der Wache habe
er etwas in den Ofen geworfen, das nach der Ansicht eines Polizei -
beamten einem Röhrchen ähnlich gesehen habe. Dr . Richter antwor -
tete, seine verschiedenen Aussagen seien darauf zurückzuführen , daß
er keine Zeit znr Ueberlegung gehabt hätte . Das Strophantin fei
von ihm absichtlich verschwiegen worden. Frau Mertens müsse sich
das Gist mittels Stuhlzäpfchen selbst in den Darm eingeführt haben.

Der Gelbe Vogel "
über dem Ozean .

Ein blindsr Passagier an Bord ?
sEigener Kabeldienst der „Badischen Presse ." )

J .N .S . Newyork, 14 . Juni . Das französische Flugzeug „Gelber
Vogel " ist zum ersten Akal seit seinem Start zum Transozeanflug
nach Paris von einem Danipfer gesichtet worden. Der der
staatlichen amerikanischen Schiffahrtslinie gehörende Frachtdampfer
„Wytheville" gab einen Funkspruch ab , wonach der „Gelbe Bogel"
gestern nachmittag 17 Uhr 45 ostamerikanischer Zeit etwa 30g Meilen
östlich von Old Orchard das Schisf überflogen hat . Nach den Beobach -
hingen der Schisfslxitung machte das Flugzeug gute Fahrt und ent-
fernte sich schnell in östlicher Richtung.

Die Gerüchte , daß sich an Bord des Flugzeuges ein blinder
Passagier befinde , scheinen sich zu bestätigen. Die Eltern des 22 jäh-
rigen Tanzlehrers Anton Schreiber , haben heute einen Brief
ihres seit dem Start des „Gelben Vogels" vermißten Sohnes er-
halten , in dem dieser ihnen mitteilt , daß er beabsichtige , sich an
Bord des Flugzeuges zu verstecken und die Atlantikiiberfliegung
mitzumachen.
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Der Reiler auf der Düne /
Eine Erzählung .

Von Leo am Brühl.

Ich nf:
t

, eLn riesenhafter Gewölbebogen , wie ein Bauwert der Vor -

5&tt.
'3t sich der schroffe, wetterzernagte Fels über mich . Gewaltig

«Ii, die unendliche, schweigend« Sandwüste . Sein Dach war

' daß ich unter der dicken Kamelhaardecke noch zitternd
die Nacht begonnen. Das Gestein über mir knirschte

zermürbt vom ewigen Wechsel : lohende Elut — klir-

' 710^ Stunden traf ein , was das brennende Meer des
ilz sŝ ,

' !̂ ^ els angekündigt hatte . Von den verdorrten Felshängcn^ rges herab fegte der Ostwind.
Üttt

~x* wnû uu;ni VVA. \\.\y vv^ viiMimiv «"v
H itf»\ .m* wand , sandte er vor sich her. Und nun , ohne
>ch, Ä We Augen öffne , über denen der schützende Arm liegt , weiß

en, weichlichen Dunst, der sich beklemmend und entkräf-

'ttttfj j, .es Zeit ist , aufzubrechen und weiterzureiten . Es bedarf
ftiatrt - z ' ' die sinnlos pedantisch die Undendlichkeit in Sekunden
^ m |, • 'st nur Morgen , Mittag, Abend und Nacht . — Längst

"""tobe
®'el)er Ortssinn und Zeitsinn geworden, die einst der Ur-

toten «fntf ' öesaß und die wir Heutigen verloren haben, weil wir
Ätä JJ>men *en ' Dom ruhelosen Geist erdacht , die Arbeit auf-

m verkümmert sind wir, da wir so an unÄ. an der schen -
R> L Jtatur gesündigt haben, freiwillig die Kräfte aufgaben,

unsere Ahnen gesegnet waren . >
Äi - die Stunde. Ich weiß, es ist Zeit zum Aufbruch.

' "H >en Arm hebe , wogt vor den noch geschlossenen Lidern
^ Uh

'
. .^ Pimmer . — Die Sonne ist schon über mir !

ist
'«Waffen Gliedern erhebe ich mich. — Ich bin müde. —

— Oben auf dorn Felsbogen steht «r und schaut
l'ogx i

"*" 'tn die heranwehenden Sandwolken . Ich rufe ihn an ,
^ brück

" etwas , um meine Stimme zu hören, die heiser ist und
Oft!

JV schweigt und kommt herab. Rollt die Decken zusam-

^ au» irgendeinem Bebältnt » einen kümmerlichen Rest£ •Wat « V «Ttuuiiiii» einen limnmieitilyen « «Ii
3 ti KU P " Hengst knabbert wie gedankenlos. Er weiß zu gut ,

tt tijf ™ weichen Sand hilflos ist , In den er bei jedem
Z°nd. .

~

»»>>?^ » eit.
XjWf

«» -ö- — Sand und Sand .

Fein muß. — Muß ! —
M >»», harten mich die Kamele , die mich welter tragen sollen

»einerne Oede. üb« da» Hügelland der Dünen an die

fchnallt da» Gepäck auf, umständlich und zögernd.

daß wir nahe am Ziel sind ?" Ich höre »um ersten

Ser
°

r
' <rU* me «tgenen Frage .

Wö^ > °vitt komme « wir dornt früh senug , wenn nicht an unser

w T Antwort scol« Omambo:
... ba

*F da» Pferd schonen , Herrl — « » Ist verbraucht. —
>E»?, marschieren?"

jto
• - Bist du fertig mit Aufpacken? — » os also !"

v »r Seite an Seite .
h>

trottete binter »n» her.
Mst überschütten un» , Sand reibt die Haut nmnd, Sand

^ Auge , die Zähne knirschen ans Sand , Sand
^

"
^ entzündeten Lippen .

% ^ ?^ ich drängt es Mich nach Südwest , als wittere Ich — arm -

r«V «
st primitiven Instinkt» — Wasser um laub rauschend «

^ Kühle . Sind wir schon zu weit westlich vorau », an der
^ uber ? — Verritten ? — Verirrt ? — Betrogen von allem ?
SBe?« ^ richtig? — Schars nach Süden abbiegen ?

weiter , weiter .
01M>" v- i - i dürrer Hand nach vorn .^&tr u? beutet mit

v, jLL sehe nichts mehr. Wie Feuer flimmert es vor mir.
Äfeni* !f 9K' fe ich nach der Schutzbrille. Durch die licht-

Hallauergläser erblicke ich nordwestlich unseres Weges

. ? st®n Dunen !
tl nn» i ®ei&- daß diese ersten Dünen noch dreißig, vierzig Kilo-

der Küste entfernt sind.
L. 'ÄSi 1

« ? also , wenn ich zur Wasserstelle will !
^ Hengst » ^ ^ e ich zu Omambo. „Ich will eine Minute auf

Soff I " eitern und versuchen , das Gelände weiter zn übersehen .
k. >.$ i

U einen Tropfen Wasser ?"

tr ^ !" leere Kalabasse liegt zwölf Stunden von hier im
' k

norlvci
05°r*ete Omambo und schaut mit flackernden Augen an

^ bin ich in den Sattel gekommen ? — Wo ist Omambo?
JW ~

T wer schreit da , daß mir das Blut erstarrt ?
W »Ä °L -

7 ~ ? Omambo! "
" Meit Omambo und wirft sich auf den kochenden Vo-

» . ^ eik.5 weißen Reiter ! Dort dort !"
' ltex ? Reiter ? — Weißer Reiter ? — Was ist das : weißer

- Ayf dann sehe ich . . . ihn !
Düne drüben steht er, der weiße Reiter, ein Koloß,"

rillt on!? * in den Bügeln , den Arm hochgeworfen , die Hand
l Siinf uns Ju drohender Geste : Halt !
ttj zehnmal größer ist er als ich, ist der Gespenstige aus

" n et °i5 .ich , der wimmernde Erdenwurm , der verdurstet.
> ° .̂ F>erstelle heute nicht findet.

"Se £ das , Omambo?" Kaum zwinge ich die geschwollene
v . brache .

ist das ? — Wer ist der Reiter auf der Düne,

»w Ä erhebt sich langsam.
^ »ro?n ^ eht , stirbt am gleichen Tage ! — Habe ich dir nicht

t, N«iagt, daß wir früh genug ankommen ?"
" ' 'chts weiß ich mehr, als daß der Riesenreiter plötzlich

i ;
" ®?r , in Nichts vergangen.

—" ege i* f,; el „„x lchz-eib« .

Es ist Abend. Der Ostwind erlosch. Vom Südwesten weht
Kühle, dort muß Wasser sein . — Muß Wasser sein !

Onvambo glaubt, daß er sterben wird , weil er den Dünenreiter
sah . — Ich sei gefeit , meint er. — Die graugrüne Brille habe mich
wohl beschützt.

Omambo phantasiert .
Was soll der weiße Reiter anders gewesen sein , als eine seit»

same Luftspiegelung?
Wahrscheinlich war ich es selbst.
Ich war der Reiter auf der Düne.

Es ist noch einmal Mittag. — Keine Wasserstelle .
Ich bin allein , der weiße Reiter !
Omambo schläft und will nicht aufwachen.
Der Hengst ? Wo ist er ? - Ich glaube , daß er irr nach Wasser

in die Wüste raste.
Keine Fährte. Kein Wild .
Wozu auch? — Längst verlor ich die Büchse.

Entgehe ich dem weißen Reiter?
Entgehe ich mir ?

Tag !
Endlich. — Dank. Dank! — Wem nur ? — Mir ?
Ich sehe Baum an Baum , saftig« Früchte.
Dleine Leute mit d«n Kamelen.
All«» da » ? — Ja , alles !
Und Wasser !
— So will ich denn mit meiner letzten Zelle Kraft um das oer -

dorrte Leben laufen .

Die halbzerfressene Ledertasche , die diese engbeschriebenen . IniAit
noch lesbaren Blätter barg , lag im Sand, neben d«m Gerippe.

Namenlos ist die Niederschrift.
Er der das letzte aufzeichnete , ist dem Reiter auf der Dune dicht

mehr entronnen . Er lief sich in den Tod, genarrt von einem zweiten
Gaukelspiel der Sandwüste .

Begegnung mit Mac Donald /
In Degerloch bei Stuttgarts am Ausgang des Waldes überm

Bopser, stand vor zwanzig Jahren ein Landhaus , das nicht nur durch
seinen wundervollen Garten und die riesigen Doggen merkwürdig
war . die mit Geheul hervorstürzten, wenn an der Pforte geklingelt
wurde. In diesem Hause lebte — wenn sie vorübergehend nicht auf
Reisen war — eine der merkwürdigsten Frauen, die ich )e gekannt
habe : Klara Zetkin. Vielleicht lebt sie . wenn sie sich nicht gerade
in Moskau aufhält, vorübergehend auch heute noch da oben — ich
weiß es nicht , es tut auch nichts zur Sache , denn dies hier ist eine
historische Erinnerung. ^

Ich war als ganz iunger Bursch . eben aus dem Gefängnis ent-
lassen , vorübergehend eine Art Sekretär in diesem Hause — übrigens
kein guter Sekretär , denn die Mädchen von Degerloch und die
Weine des nahen Neckartals interessierten mich mehr als die strengen
Doktrinen meiner Brotgeborin und ihrer Freundin Rosa Luxem -
bürg , die sich gerade um diese Zeit mit der russischen Revolutionärin
Angelika Balabanow bei Klara Zetkin getroffen hatte .

Die Pappeln.
Von

Em &niiel von Bodman .
Die Pappeln flackern in die Nacht
In lebenstrunkner Trauer .
Am Himmel springt ein Blitz, es kracht,
Kaum rinnt durch sie ein Schauer.

Sie sahen viel Gewitter ziehn
Nach bunten Sommertagen .
Si « müssen, ohne zu entsliehn ,
Das Los der Höhe tragen .

Si « kreisen stumm und feierlich
Auf ihrem schlanken Stamme ,
Bereit auf einen kleinen Stich
Und eine jähe Flamme .

Wenn ich geahnt hätte , daß die drei Frauen — wenn auch nicht
himmlische Rosen ins irdische Leben flochten und webten, so doch
msgeheim Weltgeschichte machten (was sie allerdings damals selbst
in ihren verwegensten Träumen nicht geglaubt haben mögen ) , so
wären sie mir vielleicht doch interessanter erschienen als die dummen
kleinen Dorfmädchen, die nichts als Jugend und Schönheit in die
Wagschale zu werfen hatten ^

Run also , ich saß da zähneknirschend über trockenen Frauen-
Versammlungsberichten, mit deren Hilfe Klära Zetkin das Fort-
schreiten der von ihr inszenierten sozialistischen Frauenbewegung
kontrollieite : ich spielte mit den Zetkinschen Katzen — vier waren
es, glaub ' ich , eine Wildkatze war auch dabei - - und wenn ich un¬
beaufsichtigt war , hetzte ich die Doggen auf sie und verursachte turbu -
lente Wildwestszenen. Soweit unterhielt ich mich nicht schlecht , aber die
Versuche Klara Zetkins , einen zielbewußten Genossen aus mir zu
machen , führten zu nichts Rechtem . Die Balabanowa , die eine Aehn-
lichkeit mit dem jungen Lasalle an m'r entdeckt haben wollte , redete
mir mit der ihr eigenen, stillen Zähigkeit ins Gewissen : daß ich schon
darum verpflichtet sei , ein führender Genosse zu werden, und selbst
Rosa Luxemburg gab mir einmal zu verstehen, daß revolutionärer
Elan wenig bedeute, wenn dh solide Basis streng marxistischer
Schulung nicht vorhanden sei.

Ich nahm es mir zu Herzen und büffelte immer wieder im
^Kapital" : aber schließlich schmiß ich es doch an die Wand und
trieb mich wieder herum .

Klara Zetkin sagte seberisch voraus , daß ich nie ein Führer
werden und immer einen Mangel an ernsthaftem Streben aufweisen
würde. Sie hat recht behalten : nur hat sie sich in vielen andern
gründlich getäuscht , bei denen sie dieses ernsthafte Streben anerkannte :
sie sind alle Führer, manche sogar Minister geworden — aber doch
nur aus Kosten der streng marxistischen Basis , und alle wurden eben
darum , als die Zetkin , sich immer gleich bleibend , nach Moskau ginq,
ihre bittersten Feinde . Was mit Rosa Luxemburg geschah, weiß
man. Die Balabanowa dagegen, am Ziel ihrer phantastischen Hoff-
nungen angelangt , neben Centn im Kreml angebetet und gefeiert,
hat schließlich ebenso wie Trotzki in die Verbannung gehen müssen ,
und ihre alte Freundin Klara als einzige aus den Degerlocher
Tagen , die über alle Wirrnisse hinweg und ungeachtet ihres bib-

Von Peter Scher.

lischen Alters zäh an der „reinen Lehre" festhielt, konnte — oder
wollte — nichts dagegen unternehmen .

Doch ich schweife ab — die „Weltgeschichte " hat mich verführt ,
kommen wir auf den Ausgang zurück .

In Degerloch ereignete sich zwischen allen trockenen Theorien doch
auch hin und wieder etwas — Gäste kamen aus der weiten Welt .

In jenem Sommer fand in Cannstatt auf dem „Wasen" ein
großes internationales Meeting statt. Da ging es in dem Deger-
locher Hause munter zu . Die brüllenden Ungeheuer im Garten muß-
ten an die Kette gelegt werden, so oft läutete es und manchmal war
der Mann, der draußen an der Strippe riß , wiederum einer , der spä-
ter Weltgeschichte machen sollte .

Eines Vsrmittags kamen gemeinsam Jean IaurgS und
Ramsay MacDonald — der erstere vierschrötig, mit einem
jener scheußlich harten Strohbretterhüte überm bärtigen Gesicht:
MacDonald dagegen, ein nahezu eleganter Herr mit einer leuchtend
roten und den ganzen Westenausschnitt füllenden Plastronkrawatte ,
wie man sie damals trug .

Rigorose Marxist °n von Klaras unerbittlicher Färbung sagten,
den großen roten Fleck trage MacDonald so ostentativ zur Schau,
um von seiner revisionistischen dreiviertelsbürgerlichen Einstellung
abzulenken.

Als Iaur ^ s und MacDonald vor dem Tor standen, hatte sich
gerade der mächtigste von Frau Zetkins Hunden, eine Blaudogge ,
groß und schwer wie ein Kalb , losgerissen und ich hielt das Biest
nur mit aller Kraft zurück. Wer weiß — wenn ich damals nicht mei-
nen Mann gestanden hätte , wäre AiacDonald vielleicht zerrissen wor-
den und chatte niemals England regieren können . Klara Zetkin , mit
ihrer heutigen Moskauer Einsiellung . würde bei dieser Erwägung
nur noch überzeugter als sonst feststellen , daß ihr junger Sekretär
zu nichts Ordentlichem taugte .

Als wir dann im Garten promenierten und die schönen Rosen-
beete bewunderten , mußte ich immer wieder die fletschende blaue
Dogge von dem nervösen und empfindlichen MacDonald zurückhal¬
ten , wogegen Iaur ^s , der ungefüg wie ein Schrank dastand und
dröbnend lachte , eher Lust zu haben schien, mit dem Tier Unsinn zu
machen .

Bald kam noch Ludwig Frank dazu . Wer damals gesagt hätte,
daß dieser deutsche Sozialist wenige Jahre später als Kriegsfrei -

.williger und jener französische als Kriegsunfreiwilliger fallen würde,
den hätte man einsperren lassen .

Aber wer mit einem scharfen ' Blick auf Mister Mac -Donald
prophezeit hätte, daß der Mann berufen sei. England zu regieren —
dem hätte man allerdings nur einen kleinen vorübergehenden Son -
nenstich nachgesagt .

Weltgeschichtliche Nuancen !
MacDonalds Art zu reden hatte etwas Faszinierendes : er

machte kurze Sätze , seine Stimme konnte im Gegensatz zu seinem nicht
sehr kräftigen Körper knorrig und grollend wirken, wenn sie auch
gegen die metallene Fanfare Jaures etwas abfiel .

MacDonald versuchte immer wieder ein Gespräch mit mir , aber
mit meinen fünf englischen Brocken ging es nur sehr mäßig : er be-
half sich schließlich, indem er , von Zeit zu Zeit auf die große Dogge
und dann wieder auf mich zeigend , humoristisch an meine rettende
Tat erinnerte .

Bei Essen wurde der Unterschied zwischen Jaures und Mac -
Donald wieder besonders deutlich . Der Franzose schlang hastig, form-
los . mit viereckigen Bewegungen : MacDonald aß wie ein feiner
Mann, und ich kleiner Sekretär am untersten Tischende , wenn auch
von der Bedeutung der großen Führer durchdrungen, amüsierte mich
doch , wenn ich sah . wie MacDonald ängstlich besorgt war. sein flam-
mendrotes Plastron vor Fettflecken zu bewahren . Der neben ihm
sitzende IaurKs, der äußerlich gar nichts Revolutionäres an sich
hatte, arbeitete umso unbekümmerter auf seinem Teller .

Er ist schließlich für seine Unbesorgtkeit auch gründlich bestraft
worden : er wurde für den Frieden der Welt hingeichlachtet .

Der zarte und scheinbar viel weniger widerstandsfähige Mac-
Donald hat es besser getroffen : er ist nun schon zum zweitenmal eng ^
lischer Ministerpräsident .

Aber von der fllammend roten Krawatte merkt man nichts mehr.
Weltgeschichte , Weltgeschichte !
Tja , — wenn man das alles vor zwanzig Iahren geahnt hätte !

. Bei Heuschnupfen
bewährt sich das „Boromenth " nicht nur als unfehlbares Prophy-
laktikum, sondern mildert auch die lokalen Erscheinungen desselben,
sowie die lästigen Nebensymptome, besonders die asthmatischen Be-

schwerden sehr schnell.
Badag -Boromenth ist erhältlich in Apotheken zu RM. 1 .— die Tube.
Evtl. weist Bezugsquellen nach die Badag G. m. b. H., Baden -Baden .

WOLFF & SOHN ' KARLSfcUHE HAAKWASSEa
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2 billige Sonderziige
durch die wunderuieii der SchweizerAlpen
Samstsg , 29 . Juni , 11.4oUhr , abKarlsruhe . RUckkehr : Donnerstag .
Kein RelsepaB nötig , nur polizeilicher Auswe s m . Lichtbild
1. Zur Jungfrau

il'ber Luzern —Brtinigpaß . Interlaken , ganztägige
Rundfahrt mit der Alpenbahn über Lauterbrunnen ,
Wengen in das Gletschergebiet der 4200 m hohen
Jungfrau , kl . Scheidegg . Grindelwald . Dampfer¬
fahrten auf dem Brienzer und dem Thuner See .
Gesamtfahrtpreis nur Mk . 45 .—.
für alle Bahn - und Schiffsfahrten . Bergbahn usw .
Quartiere mit voller Verpflegung ab M 6 50 pro Tag .

2. Nack dem Paradies Lugano
über Basel . Luzern , am VierwaldstHttersee entlang ,
mit der St . Gotthardbahn durch den St . Gotthard .
Dampferfahrten auf dem Luganer See und dem
Comer See . Wahlfreie billige Ausflüge nach Mai¬
land (Jl 7 .—) . Fahrt auf dem Lago Maggiore «ur
Isola bella etc .
Gesamttahrtprels nur Mk . ,
für Bahn - und Schiffahrten .
Quartiere mit voller Verpflegung ab JC 8 .— pro Tag .

Karten müssen sofort bestellt oder gelöst werden beim
Verkehrsverein , A u s k u nft ;s stell e II , Kalseratr . 159 ,
Eingang Rlttersfr . Tel . 142Q .

Sie braudicn Geld !
Wir braudien Personal !

Zwecks Erweitern »« der Organisation nimmt
bekannte «Äroftfirma noch einige zu vornehmer
vrivater Merbetäti « keit geeignete

»amen und Herren
in Danerftellniia an . Konkurrenzlose Artikel ,
die nicht handelskäuflich Nnd , gewährleisten
sofortige Verdienste von

monatl . Mk . 4 —600 .-

Neu = Neu
| Qrammophon

Lautwerk
I ca . 14 Min . lauf .,

in ied . » pp . ein¬
gebaut Jl 24 .—
Fabrik -Garantie .
Komme ins HanS .
Karte genügt nur

A . Piaiecki .
Lutsenstr . ; 0.

(FW3181I

Kapitalien

2000—3000 Ji
von Selbstgeber gegen
gute Sicherheit aus
einige Jahre von seriö -
sein Geschäft gesucht .
Angebote u . Rr . 10485

an die Badische Presse .
Landwirt sucht von

Eelbstgeber (91963)

500 Mark
aus 2. Hypothek . An¬
gebote um . Nr . RW3
qn die Bad . Presse .
Tiicht . Kaufmann od .

Handwerker als

Teilhaber
mit 1250 Jl für rent .
Geich , ges . Angeb . nnt .
F .W .31LS an die Bad .
Presse Kit . Werderpl .

Reise-
öchkeibmaschine'

gut erh . . mt kauf . ges.
Offert . unt . Nr . B777
au die Bad . Presse .

Eismaschine
10—15 Ltr . haltend , in
« in . Zustande , gesucht .

Angebote mit Preis¬
angabe an (37)

« . Uhl , Malsch .

Jg . Mann , Ans . zwzg .,
Chauffeur , gr . schl . Er -
schein ., m . tadell . Char .
u . Bildg ., low . spät .
Verm ., w . m . lb . nett .
Frl . h . , . 24 I .. welch .
Wert auf Harmonie
legt , tn Verbind « . »n
tret . AuZs . Zuschr . mit
Bild , w . zur . , u . 45a
an die Badische Presse .
DuSkr . zngestck . u . Verl .

Herzenswunsch .
(Nescdäftstochter , a . g.

bürgl . Haufe , 26 I .
alt , kath . , mit schöner
Ausstetser . iv . Berinö -
aen . wünscht Bekannt -
schast mit Herrn , Ulm .
od . Geschäftsmann , zw .
späterer Heirat . Zu¬
schriften mit Bild nn -
ter Nr . 42a a» die

Presse .

Film
Für prima Filmfache

tüchtige Vertreter
in badisch . Gtäbten ges .

Zuschriften unt . F . St.
R . 5944 durch Rudolf
Mosse , Karlsruhe .

Einheirat .
Ttlcht . flottem Gär ».

uer , große Erfchetng .,
ist Gelegenheit geboten
sich mit flott . Fräulein ,
22 I ., zu verheiraten .
Offert , unt . Nr . <£955
an die Bad . Press «.

Junger , tüchtiger

Buchhalter ,
welcher in Bnchhalt .,
Korresp . und Mahn -
Wesen. Stevoaraphie
und Maschinenschreiben
firm ist. per 1. Juli
gesucht . Offerten mit
Zeugnisabschriften und
GehallSansprllchen unt .
Nr . 10480 an die Ba -
dische Presse .

Friiul . für Büro
u . Berkaul gesucht . St -
was Schreibmasch , er -
wünscht . Alt . 16—183 .

Angebote unter 3975
an die Badische Press « .

Schirmfabrik
sucht für den pro -
visionSweisenBer -
kauf von
Gartenschirmen
bei HotelS , Re¬
staurants , Eom -
inerfrischen >«iw .
gut eingeführten

Bertreter .
Angebotc unter
Dir . 10287 an die
Badische Press ».

Sauiiererlin )
für gangbaren Artikel

gesucht .
Angeb . unt . Nr . 8960
an die Bad . Presse .

Junger
Friseurgehilfe

od . Bolontilr fof . «res
Angeb . unt . Rr . TZ«
an die Bad . Presse .

Chauffeure
siir leichten Nebenver >
dienst gesucht . An »e
böte unter Nr . lMOß
an dte Bad . Presse

Gesucht
Jüngling

zur Erlernung der
Völlerei « . Konditoret .
Eintritt tofott . <313241

>» . Wenzel .
BSiterciConditvrei .
Binningen -Basel

(Schwei ?) .
Für 3 mal täglich je

>,4 Stunde 0-8633 )

Laufbursche
BabnhofSnähe woh
nend , gesucht .

Bahnbu » handl » ng .

»IHM
' 45

.

öemmll 'MItli
n. Wintere»

3 Pfd . 5*

vollSnde »

Schlangengmken
Stück ' Ht

Gesucht wird ,' ofort
ein einfaches , solides

Fräulein
gefebten Alter », al »
erstes Büfettfräulein .
?lna . mtt Bild und
Zengnisabfchriftcn n .
Nr . 10H21 an die Ba -
dtiche Presse .

läge von Ausweise » EamStaa vor
rnii 4—5 Uhr im (

Büro : Ritterstraße S, II.
Nur wirklich energische , erfahrene , redegew .

Inferaten -Werber
die ihre Erfolge belegen können , werden siir
eine seriöse Reklame bei . hohen Bezügen
gesucht .
Badtsch -

ngebote unter Rr . k S48 au' reffe .

Reifender gesucht
j . Besuch v . Mannsak -
tnr - n . Dekorattons -
geschä' ten . Angebote
unter Nr . 3EH7S an die
Basisch « Presse .

Erfahrener
Dirigent

übern , noch 1—2 Mu¬
sik-Kap . z . w . Ausbil¬
dung bei btll . Berechn .
Erteile auch gründlich .
Unterricht für fämtl .
Blasinstrumente . Off .
u . R942 an Bad . Pr .

Kaufmann
27 Jahre alt , mit
sämtlich . Büroarbeiten
vertraut , sucht Stell « ,
als Kontorist od . La -
gertst . Angeb . unt . Nr .
3959 an die Bad . Pr .
Wer würde fg .. streb -

samen Ehepaar Filiale
einrichten , gleich welch .
Brauche . Auch Uebern .
v . WarenverteitnngSst .
od . Berwaltg . trgend -
welch . Art . Angeb . unt .
T944 an dt « Bad . Pr .

Zu vermieten

Umzüge
reelle und pünktliche
Bedienung . (4259)
Auto -Möbeltransp »r »

Herm . Sitmltis
Amalienstrake 12.

Telephon 5582 .

1 Atelier
! grobe , helle

Büroräume
im Zentrum d . Stadt
sofort zu Venn . (10461
Köhler , Jmmobilten -
büro , » riegLftr . 288,

« elefvn 2S7g.

LADEN
mit großem Neuzeit ,
lichem Schaufenster u .
grobem Zimmer , in
verkehrsreicher Lage
eines groß . Landortes
sofort oder 1. Juli zu
vermieten . Angebote
unter Nr . 32a an dte
Badische Press « .

2 schöne Zimmer
mit jlUcheubenlltzg ., tn
guter Lage (Nähe
Mtihlbg . Tor ) aus 1 .
Juli od . spät , zu vin .
Offert , unt . Nr . U949
an dte Bad . Presse .

Wut möbl . Zimmvr
iu gut . Haufe , au ruh .
Herrn zu vermieten .
Gerwigftr . 3, Part ., r .
Anzufeh . 1K —2V4 und
von 7W Uhr . (SB6G8)
Gut möbl . fevarateS

Limmer per fof . oder
später zu vm . Oftend .
ftrahe 10. 1 Tr . links ,
b. Durl. Tor . (« 661
Leere » Limmer , grob ,

hell , fe» ., fof . »u «er -
mieten . Karl -Fritrich -
str . 12, IXT . ( « 602)
Leovoldftr . 80 . II . rZeopoldfti

« Sil . Limmer ^ fepar .
Eing ., ohne Bedien .' — :üff fofu . Frühst
vermieten .

ort »u
(SB663 )

Gut möbl . Zimmer
, . verm . »theinftr . 19 ,
IV . Haltestelle d . El .

(B47S ,

Was Kraftreserve

X4 -950
0321 .

Hödistgesdiwindigkeiten stehen sehr häufig auf dem

Papier — besonders wenn es sich um kleine Wagen
handelt , bei denen selbst eine normale Geschwindig¬
keit nur zu erzielen ist, wenn die Maschine mit der
höchsten Tourenzahl läuft . Der erfahrene Automobil¬
freund kauft nur einen Wagen , dessen Motor auch
bei Fernfahrten nur mit einem Bruchteil seiner Kraft

beansprucht wird ; denn dauernde Höchstbeanspruchung
ruiniert jeden Motor mit absoluter Sicherheit

Büfettfräul .-
Anfängerin

kann fofort eintreten .
Meftaur . Prinz ? arl ,
Lammf « . lb . (10418 )
Zuverlässig ., gewandt .

Mädchen
da ? In allen Hausar¬
beiten erfahr , ist , auch
etwas kochen u . nähen
kann , auf 1. Juli nach
KarlSruhe -Rüppnrr ge-
flicht . Angebote mit
Lichtbild u . Zeugnissen
unt . Nr . F .H .80 an dte
Badische Presse Filiale
Hairptpost .

MrnlMeii
, nm sofortigen Ein -
tritt gefuchl . Borftellg .
Sainstaa ab 10 .00 vm .

Eifenftädt ,
lkreuzftrahe 20.

(10416 )

Von der Schönheit und Gediegenheit des Essex

Super - Six kann sich jeder auf den Straßen leicht

überzeugen . Wer aber die Elastizität und die wunder¬
bare Leistung des Super - Six - Motors kennenlernen
will, muß hu Essex gefahren sein . Sprechen Sie mit

unserem Händler und vereinbaren Sie unverbindlich
eine Probefahrt . Illustrierter Katalog kostenlos .

Sieben Modelle von M '4050 an. 10/50 PS, 6 CyL

ESSEX. SUPEC SIX
Willi I \ \ \ HI - I

Autorisierte Essex - Vertreter
Karlsruhe : Hermann Seier & Co., Ettlingerstr. 47, Telefon 6350 .
Offenburg r Autozentrale Rothmund , Ortenbergerstr. 17 , Tel. 1547.
Pforzheim : Hermann Grau & Co. , Pfalzerstr. 29 , Telefon 2565.

Feinste

MatikS-KriW
extra groß u. zartfleischig

Stück

MiM
sucht »ur Leitung der Ervortabteilung
hervorragende Kräfte . Nur Herren , dte
ihre erfvlgreiche Tätigkeit nachweifen
können , ivollen fich melden . Der Posten
bietet grobe (5ntwtcklungsmögltchfetten .
Bewerbungsschreiben , mit Zeuauiöab -
schritten , Lichtbild nnd LevenSluns be-
wrdert unter F . K . II . 5998 Mfitbolf
Wolfe , Frankfurt a . M ' ri5»74>

S ^ Raäafl!
Rabattkarten tag ! , elnlflsbar I

Reisender
Segeltnchbranche »um Besuch von Pri »
vgttnndschaft in Baden/Schwei , ge-
lischt. Dauerstellnna und ante Bezati -
lnna bei Konvenien ». Offerten mtt
Angabe bisheriger Ttitigkeit u . poto" ~ - y " «jenltei »

(« 1212»

«tiac . . . K - „
nnter S . T . tSSZ an Ala - Haafenitei »
& Voglex . Stuttgart .

Brielumschliigeliefert rasche u . preizw .
Druck . S . Thiersarten

GiiGrsieuersehreiär
mit lanaMriaer Praxis tn Veranlagung u .
Buchprüfung bei Finanzamt und Landes -
ftnanzaml . ttrm tn fämtttchen Steuersragen
und Steuerbi »cht>altung . bilanzsicher , beab -
fichtigt sich in Äarlsrube a ^s Steuerberater
niederzulassen . Firmen mit Jabresumsab bis
zu 500 000 RM . auch aiikerhalb Narl ^ iuhe .
die Wert auf etne unbedingt fachqemane
Ztenerberatnug , a» ch Führuua der Geschäfts -
blichcr , legen , beliebe » Angebote unter Äkr .
PN « ', an die Badische Presse einzureichen .

Chauffeur , gel . Schlaf -
(er , in . Führers » , fllr
Perl .- u . Nutzwag ., s.
Strltg . mögt . Herrsch .
Alnotd Anselm , ober -
Weier bei Rastatt .

Shaiikfeur ,
mit Führerschein 2 u .

iä'.-j . U - FahrvrariS .
24 Jahre alt , gestutztn*«, uviutgi
auf vrtma Zeugnisse ,
sucht sofort « telluu » .
Nebenarb . wtrd liber -
nommen . Dauerftelle
bevorzugt . Angebote
unter Nr . A974 an die
Badtsch « Presse .

Kontonstin
sucht Dauerstellung .
Angeb . unter F .H . 100

an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

Neu hergerichtete
grofte 8 Zjmin . -Wohn .
Mitte der Stadt , geg .
aräumiaeS 4 Zimnier -
Haus der Sardtwald -
siedluna ans 1. Okt .
zu tanfchen lesucht .
Angebote mtt Bedin -
»nnaen « . Nr . >04di
au die Bad . Presse .

Schön ., eingerichteter
Laden

sosort zu verm . (9572 )
Moltkcftraße Nr . 81 .
Niih . Bliro im Hof .

Zu vernrieten :

i Bini .-lodnung
2. Stock . AlbstedluNg .
Nah . Koruweg Nr . 18
oder Laugenacterslr . W
Telef . 3286 . (10478)

3 Zim .-Woliiiiiiig
3. Stock . Küche , Bad .
Mausarde , Keller , in
gutem Hause , per 1 .
Oktober evtl . früher zu
vermieten . Vordriugl .-
Karie erforderlich . An -
geböte unt . Nr . 10467
an die Bad . Preffe .
Schöne <FH71 >

3 Zim .-Wohnuilg
groheS Erker - Zimmer
iEckhdus Neubau ) m.
Zubehör , sofort zu ver >
mieten .
Grotsingen , Waldstr . 1 .
Schöne , eingebaute

Autogarage
sofort zu vermieten dct

Lautenfchliiger ,
Hurnvoldtfir . 20 . (BS «

Möbl . Zimmer m . el .
Licht auf 1 . Juli zu
vi» . Riippnrrcrstr . 20,
III ., Haltest , d . Stra¬
ßenbahn . (BS97

Hocheleg . möbl .

Wohn - u . öchlasz .
Balkon , Sonne , an
Herrn , u vermieten .
Itr ' eosstr . 178 , III .,
Ecke Leovoldstrahe .

Gut möbl . beizb .Zim »
« er , evtl . m . Bad . a .
1̂ Äult ». vermieten .
Geranienftr . 7. II ., l .

( » $ 12141)
Gut möbl . Zimmer

zu vermieten . (B635
Adlerftratze 39, 3 Tr .
Möbliertes Zimmer »u
verm . m . «l . Licht .
Martenftr . 66, IV . tri .

(SW3180 )

Schönes Zimmer
mtt voller Penston u .
Pflege geboten . Ange -
böte unter Nr . F .H .L8
an die Badtfche Presse
Ftliole Hauptpost .

Ievwettm laß na«
Hunneraugen

-Wi" 81

Zu i" Mz - Ä
Droftenen , S- mtS

FriseurgescM ' i^ - jg,
Beiertneimiiflan " 8"™

QroBlieferant i
Baden > '

^
flenr -Rennert .

Gut möbl . Woftru
Schlafzimmer
zeln ) . m . ßij « cS
el . L . . Bad , ju
Ehepaar
verm . Nokkstr̂ ^ -

^
Möblierte »

zu vermieten . > jfr

SiASLkg
Gut möbl . Zimmer

zentr ., ruh . Lage , nur
an geb . Perf . zu verm .
Zu erfrag , unt . Nr .
S9f >8 in der Bad . Pr .
Gut möbl . Zimmer

el . L ., Fahrstuhl , fof .
zu verm . Erbprinzen -
str . 31, IV . l» . (FH82
Leer ., hübsch . Part . -

Zimmer nebst Küchen -
ben . n . all . Zubeh ., an
ktnderl . Ehep . zu verm .
Humdolbtftr . 23. Part .

(B054 )
1—2 schöne, fonntge .

mibl . od . unmöblierte

Zimmer
per sofort zu vermtet .
NowackSaulage 11 , II .

(39623)
schön möbl .

Zimmer
freie fonn . Lage , an
besf. Herrn zu vermiet .
itr - uzstraße 2S. 2 Tr .
In Knielingcn . Nähe

Strahenbahnhalteftelle
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Der Schuster-Kisloriker
Von unserem

, Man wird die Geschichte von dem Schuster mit In .
*te H« lesen. Co etwas kommt nicht alle Tage vor : Lebte da in

Filsch j. Ä . ein Schuhmachermeister mit Namen Hol -
Außerhalb Haslachs haben ihn die wenigsten gekannt.

V" Haslach hat er wohl als ein Original gegolten, wie sie Hans-
11 zu porträtieren pflegte.

. Ein Original? Nun , das ist ein schrullenhafter, ein verschro-

, Mensch. Ein Mensch , der ein Steckenpferd in ollen Schulen
Man pflegt Originale nicht sonderlich ernst zu nehmen. Wie

5
. ö°lzer in seiner Heimat erging , weih ich nicht . Ich hoffe und

.
°"">I>he. daß man ihn respektierte. Denn der Mann verdient Ach-
ung.

war ein Schuhmachermeister, ein einfacher Handwerker. Hat
Mustert wie viele andere . Hat aber noch etwas getrieben . Eine
Mhaberei, eine Leidenschaft gehabt : Er trieb Heimatge -

>t e . Er stöberte die ältesten Schmöker auf und las darin,

Offenburger Mitarbeiter .

Handlungen leitete der Schriftführer Prof. Dr . Batzer -Offenburg .
Er widmete dem verstorbenen Schriftsührer der Ortsgruppe Haslach,
Schuhmachemeister Holz er . einen herzlichen Nachruf. Holzer war
Mitbegründer der genannten Ortsgruppe und eines der treuesten
Mitglieder wie auch Mitarbeite de* Vereins . Infolge eines Fuß -
leidens war Holzer an die Wohnung gefesselt , aber er baute sich aus
dem Leid ein Glück, indem er die ganze lokalgeschichtliche Literatur
des Kinzigtales durchst':d >' r «e . Die nächste Hauptversammlung sin-
det in T r i b e r g statt . Ratschreiber S ch ü ß l e r von Triberg wird
über die Vog êi Triberg sprechen . ,

eine Leidenschaft gehabt :
I

" "" r. Er stöberte die ältesten Schmöker auf
i ^ °rin mit Interesse , mit Eier, las nicht etwa zum Zeitvertreib,

des Studiums halber,
i Ich kann mir vorstellen, wie dieser Schuhmachermeister auch be»
? größten Spektakel, bei Blitz und Donner , als ob der Teufel
L

™ der Hölle entsteigen wollte, ruhig bei seinen Büchern sitzen
J « und sagte: Ach. was da draußen vorgeht, das ist ja gar

ist
^ gen das , was in diesen Büchern von alten Zeiten zu lesen

Den Mann hätte ich gern« gekannt. Mit dem hätte ich mich
unterhalten . Jetzt nachdem er gestorben, höre ich erstmals von

|{j
• Wie schade . Wie vielen anderen wird es gerade so ergangen

?!■
1

Mitgliedern des Ausschusses des historischen Vereins
haben ihn wohl auch viele nicht gekannt. Und doch

„ u . selbst Mitglied . Ein eifriges sogar. Nur ist er nie in eine
^ lchußsitzung gekommen . Er konnte nicht kommen . Denn e i n
b- j .

" leiden hielt ihn daheim fest. Daher auch seine Seßhaftigkeit
1 >° 'nen Büchern.

®Qr °uch praktischer Mitarbeiter im historischen Verein . Eine
^

anbl,, „ rt s»u£Art *fi0tf OTftör t>r frttin +i» fittttnotfo

Wt
belach.

83ot

)jn
' anMung hat er nicht geschrieben . Aber er konnte Hinweise geben.

- et gab sie . Mancher profitierte davon . Er konnte gut erzählen,
war aber auch ein zuverlässiger Rechner der Ortsgruppe

h allem aber , und das bleibt die Hauptsache : Er
W em Kleinbürger , kein Spießer, er hatte eine gute Leidenschaft ,
(Li . °us der Not des Fußleidens die Tugend des Studiums der
Wh gewacht . Der Lokalgeschichte . Aber auch Lokalgeschichte , und

^ '"Z'gtales im besonderen hat ihre Zusammenhänge mit Er-
SieW weit draußen . Und so wächst der Blick des studierenden

1 : 3it er auch bei SchuhmachermeisterHolzer gewachsen .
$ a „

m Kleinbürger , ein Handwerker , der nicht nur in der
,fyJ ; es fton lebt , der nicht nur seinen Schoppen in der Gesell«
fyjjr . °es Stammtiffches trinkt , der nicht nur vom Tage und seinen
djx 55^ n redet, den nicht nur die Gegenwart interessiert , nein , auch

' 'ÄONflenheit . . . steigt da nicht die Erinnerung an Chr . D.
"

ii> Jch Schubart auf , wie er bei den Augsburger Handwerkern
'"in [ ®0n ihnen erzählen ließ, ihnen erzählte , ihnen den Reich

Rassischen Dichtkunst zeigte.
W # « ist einer . Er ist nicht der einzige . .
^ nrtr ^ ben , schreibt man nicht von solch

Mu ®cftor6en lind, darf man es tun. So ist es geschehen,
dem Nebenzweck : Zur gütigen Darnachachtung!

. So lange
ibpllifchem

solche
Sein.

urß ' Juni . ( Vom Historischen verein.) Die Au«-
'Qnb am O es Historischen Vereins für Mittelbaden

JmUwoch im Hotel Sonne in Offenburg statt. Die Ver-

Ein Kinobranö.
ot . Wiesloch, IS. Juni . Während der Vorführungen eines Films

brach am gestrigen Abend im Vorführungsraumeines hiesigen Licht-
spielhauses ein Brand aus, dadurch , daß ein Filmstreifen in Brand
geriet . Durch rasches Eingreifen der Vorführer konnte ein Uebergrei.
fen des Feuers auf das ganze Gebäude verhindert und der Brand
rasch gelöscht werden. Durch besonnenes Verhalten des Publikums
konnte die Vorstellung ohne Panik abgebrochen und der Kinoraum
verlassen werden. Im Vorführungsraum ist ein Schaden von S00
Mark entstanden.

*
gl . Hartschwand, 12 . Juni . (Hauseinsturz .) Am Hause des

Kreiswegwarts Edwin Stnttmatter ist etwa die Hälfte der Südseite
des Hauses eingestürzt. |

Lieder sind ein guN Geleit . . .
Eindrücke vom Oetigheimer Gausängersesl

Das 30. Stiftungsfest des „Liederkranz " Oetigheim .

Es war ein glücklicher Gedanke, das Z 0 . S t i f t u n g s f e st des
einen der beiden künstlerisch hochstehenden Oetigheimer Männergesang -
vereine, des „L i e d e r k r a n z O e t i g h e i m"

, in das Gausänger -
fest des Gaues XIII (Mittelbaden) einzubauen . Man verschonte
damit nicht nur die einheimisch « Bevölkerung vor einem der Allzuviel-
Feste . Der denkwürdige Vereinstag wurde am Samstag abend durch
ein Festbankett geseiert. Der festgebende Verein unter Chor-
meister Fuchs ' (Karlsruhe) Leitung und der Musikverein Oetigheim
bestritten im wesentlichen das Programm . Der Gaupräsident F r . v o n
Müller (Gernsbach) überbrachte die Grüße der Gauleitung und
fügte auch anläßlich der 10- jährigen Dirigentenschaft von Chor
meister Fuchs herzliche Wünsche bei . Nach altem Brauch wurde
auch eine Reihe von Mitgliedern für 25-jährige Zugehörigkeit zum
Verein mit der silbernen Ehrennadel ausgezeichnet, insgesamt 13,
während F. Kohm und W. Kölmel ununterbrochen 40 Jahre
im Dienst des deutschen Männergesangs stehen . Tiefsinnige Worte
fand der Festpräsident, Pfarrer S a i e r . über volkstümliche Künste
pflege als Dienst am Volle . Trotz grollenden Donners und greller
Blitze draußen , ein Fest familiärer Lieblichkeit drinnen.

Das Konzertsingen .
Bislang haben wir nur die «dlen Gaben Thalias in diesem ge¬

waltigen Raum der Naturschaubühne genossen : Tell , Adam und Eva ,
Elmar, das Passionsspiel . Beim sonntäglichen Konzertsingen
zeigt« sich die glänzende Vereigenschastung dieses Amphitheaters
auch hierfür. Die Leere und Schwüle des Konzertsaales wurde
gerne entbehrt . Gott sei Dank ! Ein srisches Lüftchen zog durch die
ehemalige Kiesgrube . D« r Blick fand an den Szenerien , an der
fabelhaft natürlichen Alpenlandschaft, an dem Wechsel von welt>
entrückt «» Schneefirnen und niedlich wogenden Akazienzweigen, an
der Farbenpracht des Pfaus und dem Steinbau der Zwingburg be
ruhigende, wachhaltende, versöhnende Greifbarkeit . Die Gauleitung
hatte die 36 Vereine in vier Gruppen eingeteilt , jeder Verein sang
einen selbstgewählten Chor, die Gruppe hinwiederum sang einen
Gruppenchor. Ein bestimmtes Motto lag den Chören nicht zugrunde.
Vielleicht wäre es besser gewesen , die einzelnen Gruppen Lieder
singen zu lassen , die einen einheitlichen Charakter erbracht hätten.
Das soll keine Kritik , sondern nur wohlmeinender Rat für künftige
Fäll« sein .

Im allgemeinen darf gesagt werden, daß sämtliche beteiligten
Gesangvereine gute Lei st un gen zu buchen haben. Bei allen
siegte der feste Wille , über Schwierigkeiten der Stimmbildung, der
Sprachpflege, der Modulationsfähigkeit , der Stimmreinheit hinweg
ein rundes , liebliches oder kraftvolles Tonbild zu malen.

Liebe» Meineid und Geständnis.
zweimal Freigesprochener bekenn ! sich schuldig. — Die Aufklärung eines suchen Bankraubs .

^oun
'" 15 . Juni , Man erinnert

ßft0(^
' ^ chetts in der Reichsbankfiliale Freiburgu des Vorjahres. Ein älteres Ehepaar aus Neustadt kam

<5, frechen

-s Vorjahres. Ein älteres Ehepaar aus Neustadt kl
i? 1500 aItcn Silbermllnzen , die gegen kurs-

1><ite n k umgetauscht wurden . Als die Leutchen im Begriff
|*x (je

' °as Gebäude zu verlassen, trat ein 25 bis 2L -jähriger Mann
heran und forderte sie auf , nochmals zurückzukommen , es

Je ,

ft, sie
' ot |i(.

" was nicht . Das Ehepaar glaubte einen Bankangestellten
haben und folgte ihm auf die Treppe zum zweiten Stock-

Ü45 3J?
nQ^m ihnen der Unbekannte die Tasche mit den

®Ii(f _ 0 1 1 i»n ^ ab und eilte die Treppe hinunter. Im nächsten Augen-
Ec.

en die Leute , daß sie bestohlen, beraubt worden waren ,
"Rdün

"** ®er Spitzbube blieb mit dem Geld ver-

S bî ^ ^ izeilichen Ermittlungen ergaben , daß der Mann, auf
. .Beschreibung der Bestohlenen zutraf , am gleichen Tage in

Nujjej, ^lgen Geschäft zwei Anzüge gekauft und dabei
'1 i$u n

h" i
.
ie, er komme von Bruchsal. Das Ergebnis der Nach-

? ' 1 11 e
" ^ uchsal war die Festnahme eines gewissen Hans

der auch zugeben mußte, an dem betreffenden Tage in
ü' i>än^ "^kie« efen zu sein . Den Vorwurf des Raubes im Bank-
5?$ bet

'" tes er aber mit gekränkter Unschuldsmiene zurück. Er war
» ^ " assung aus dein Bruchsaler Zuchthaus , in dem er lange

' t Ret
h" tte , in einem dortigen BuchbindereiLeschäft in

8 rcten. dag Geld zu den Anzügen wollte er sich erspart haben.
Gegenüberstellung im Untersuchungsgefängnis erkannten

f ihnen ^ Qus Neustadt den Kittler sofort als denjenigen wieder,
'" ' t Sit,»;

545 Mark abgenommen hatte . Es kam gegen ihn zu
und Verhandlung vor dem Amtsgericht, bei der eine

Frau Speierer. mit der Kittler ein zärtliches Verhältnis unterhielt,
eine gewichtige und entscheidende Rolle spielte. Sie beschwor
als beeidigte Zeugin , Kittler sei zur Zeit des Raubes längst in
ihrer Wohnung gewesen . Kittler wurde freigesprochen , ein
Urteil , gegen das die von der Täterschaft des Kittler überzeugte
Staatsanwaltschaft Berufung einlegte . Vor der zweiten In -
stanz , der Kleinen Strafkammer , wiederholte sich der gleiche Vor -
gang. Frau Speierer entlastete den Angeklagten wieder mit ihren
Zeitangaben , ein weiterer günstiger Umstand für Kittler war es
auch , daß die Frau aus Neustadt in ihren Aussagen etwas unsicher
war . Das Ergebnis war ein abermaliger Freispruch, da auch das
Obergericht annahm , die Verwechselung mit einem andern liege
nicht außer dem Bereich der Möglichkeit.

Nun kommt der zweite überraschende Abschnitt der Angelegen-
heit . Vier Wochen nach der zweiten Freisprechung erscheint
Kittler bei der Kriminalpolizei und legte aus freien
Stücken ein Geständnis ab , er sei es doch gewesen , der mit
kühnem Griff die Geldtasche an sich nahm und damit über den
Karlsplatz nach dem Schloßberg verschwand. Frau Sp . habe,
um ihm herauszuhelfen , zweimal falsch geschworen , in
ihren Besitz sei auch der Löwenanteil des geraubten Geldes

'
ge-

kommen . Kittler wurde zum rachsüchtigen Angeber , weil Frau Sp.
sich mit ihrem Mann wieder ausgesöhnt und dem Liebhaber
denLaufpaß gegeben hatte . Nun sitzt Kittler. der sein Geständ-
nis schriftlich wiederholt hat , wieder in Untersuchungshaft, Frau Sp.
teilt das gleiche Schicksal. Sie räumt den Meineid ein . behauptet
jedoch , von Kittler dazu angestiftet worden zu sein . Für sie wird
die leichtfertige und gewissenlose Verdrehung der Wahrheit unan-
genehme Folgen haben , denn für vorsätzlichen Meineid kommt nur
Zuchthausstrafe in Betracht.

Auszeichnungen .
Mitten im Konzertprogramm zeichnete Gauprästdent v. M ü l -

ler den Nestor der aktiven Sänger des Gaues , Joseph Lott , Mit-
glied des „Frohsinn Rastatt", für ununterbrochene 52jährige Akti-
vitas mit dem Ehrenbrief des Deutschen Sängerbundes aus. Land-
rat T r i I ch e l l e r aus Rastatt überreichte dem Männergesangver -
ein Lioderkranz-Freundschaft zu seinem bevorstehenden 75. Stif-
tungsfest das Diplom der badischen Staatsregierung mit herzlichen
Worten der Anerkennung .

Die Oetigheimer und ihr Pfarrer Saier .
Man konnte die großzügige Ausfaltung der schauspielerischen

Veranlagung der Oetigheimer beim Festzug des Sonntags sehen,
der, wie schon berichtet, so großen Eindruck machte , daß er am nach-
sten Sonntag wiederholt werden soll. Was hier in der Formung
gedanklichen Ausdrucks, in der sinnfälligen Gruppengestaltung ge-
boten wurde , lag über dem Durchschnittsrahmen. Die Oetigheimer
wissen , farbenprächtige Kompositionen zu machen . Altes und
Neues, Profanes und Religiöses , Fremdes und Heimatliches, Ernst
und Humor, Wahrheit und Dichtung, Heldentum uitd Heimsehnsucht
zog personifiziert in Wagen - und Personengruppen kaleidoskopartig
an der vieltausendköpfigen Menschenmenge vorüber , für Auge und
Herz gleich erfrischend .

Alles aber wäre nichts geworden, wenn Pfarrer Saier , dieser
feinfühlige , über dem Idealen das Reale nicht vergessende Kunst-
ler im schwarzen Rock , nicht Plansertiger und Spielleiter gewesen
wäre . Die Oetigheimer müssen diesem wackeren Mann, der ihrem
im Sand der Hardt einst so weltverlorenen Dorf seit nahezu
25 Jahren mit steigernder Liebe und wachsendem Erfolg innerhalb
und außerhalb unserer Grenzpfähle einen so klingenden Namen
verschafft hat , stetig Dank sagen.

Nach dem Festzug , an dessen Gestaltung und Zusammenstellung
auch Kunstmaler Hinkelbein hervorragenden Anteil hat, wurde
auf der Raturschaubühne „P r e z i o s a" (erster Akt ) gegeben . Eine
markige Ouvertüre, frische, lebensbejahende Chöre, rassige , glut-
volle Tänze ! Das kleine Spiel war ' ein erwartungsfroher Borge-
schnrack der heurigen Spielsaison . Hinter allem wob Pfarrer Saier
« »sichtbar seine Fäden , geschickt , überlegen , geduldig. Wie lebens-
volle Marionetten spielten die Männer und Frauen, die Knaben
und Mädchen unter der alles beherrschenden Meisterhand .

— Rastatt, 14 . Juni . (löbliches Autounglück.) Gestern abend
zwischen 4 und 5 Uhr wurde in der Hauptstraße von M u g g e n-
stürm der vorübergehend bei der Straßew- und Wasserbauinspek¬
tion Rastatt beschäftigte 63 Jahre alle Hilfsarbeiter Martin
Zoll er aus Rheinau von einem mit Ziegelsteinen beladenen
Lastauto mit Anhänger eines Bischweier « Werkes überfahren
und. getötet . Zoller fuhr mit seinem Rade angeblich zwischen
die beiden Wagen hinein . Es wurde ihm der Brustkorb einge-
drückt. Der Verunglückte hinterläßt eine Witwe und eine
Ikzahrige Tochter.

# Ottenburg , 12 . Juni . In dem Bericht über den 17 0er -
Regimentstag wurden die Namen der Nebenformationen ge-
nannt; nachzutragen ist hier das Armierungsbataillon 107.
Auch diese Formation war während des Krieges 14/18 mit im Feld
und stets vorn an der Front.

= Kehl, 14 . Juni . (Gastwirtstagung .) In den Tagen vom
24. bis 27. ^ uni findet in Kehl der Verbandstag des B a d i s ch e n
Gast Wirteverbandes statt .

ist die schönste Zeit des Jahres .In der ganzen Familie freut man
sich auf diese Tage der AusspannunK
vinci Erholung . Gerade in unsererschnei lebigen Zeit müssen wir dem
Körper eine Ruhepause gönnenSie werden in Ihrer
nicht auf eine Tasse gu1kaffee verzichten wollen : zueleiohwollen Sie aber Herz und BemS
schonen . Wählen Sie daher KaffeeHag . den einzigen coffeinfreien
Ka? ? ^ frl f r ' der Ihnen all !
aber ermittelt , dabei "
KafLI ü ? n un sohädlich ist .erhalte n Sie heute inalle n Bädern und Kurortan v * r
Vwseo SU ihn .

^ rorten . .. v 9r . *

Ferienzeit
guten Bohnen -
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Aus der LandeshauKlfladl .
Karlsruhe , den 14 . Juni 1029.

Wenn die Rosen erblühen.
„Hell und warm ist nun die Nacht
Länger wird der Tag .
Daß er all der Schönheit Pracht
Zn sich fassen mag .
Frühling ist noch nicht gegangen .
Sommer hat schon angefangen .
Beide hier vereinigt prangen .
Herbst und Winter sind noch weit :
Ö du schöne Rosenzeit I"

So fingt Heinrich Seidel in einem reizenden Gedicht von den
Rosentagen . Mit Fug und Recht , denn wenn die Königin der Blumen
ihre köstlichen Blüten entfaltet , steht die schönste Jahreszeit auf ihrer
Höhe . ' Zu ihrem Symbol wird die Rose und aller Liebe fällt ihr
schon deshalb zu . Mag ste sich im bescheidenen Gewände des Moos -
röschens zeigen oder durch des Gärtners Kunst zur herrlichsten Blllte
empor gezüchtet sein , si« ist immer in ihrer Art gleich schön. Die
Dichter aller Völker sind nicht müde geworden , ste als Blume der
Lieb - , als Symbol des Leben « überhaupt zu besingen . RSsen und
Dornen stehen zusammen an einem Strauch , die BlÄten als Sinnbild
der Freude , die Dornen als Verkörperung der Leiden de » Leben ».
Seit taufenden von Jahren haben Liebhaber und Gärtner sich ver
Rosenkultur mit einer Leidenschaft und Ausdauer ohnegleichen hin -
gegeben und immer wieder neue Spielarten gezüchtet , dt » an Schön¬
heit ihresgleichen suchten .

Eigenartig ist es , dah die Rose den alten Germanen ein Sinn -
bild des Todes war . ebenso wie die Aegypter ste dem Gotte des
Schweigens geweiht hatten . Warum , wir wissen es nicht . Aber man
pflegte in späteren Jahrhunderten noch in geheimen Gesellschaften
eine Rose als Sinnbild des Schweigens unter der Decke des Zimmers
anzubringen , um dadurch anzuzeigen , dah alles , was „fu & rosa " ge¬
sprochen wurde , unter dem Siegel der Verschwiegenheit stand .

Es hat allerdings Zeiten geben können , wo man die Rvfe als
Königin der Blumen entthronte , allein des Purpurs konnte man fle
niemals entkleiden , denn den gab ihr die Natur mit auf den Weg
als sie zu ihr sprach : ,/vei Herrscherin über die Kinder Floras unv
erfreue zugleich den Menschen durch deine Schönheit !" Wo nur immer
echte Liebe leot , wird si« stets sich mit Rosen schmücken , wenn auch
Eeibels Worte ahnungsschwer um sie schweben :

Weißt Du doch , der Rosenzeit folgt die Sonnenwende ,
Und die Liebe lohnt mit Leid immerdar am Ende .

«-
= Die Technische nie Karlsruhe ist im Sommerfemcster

ejuchr. Diese verteilen stchtuldierenden besi1929 von insgesamt 1398
auf die einzelnen Fächer wie folgt : Allgemeine Abteilung 83, Ärchi -
tektur 221 , Bauwgenleurwesen 173, Maschinenbauwesen 431 , Elek -
trotechnik 234, Chemie 107. Hierzu kommen noch 149 Gasthörer ,darunter 77 Frauen . Der Staatsangehörigkeit nach sind von den
Studierenden 734 Badener , 240 Preußen , 78 Bayern , 2g Württem -
berger , se 15 Sachsen und Hamburger , 11 Hessen. Die anderen deut -
schon Einzelländer sind mit je 1 bis 5 Studierenden vertreten . Auch
das Ausland ist wieder ziemlich stark vertreten . So stnd 15 Stu -
dierende aus Ungarn , 8 aus Bulgarien , je b aus Griechenland , aus
Jugoslavien , aus Rumänien , der Schweiz und der Türkei . Von
anderen Ländern stnd vertreten : Aegypten , Armenien , China ,
Estland . Georgien , Grohbritannien , Holland , Britisch Indien ,
Italien . Columbien , Lettland , Norwegen , Peru , Polen , Spanien
und Schweden .

Betriebsstörung der Elektrische«. Donnerstag nachmittag fiel
beim Einbiegen von der Kriegsstrahe in die Rüppurrerstrahe ein
beladen « Heuwagen um und legte sich auf die Gleise der Linie S .
Die Berufsfeuerwehr muhte herangeholt werden , um den Wagen
aufzurichten und das Heu zu entfernen . Dadurch entttand eine Be -
triebsstörung von etwa 25 Minuten . Personen oder Sachschaden ent -
stand nicht .

8 Diebstähle . Einem Waffelbäcker aus Mannheim wurde auf
dem Meßplatz von seinem Waffelstand eine Zeltplane im Wert von
etwa 180 Mark von unbekanntem Täter entwendet . — Einem Fisch-
Händler wurde über Mittag in der Markgrafenstraße sein Fahrrad
gestohlen . — Awf die gleiche Weise kam ein Kraftwagenführer um
sein Fahrrad , das er im Hof eines Hauses in der Löwenstraße ab -
gestellt hatte . — In der Nacht zum Dienstag wurde von einer Vau -
stelle in der Schnetzlerstraße eine Sturmlaterne gestohlen .

festgenommen wurde . Er wurde dem Jugendrichter vorgeführt .
Samstag , den 15. d ©i .,

>armonlelav « ll «

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe.
Todesfälle . IS Juni : Anton B e 6 , 58 Jahre alt , (£ ficitt - nit , Zug -

oberschafsner : Eduard N a g e I, 49 Jähre alt . Ehemann . Bannnterneh -
»im . — 13. Sunt : Karl Theodor Änton i . 4 » Jabre alt , Ehemann ,
Korbmacher : Wilhelm Dtttler , 73 Jahre alt . Witwer , Taglöhner .

Rheinfahrt Karlsruher Schüler .
Ausfahr ! aus dem Karlsruher Kafen. — Was der Fahrgast ulchl fleht.

Ks ist ein Heller , klarer Sommermorgen , kurz vor steben Uhr .
Das Doppeldeck - Motorschiff „Freiherr vom Stein "
liegt noch ruhig im Nordbecken des Rheinhafens . Aber auf dem
Vorder - und Hinterschiffs dem Unter - und Oberdeck ist ein lustiges
Durcheinander wie einige Tage zuvor die 450 Mädchen wollen nun
auch die 65g Knaben der oberen Klassen der Karlsruher
Volksschule einen guten und aussichtsreichen Platze doch das
Schiff hat fast für die doppelte Zahl Raum , und so sind sie rasch alle

Speyer , feine uralle und grotze Vergangenheit.
denn jeden Augenblick kommt von der Kommandodrücke ^
Signal . „Sehen sie"

, sagt der eine in seinem klangvollen ^ ^
schen Dialekt , „hier ist der Hebel des ganzen , ein Druck, und
sind gefeffelt oder entfesselt . Wie Sie motten "

. Ich will aver .
hi>ntt t>r miirhp e « trt hnrf» nirfit tun linh aiihem littb 650 JH* U.,f*

Abfahrt vom Rheinliafen .
Photo : Langenau « & Tappen .

Sie haben ihre Rucksäcke unter die Klappstühle oder auf die
Tische gelegt , reiten unruhig auf ihren Sitzen umher , schauen neu -
gierig dahin , dorthin , gehen die Treppen hinaus und hinab und
wollen rasch alles gesehen haben ; denn weitaus die meisten machen
zum erstenmal eine Reise auf einem so großen Schiff . Und während
sie nun die Vorfreude zu dieser Rhetnreise , verbunden mit dem
Besuch einer . Stätte uralter deutscher Kultur , in den ersten Minuten
gar nicht zur Ruhe kommen läßt , und der frische Morgenwind den
Siebenuhrschlay der nahen Kirche herüber trägt , wird die Verbin -
dungsbrucke mit dem Lande zurückgeschoben, ein leises Surren , eine
leichte Erschütterung , da schiebt sich das Land zurück. Mit einem

texten Marsch der Schülerkapelle unter Martin
r e u l i ch s Leitung fahren wir leicht und sicher den Kanal hin" ein Hupensignal , volle Kraft der ST

*
lon sind wir mitten auf dem Rhein . Die Alorgen -

volle Kraft der Maschinen ,

flott gesvie
Greulich
aus . Das geht rasch, ein Hupensigna
eine Wendung , schon sind wir mitten o
sonne wirft ihr Silber aus die Wellen und über den ufersäumenden
Laubwäldern liegt ein feiner Duft .

Da das Schiff bis zur Oeffnuna der Maxauer Brücke wiederholt
abdrehen und warten muß . bis der Durchgang frei ist. hat man Zeit ,
die eigene Stimmung der stillen Rheinlandschaft , überflutet von
Morgensonne , mit ihren wunderbaren Färbungen zu besehen . „Diese
Wälder scheinen wie mit einem feinen Silberschleier überzogen , und
es ist schön , wie das Land in der Ferne in einem leicht durchsichtigen
Nebel verschwimmt "

, meint ein Achtklässler neben mir , den seine
Mitschüler , aus diesem Satze zu folgen , wohl nicht mit Unrecht einen
^Naturforscher " nennen . Die anderen um ihn herum haben diese
Ruhe des Beschauens und der Naturbetrachtung noch nicht : sie haben
zunächst noch alle Hände voll zu tun mit Aus - und Einpacken ihrer
Rucksäcke , es muß das oder jenes versucht , oder wi « st« sagen ,
„probiert " werden .

Indessen die Jugend schaut und schaut , die Fahrt durch die
Brücke mit Hallo ! begleitet hat , und die Schülerkapelle lustig in
den Morgen hinein spielt , ladet mich der Führer des „ Freiherrn vom
Stein "

, der liebenswürdige , wackere Kapitän Anton Gatten -
hoff , mit seinem disziplinierten Personal zu einer Besichtigung
des Schiffes ein . Der Beschauer kommt durch oas Ober - und Unter -
deck mit der blitzsauberen , einladenden Restauration über eine steil
abführende Treppe in die Wohnräume des Schiffspersonals , kleine ,
saubere , luftige , in weiß gehaltene Zimmer ; eine liebe Hand hat
meinem Kapitän Rosen aus den Tisch gestellt , ich bemerke auch eine
kleine Bibliothek guter Literatur . Durch einen Verbindungsgang ,
zwei , drei Türen auf , ich bin in der Küche : sie ist überraschend groß
und zeigt , wie übrigens alle Räume , eine blitzende Saubetkeit . Der
hurtige Koch, der trotz langer Fahrten sein Karlsruher „Deitsch "
nicht ganz verloren hat . nimmt mich am Arm und läßt mich über
Kohlenherd , Eeschirrschränke in die verführerischen Vorratskammern ,
in die tiefgekühlten Weinschränke schauen . Weniger gemütlich ist es
in dem darunter liegenden Maschinenraum . Da stehen an den beiden

zwei Maschinisten , die schon feste zugreifengroßen Dieselmotoren
mäßen , die nicht viel Zeit haben , nach links und rechts zu sehen :

denn
'

er würde es ja doch nicht tun und zudem sind 650 Me i ü
auf dem Schiffe . . . Ich schieb̂ mich durch die ölgeschwan

^
ger»

eot

rattert und knattert unaufhörlich . Man muß sehr laut spreA ° >jryr IUIU It" " ' at>
überhaupt verstanden zu werden . Dazu ist es trotz der w« '

öffneten Bullaugen ungemütlich warm , man schwitzt vom
sehen .

Weit lustiger , Hellet , angenehmer , ruhiger , ta zum vrnn
und Träumen einladend , ist es hoch oben auf der Konrmanoov ^
zu der mich der Kapitän durch Oeffnung einer sonst
Türe führt . Es ist ein kleiner Raum , überdacht , durch Feuste ^
Wind und Wetter geschützt, nicht mehr zu sehen, al « ein Stem ^
das das Flettnerruder bedient , und einen Telegraph zum Mal ? .er oesient , uns einen ^.eiegr « ? ? zun,

Flaggen für Fahrtrichtung und Verstand»? ''s
der Herzschlag des Schiff« geregckt. l(

>n Rlick immer hä » Steuer

räum , dazu einige
Von hier aus wird
der Lotse , immer den Blick gervdeaus , immer da » Steuer
den Händen hin « und herspielen lassend , hier steht der
Telegraph , am Hupensignal , an der Glocke, und gibt die w
für den Lauf und die Geschwindigkeitde» Schiff «» .

Nach
Sp
deu

Gerade fahren wir durch dt, BriUfai von SM " ' ' ' ' « *
l einer halben Stund « erscheint i» der Fen »» der ätt«
e 9 » r , und ein « Stunde darauf stehe« wir t» Mes«r

i> Raar Kultur , in diesem erhabenen Sfoxam , der voll so
er Erinnerungen ist. wie kein andere » historisches Bauo ^

mal unseres Vaterlandes ^
rigun ^ stehen wir in der
lands . Und ein Jahr lause
herab . . .

z
'
-S

iflfP
Es kann auf dem engen Raum kein« Beschreibung gegeveK ^

. .̂
den , nur der Weg , den die Jugend , geleitet durch Führer ^.

"
g ct<

und der ganz gewaltige Eindruck seien angezeigt : MillelschM . . . ^ ,
tenschiff , Betrachtung der herrlichen Malereien , die Unieri '

(Krypta ) , dann die Kaisergruft , ein Ort von gewaltiger
licher Bedeutung , acht deutsche Kailer und Könige , darunter v»

deutendsten Männer aus der Geschichte de» alten deutschen
haben hier ihre letzte Ruhestätte gefunden , auch der Gründer
Domes , Konrad II.

Speyer , das dann im Anschluß an den Beisuch des
schen Museums der Pfalz " und der Gedächtniskirch « der Protest « ^

'
:t nur noch einen einzigen unzerstörten
n Pracht , den To -rturm „Altpörtel " ,

die Häuser schlicht, doch in den schmalen Gäßchen und . ^ ^^ i«
nicht ohne Stimmung . Die Geschichte der Welt ist hart über i
Stadt weggegangen . Brände und Krieg « m<it Zerstörung «"

<alle Jahrhunderte . Aber auf der anderen Seite doch ein Glanz ' -
Mittelpunkt des alten deutschen Reiches . 50 Reichstage hat v*
sehen. Möchte es die Jugend nicht vergessen : Es ist eine l<9,a |
schwere deutsche Stadt am Rhein !

Am Geburtshaus « de» Maler - Anselm FeuerSach vorbei ,
men wir durch den schattigen Domgarten zur Landungsstelle . £
her Nachmittag . Vor uns vier Stunden Bergfahrt . Jeder *Lf <
die reichen Eindrücke zu ordnen , zu sammeln , klarzulegen un? f J tet
fentlich als unvergängliche Erinnerung zu bewahren . Dabei „' die liebliche Rheinlandschaft vorüber , die wieder alle in ihren £ &
Zieht . An den Ufern sitzen Angler , ruhevoll ihre Pfeife ^au »
die Fischer auf den zahlreichen Aalscho<5ern richten ihre Netze.
die abendlich geröteten Wipfel hinweg steht man die roten ^ Z*
einiger Dörfer leuchten und alle Augenblicke fährt ein Schlepp , t
vorbei . . . An der Landungsstelle spricht Rektor Xaver 3 1 <
schöne Worte übet diesen Ausflug der tausend
ruh « r Volksschüler , spricht vom Rhein , von Speyer
ner Geschichte, von Heimat und Heimatlieb « und sagt der S ' Im
Verwaltung , Vi « den Kindern diese Fahrt ermöglicht hat ,
Stadtschulamt und dem Organisator , Herrn S ch l t ' '
aber auch dem Schiffe ,̂ Freiherr vom Stein " herzlichen Dam
Namen der Lehrer und Schüler . Chr . Hertie -

->pe
SR

besichtigt wird ,
der mittelalterli m

Magenbeschwerden ,
tlnsw itlndlg tilgender Millionen -Umsatz sowie das 10OJghrlge Beitehen uns * '* '

original BullricfeSaiz Ä 'Ä n0.
Verdauungsstörungen und Sodbrennen ist. Versüumen Sie nicht, sich heute no" "
ein Paket für 60 Pfg. iu kaufen oder unsere Tabletten zu 0.25 u. 1.50 RM zu versuch" '"
Auch Sie werden von der prompten Wirkung überrascht sein . Nur eciit In blau "
Packung mit dem Bilde des Erfinder». A. W . « C . W. Bullridi , Berlin W 57

Firma beweisen am
besten , dafj unser

Nützen Sie noch den Schluß -Verkauf unserer

Weriae -Woelie für

10389

Serie 1

II!Ü. 46.-
Serie 2n. l-kL- l

Serie 3KlL 78.-
Serie 4

m. 8{\A
3Sr®wm

SPORT - MODE

UllltlllltllMtlltlllllllllimilllllllltllllMllllllllllllllllllli |

i Sonntag , den 10 . Juni :

linder - Regina
= Vor verjca u f zu ermäßigten Preisen : El
£ Zigarrengeschäft Mayle , Marktplatz. - !
• GerberA Schorw !n » Ky,Kaiserst .207 r !
TimiiiifiimiimiiiiiiimiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiintifiiiiHiiiT f

• (Sin

IWS
!MW

WWW
kaufen Sie am

Besten und Billigsten
bei 10417

I . Hess
KaloerstraBe 123 .

WIM
neu hergestellt für
30 RM . Tavetc , tape¬
ziert , Decke «eweihelt .
Äolmungen billlakt .
Angeb . unt . Nr . K8«v
an die « ao . Pre „ e .

Pflcncstcllc gesucht.
Ich bin Waise und

suche für mein 6jäf)r .
ytibsches Töchterlein b .
einem rathol . Ehepaar
ein gutes Unterkcmm .
Nur Leute , denen ein
Kind aus Liebe will -
kommen ( lik &t ö . Gel¬
des wegen ) , werden de -
rii -kslchtlgt . Angeb . mit
Angabe d . Beding , was
monuM. Vergliiung ist
unter Nr .

' ©9.r'8 an die
Badische Presse .

^ rmdanSuhren
Taschenuhren
Kegulaieur «
Küchenuhren
Weckeruhren
Trauringe

einvsieSlt
äiinerit billig

k . Aeililln
Uhrmacher ,

Sebelstratze 2Z ,
gegenüb . l̂ aseBauer

Verloren

ei, » « ! » !
ein schwarz- weiszer
Hund . Terrier . aus d.
Namen „Terry " Jjü«
rend .Nachricht anHerrn
Friedrich Dämmert ,
Landwirt in Mingols -
beim , Badstratze . gegen
«ute Belohnung . (3So)

ommer -

Iprossen

auch tn d . hartnSckigst^
Fällen werden tn einig
Tagen unter Garantie
d . das echte unschc >dl <

Teintverichönerungs -
mittel „VenuS " Starte
B . beseitigt . Keine
Schällur . Pr . M 2 .75.
Nur zu haben bei !
Drog . C . Roth . Her-

renstrahe 26/28
Westend -Drogerie ?l .

Kircheribauer. Kaiser -
Allee 65,

Engel -Drog . Apotft .
H . Reichard , Werder
Platz Nr . 44.

Drog . Tl >. Wali >, Jolly
stratze 17 u . Kaiser -
strafte 45 .

In KarlSr . -Mühlburgi
Merlur -Drog . W . Hos-

meiste^

Engländerin
erteilt Unterricht zur
pers. Erlernung der
engl . Sprache . (B« Z4)

Kaiserstraste 134.
Kons . geb .Daine erteilt

Klavier -Unterrickt
ver Mo not 5 Do
selbst kann qeübt wer
den . Ana . u . F .
an die Badische
Filiale Hauptvost .

Lichtpausen
fertigt schnell 167)

Arttz Fischer ,
« altcrftr 128. Tel 1(V7g

Vers . öchnMerin
geht AusnShen .

Angeb . unt . Nr . .§ 733
an die Bad . Presse .

Welcher

Installateur
wUrde 1 Gasleitung f.
1 Badeeinrichtung le»
geil aus Geneiirechiiung
t» Leib - u . Tischwttsate.

Angebote erbeten unt .
91r . 10481 an die Ba¬
dische Prelle .

Zu lausen gesucht:
Alte Last- u . Personen -

Wagen
zum Ausschlachten .
Georg Ernst , Rheinstr .
Nr . 94. Tel . 1238.

<B53S )

Zu verkat

!l . X. 390 Luxus
mit Boschzündlicht und
Horn etc. , 4 Wocheii
zugelassen , bes . preisw .

adische Pressc ẑu Verls. Zimmermann ,
lA -ruhe . Alademiestr .W.

„ Protos
'

4 -« id ., offen , tn . 'Sei '
deck, «sach sast neu be ^
reift , vrima M . , für
000.// wert . (1031«)
üvvur , Langestr . 18,

Tel . 8075.

10
R

Mathis
5/22 PS ., offen , 4türig ,
fast fabrikneu , wegen
Anfchafsnng eines stär-
keren Wagens weit
nntcr Fabrikpreis zu
verkaufen . Angebote
unter Nr . 10471 an die
Badische Presse .

Motorrad m . Beiuiag.
sehr preisw . <FH10 ?)
Gerwigstrake 35, 3 . St .

toom
offen , 2 -Sitzer , guter

, versteuert , bil
verlausen . Väl ]

Sämfer , versteuert , bil -
lia zu verlausen . Nä
d. Granget . Durlan !,
Auersir . 6«. Tel . 478.
Anzusehen : 12—2 und
nach 7 Uhr abends .

B . M . W .- M
500 com , m . Boschlicht
u . Horn , Tachometer ,
Spiegel . Sozius , sehr
gut erhalt . , fahrbereit
und versteuert , Modell
27 , bes. Umstände halb ,
günstig zu verkaufen .

Angeb . u . Nr . »451a
an die Badische Presse .

Motorrad
Ardie . 750 ccm , Mod .

1928, kompl., mit Sei¬
teuwagen , sehr wenig
gefahren , billig zu ver -
lausen . Nehme evtl .
leichtere Maschine in
Zahlung . (B52S )

Kübler , Baischstr . 6,
am Kaiserplah .

Motorräder
ArdiZ , 500 ccm m . all .
Schik., Velo 500 ceö
wie neu . Klotz 250 ecm
Nera Car 250 com ,
ferner Velor Lieterdrei -
rad 500 ecm billig zu
verkaufen . (NH89)
Zimmermann . KarlS -

ruhe , Akademiestr . 28.

Steuer - und
FUhrer-

scheinfrei
200, 300 u . 500 ccm

Vertraten
Werner ,

Schützenstraße 59 .
Nehme gebrauchte DKW
usw . in Zahlung . ' 10491

Motorrad
N .S .U ., 750 ccm ,

Sportmodell , komplett
ausgerüstet , general .
überholt , ueuwertig ,
umständehalb , billig zu
Verls. Angeb . mit . Nr .
F .H.74 an die Badische
Presse Iii . Hauptpost .

Indian Scout
mit allen Schikanen ,
Modell 29 . NSU . , mit
Seitenwagrn im Aus -
trag billig zu verlaus .

A . Kornmann .
Adlers » . 8. (10483)

LASTAUTO
Marke „Man '

. SM, Tonnen . ge»e° ''
^

Karosserie , in sehr gutem Zustand g „»
lausen . Sich zn wenden an : stiare . ,»«
varicho » , Prlmeurs , Ancienn «
Strasbourg oder an Cariwon , in » , ^ jiM '
Trausvort - und SchMadrtsgeselliwm
Kehl am Rhein . - — ö * " t j

6/18 PS .
Sto « wer Wagen

4-Sitzer , guter Litüser.
sehr billig abzugeben .
Brückel, NowackSanlage
Nr . 11 , II . (33622)

Motorrad
T .A . S ., 500 ccm , bill .
zu verlausen . (FW3171

Ludwig Müller ,
Wiulerstratze Ä .

-t-uf >

Schuppen s»

Augartenstl

I MMIIIIMIIIIIIIMI
| Sonntagt

1
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l | Vorverkauf zu ermäßig ' I
I : Zigarrengeschätt Mey ' O" Ka jSers t - ^
| l Oarbar * Scharwln» Ky,^
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8 Werbetage unt

LANDES

Werbelage
bringen Werbepreise

Die Preise der 5 Schlager - Schlafzimmer liegen beinahe unter dem Selbstkostenpreis. Viele werden die Preise unglaublich finden und nicht verstehen . Selbst

auf diese Gefahr hin , daß einige nicht kaufen werden, weil sie kein Vertrauen zu diesen Qualitäten haben, bringen wir diese Preise . Denen aber, die Vertrauen

dazu haben , erklären wir, daß wir bereit sind, für die bei uns gekauften Zimmer eine schriftliche Garantie rem 10 Jahr« zu geben.

Werbepreise !
Dieses Schlafzimmer „Weltrekord " liefern wir In verschiedenen Variationen . Alle Zimmer bestehen
aus einem großen 3türigen Schrank , 180 cm breit , H für Wilsche , K für Kleider eingerichtet , mit einem
ovalen Kristallfacetteglas , 2 großen Bettstellen , 2 Nachttischen , einer Waschkommode mit Spiegel »
aufsatz , 2 Stühlen und Handtuchhalter .

Poliert

Poliert Echt poliert !
Wir unterlassen bei diesem Zimmer jede Beschreibung , well Sie es doch nicht verstehen können . Wir
machen Sie darauf aufmerksam , daß dieses Zimmer poliert und komplett ist , also genau in der Zu¬
sammensetzung wie oben .

Echt Eiche !
Dieses Schlafzimmer ist aus Eichenholz und liefern wir Ihnen in den verschiedensten Farben . Oanz >
besonders empfehlen wir Ihnen unseren modernen Räucherton . Das Zimmer besteht aus einem herr - 4
liehen Schrank , J80 cm breit , mit Fassonspiegel , auch mit aparten Spanngardinen , genau passend zu
Ihren Vorhängen . Anstatt diesen Schnitzereien können Sie auch andere haben . Auch die Gesimse
bringen wir in verschiedenen Formen . Die Bettstellen passen genau zum Schrank . Wir liefern die¬
selben auch mit geradem Qesims . Dazu gehören noch 2 Nachttische , eine Frisiertoilette " mit beweg »
L ofilHi ^ pieg ®' ,<??' e. r e ' ne dazu Passende Waschkommode mit Spiegelaufsatz und weißem Marmor ,
2 Stühlen nach Wahl und wenn Sie eine Frisiertoilette wollen , einen dazu passenden Hocker .

Karlsruhe i. Baden / Möbel-Palais am Rondellplatz
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SüdwestdeufscheJndustrie -und Wirtschafts-Zeltunö
vadische Press «" ( OTetti . ÄMjflBe ) Sreltag , den Ii .

Berliner Börse .

Berlin , 14 . Sunt w « » ! lvri »ch. » Im Gegensad zur Borbörse . die
eine leichte Erholnung , » , eigen schien . setzte der ofmicCtc Verkehr in
einheitlich abgeschwächter Haltung ein . Das Programm der
englischen liberalen Partei über die Rheinlandräumung und Abriistiing .
sowie die Erleichterung am amerikanischen Geldmarkt wurde » zwar
beachtet . ledoch drückte die kaum noch zu überbietende Orderlosigkeit
empfindlich auf die Stimmung . OSne nennenswerte Abgaben der Svtku -
lation und der Provinz bröckelten die Kurse weiter ab und bei den
schweren Werten waren sogar mchrvrozenttge KurSavstriche »u rer -
zeichnen . Unter dielen Umständen blieben auch die verschiedenen günstigen
Nachrichten wirkungslos über die bevorstehende Vctnberusuna einer Kon -
serenz zur Beratung der Rbeinlandräumuna und über den nor dem ^lb -
schlutz stehenden Kredit für die Waggonfabriken zur Kmanzicrung von
ReichSbahnaufträgen . Das Ausland fiel auch . Leute mit Auftragen
vollkommen auS . Dt - Börse bot ein v ö l l i « l eblo s es Bild

^
Stärker rückgängig waren i-salzdetsurtber und i^ lanzitorf . Dagigen
Reichsbank . Berliner Handel und Deutsche Linoleum . eicht erhöht .

Am Geldmarkt ist Tagesgeld weiterhin sehrleicht und mit
zzj—8 Prozent angeboten . Der Sab für Monatsgeld . balt
ändert auf 9^ —10 Prozent . Am internationalen
Reichsmark fast unverändert . Man nannte
^ " ^

Jm
^

weiteren
' Verläuft Meli ^ ie

^
GeschästSstagnation unvermindert an .

Di - Börse blieb idÜoch widerstandsfabig . Leichte Kursbeilerungen konnten
b- t allerdings kaum nennenswerten Umsätzen Conti Caoutchoui . . Deutsche
Linoleum . Polnvhon und (Ylanzstoss erzielen . Die KurSveranderungen
gingen aber nicht über 2 Prozent hinaus .

Der Privatdiskont blieb mit 7-4 Prozent für beide Eichten
unverändert . Die Umsätze waren ankerst gering . . Bei

.̂
llmer G °schastS.

lofigkeit schlaf! die Börse weiter abbröckelnd , starker « «.drückt « ciren
Dessaucr wa ? und Polnphon . Dagegen lagen fest Deutsche Linoleum auf
das günstige Bczugsrccht und Glanzstoss . Nachbörslich wurden Umsätze
nickit mehr aetätlgt . Die Kurse neigten jedoch eher iveiter zur Schivache .
Man nannte Farben 252 .25, Siemen ? 298 .25, Sal ^ etturth 4W . Slbiickert
241, verein Älanzstoss 457 .

'
Köln Neuessen lM Dcutschc Linoleum 3o9,

Reichsbank 829, Stöbr 140 , Altbesttz 51 . Neubesitz lOSs.

Frankfurter Börse.
ürtuttffnrt . 14. Funi . Nachdem schon

Orderman » ?! «« schaftShemmenH wirkte ,
heutigen Bör ^ st-ark unH auf die Stimi
einen gam aerinacn Umfana an . Dle

W « ÄrileSiVS urückba ltnna und sck
zu Adaaben . sodaft gegenüber der gestrigen Abeudbörse
S Prozent eintraten . Die Tendenz neigt e , ur Stof » e . M
rial kam im aroken und ganzen nur wcnl M
Elektrmnarkt ivarcn Siemens mit minnS' - ~ ■ " i .e .f

sich unoer -
Devisenmarkt lag die

Kabel - Mark 4 .1N>3. London -

Nachdem schon an der gestrigen' lastete auch diei
Stimmung und das

Umfana an . .Die . Aesti ^
keit der

Prozent .

starker
_ zu Besinn der

Geschäft nahm nur
^estrwen Newnorker

eldmarkt blieben « a » z olnic" im » schritt
blS

an den Markt . Zkur am
ita Prozen -t stärker angeboten .
Prozent und Chadeaktien 1 .«

. . ^ ^ dagegen
verloren

Umsätze »n-
de. Zur ersten Notiz kamen nur Rheinstahl mit minus 1 Prwent jiti
icruna . Bon , Kolimarkt verloren Asche.rslebcn 2 Prozent und . Wester -
n ? Prozents Banken

stände .
Notierun
-« « ln ?
doch
minu .
etwa » höh »
ländern Türken

Zucker

eren Kursen durchsetzen . Renten sait aeichaitslos . Bon AuS -
gut behaustet .

Mannheimer Börse .

Mannheim . 14. Juni . (Eigener Drahtberi « ., Bei I » wJ
Tendenz notierten heute Pfalzische Hvvotbckcnbank 13 » .
industri - 255 . Daimlet Ben , 50 . Deutsche Linoleum JoO. Mannheimer
Gummi 47, Pfälzische Mühlenwerke 17n. Zement Heidelberg lS7 . Rfictn -
Elektro 162, SBaoft u . Freytag 104, Westeregeln 249 , Zeilstosf Waldhos
252 .50 .

Warenmarkt
Juni . Sckweinemarkt . Zufuhr :
Paar . Markt geräumt .

Kuiclluaen . 12.
Preise SO—«5 M vro

Rastatt . IS . Auni . Schweinemarkt . .
Preise für Läufer : 120—180. für fterfej
viehmarkt . Auffwhr : 58 Kühe
Preise für Kti -He SM—575. für K<
für Kälber 1A>—1«0 Mark .

13 Milchschweine .

uhr : 86 Läufer . 808 JVerfet .
60—90 Ji v . Paar . — R in d-
binnen und Länder , 16 Kälber ,

albinnen 470—550 , für Rinder 180—360,

Berliner Börse

vom 14 . Juni
Deutsche Staatspap .

13. 6 . i4 . 6.
&M. « » uld
I —III

»tcubllitz
6 Dt. Wert».
SMi). b. t000 $
d Mo. 1-^ $
6Sel4lZ7
3 R .Sch - tz K
6 « ade» 27
6 Bau . 27
6 Sachsen 26
7 Thür . 26

Reich «». 96 .5
Schutzgeb. 5

51 51

92
75

$
6

101 .5 ? oi
62

S7 .5 87 .587 .25 87 2̂5

77 77
76 .75 76 .75
80 .5 80

96 .5
4 .9

69 .8'1* 136 .5

AasIKnd
5 Mez . atg .
4 Mex. »dz.
iV> Ctfl . s .
4 (<io (6t .
4 Stonrnt ,
4V4 Silbee
4 Tür «. » ».
4 T .vagd .I
4 r .» «gd .II
4 X. S - ll .
IütI ..Sdfe
4M>Ung. 13
4«, Uno. 14

Werte
28 .75 28 .1
17 .9 18 .1
34 .75 34 75
29 .62 29 .62

1 .95 -

6 .25
8 .37
8 .45
8 .6

8 .25
1 :1

°

14
22 .62 23 .25

25 .37
4 Unj .Öolto . 23 .75 23 .7
4 itriment . — 1 .9
5 Tehuant . 14 14
1*4 do . obg. — —

Verkehrswerte
157V< 1561/»
167 .5 167

» ..Slvert .
« llq . Solalb .
Salttmoce
CanaD«
Dt .Eis.S .» ««.
7 Reichs».
Elcltr .Hitlb .
dto.Zertisit .

75 .75
V$ -

"

8^ .87 88 !l2

88 .5 88 .12
H- mb .B- lk» . 118 ' ,« 117 -..
Hxmb.Hochb. 70 70
Hamb.Südam 19 z izi
Hans» 150 148 .5
Replun 110 lOö 1/*

N. 21-yd
Schantuns
Tü ».Eisend,
« er. Slbe

13. S. 14. 6 .
Uli . 11» --

4 .5 4 .5
126 126
38 .25 37 .87

Bank -Aktien
Dbc *
Bad . Sunt
Bt . tl . Werte
9t . f. Pro »
Barm . St » .
Bad ..» »».« .

BctcinJ

128 ". 128 *,*
160 »,'» -
153 .b 154
172 171
131 8,» 131
155 .5 154 .5
154 1 ^ 2

Berl .HdlSges . 2 <i5 223 .5
Commrrzbl. 188 s!« 186
Tanz .Priv .
Darmft .Bt .
D .Aslat.Bt .
Deutsche Bt .
Dt .Hnp.Bk.
D .llebs.BI.
Di«k..« es.
DreSdn .Bt .
« ottiaGrund
Lux.Jnter .
Mein .HYP.
Mitt .Bod.T.
Mitteld .Cb«.
Lftbant
Lest . Credit
P «.Boden
Reichsbanl
RIl .Creditbt .
Sttdv .Bvd.l5r 164
Südd . DiSl. 131
Bbt . Hamd. 139
Wiener Bt ». 13

110 -/» 108 - .
27JV » 2/8 .5
43 .5 44
172 .5 172
142 -1. 14 ^-i.
100 .5 100 .5
157 156 .5
163 162
131 .5 131 .5

7 .5
1311 « 1311 «
250 250

115 114 .5
30 .75 -
129 1291 »
328 ',« 327 .5
12ü 122

166
131
139V«
13

Indastrieaktieii .
Accumulat .
Adlerh. fflL
Adt. Zlle,er
« . ffi. G.
dt». Sit . 0
« Isen Arm.
« mmend P .
« fchass.BrSu
« schasl .Hellst . 195
« ugSb.RM . 36

102 .5 1b2

191V« 190 ' »
9» 94
190 185V*
162 160
162 .5 162 .5

190 .5
85 .5

Baer & Stein 139 131
Saide Masch. 124 .5 123 .5
Bamd .MSl, . 116 IIb
Barop Walz 81 .5 81 .5

Basalt
Bai,, . Mot .
Balir .Spieg.
I .P .Bembg.
Berger Tfb.
Bergm . Eick.
B .KarlSr .A .
Berl . Kindt.
Bl . Masch.
Bertb .Mess .
BrautiAürnb .
Brt . Brit .
Brschw. ft.
Brem.Besgh.
©rem.Bult .
Brem .Wolle

13. 6. 14. 6 .
50 49 .12
119 122
75 7b .5
357 352 "«
38S -.. 381 .5
^22 ' :» 221
59 59
635 632
77t
55 .2

'
.25 55 .25

168 165
156 .5 1=6
232 232
64 .5 67 .71
125 125
181 180

BrownBoverl 138 .5 138 .5
Buderu » <? . 71 . 12 71
Busch Liidsch.
llapito Kl .
tsharl . Waff.
Eh . Buckau
GH. Heyden
(Ell. Melseut .
(Et). Albert
Chade
CCoiic. Berg
Cone. Chem.
Cour . Spinn
St . Caoutch.

65
114
96_
76 .5
68 .5
440

65
112
96
90
76 .5&

65 .75 6ö .5
2 -, .75 26
85 .25 85 .25
170 - . 170 .5

DaimterBenz 60 .87 69 .75
Dt . Atl. Tel . 118 .3 114
Dt. Bs ^ alt
Dt. Conti .« .
Dt . Erdöl
Dt. Siustftahl
Dt. Aute
Dt. Kabel

142 14 ^2101 « 208 5
112
98
110
61

Dt. Linol .WI. 348.
Dt. Masch .
Dt. Post
Dt. Schacht » .
Dt . Spiegel
Dt . Steinzg .
Dt . To» ,
Dt. Wolle
Dt . Eisenh.

50 .5
24
91 .5
90
226

112
95
110 .5
60
362
50 .5
24 .25
91 .5
92
225

149V« 151V«
21 .37 20 .5
74 .5 t 7a

Dortm .Atiien 235 .5 236
„ Union 2b7 260 .5

Dr .Schuellpr. lloV « 115
Düren Metall 180 .5 181
Dürtoppwle . 29 .5 28 .87
Diiss .A!a,ch.
Dq -terhoss
Dyn. Nobel
Egest . Sal ,
Eilenburz K.
(Eintracht
Eil .Sprottau

34 32
102 102
119 117 .5
110 .5 110 '/,
74 .25 74 .25
143 143
69 69

Nordamerika leicht b« i e st i q t und auch Cif - Offerten battcn sich . besoil^ rz
für Ar « entii «!- n . etwa ! ' erhöht . Liverpool mahnte daaegen mit lemoi
" " ' AufaNlgsnotierungen zur AurückbaNuna . ^ Daiauf

^
ro

^
au »

urten . Guter
is ebenso wie

MÄl
'

still .

Rosgenkleie 11 .7» — 12, rubiq :
28 —34 , Futterevbsen 21—23,"• ' — blaue

_ _ Proz .I
■ ■ Toaextrak -

-19.80 lÄasis 45 Proz . i
'

Kartoffelflocken 16 .90—17.40 NM .
litROeburit . 14 . Juni . Ävetsiziilker >einschl . Sack und Verbrauchs -

fteuer für 50 Kilo brutto für netto ab Verladestelle Magdeburgs inner -
halb l0 Tagen 24.75—25.25 RM . Juni 25.25. ,1uli 25 .40. August 25 55.

« reine » . 14 . Juni Baumwolle . SchlnftknrS . American Middl .
Unin . Standard 28 a . mm . loco vcr engl . Pfund 21 .29 Dollareents .

Pforzheim , 13 . Juni , tkdclmetallvretie . Ein Kilo Gold 2800 Geld ,
2814 Brief : ein Kilo Silber 72 .60 Geld . 73 .60—75.10 Brief : ein Gramm
Platin 7.75 Geld . 8 .40 Brief .

Ii « , 14. Juni . Meialluoilernageu für Jt 10®
vromvt eis Hamburg . Bremen oder Rotterdam l ->

Vereinigung für die Dt . Elektrolntkuvfesnottzi 170.75 RM .
Kommission des Berliner MetallborfeuvorstandeS >d !

~ ' ' ür vromvte Liefetunn
bis 99 Prozent in ? 98 '

Prozent 194 . » « « « ' « " l'
fe,ti|

kuvfer
Vcr '
der Humuillliun VC» -<J %.UIIWl wi . wuwwumvw . ..» « - - - .
stehen sich ab Lager in Deutschland sür vromvte Lteserung ,
lung . ) Originalhüttenaluminium . 98 bis 99 Prozent tn . s gz >
desgl . in Walz - oder Drahtbarren . 99 " "
Prozent 350, Anttmon -Re
bis 73 .5 RM .

Anttmon -öieguluS 70—75, Keinsilber ( 1

Wirtschaftliche Rundschau .

Hnvothekenbank Mannheim . Auf Gr " *,9

„meicvsanzeiger veröffentlichten Prospektes sind
aus den Inhaber lautende Stammaktien der Rheinischen w ywu
fnttiic in ur» non GM . 8 prozeiittae auf den Inhaber lauten ^ , z»

Rheinische
„Reichsanzeiaer '
auf den Jnhab »
sowie 10 000 000 . .
thekenvfaudbriefe . Kündigung
1934 zulässig zum Handel

und Verlosung est - ns »um -zM ',
et 43etiin cA. f,(i,i<rj

tionsschrot 18 .40-
Äia

Berliner DeTisennotierungen vom 14 . Juni

13 . Juni
« cid Brie ,

9 Bister». 168 .26 168 .60
vuen .« ir 1 .756 1 .760
Br -Antw 58 19 58 .31
C8I» 111 .64111 .861
Kopeuha» m 64 111 .00
Stockholm 112 .12 112 .34 !
Helstugs . ig 5? y 10 .54 ?!' '

21 .93 21 .97 >
20 .3 ( 8 20 .358

4 .191 4 .199 '
16 .38 16 .42
80 .61 S0 .77 !
59 .88 60 .001
1 .841 1 .845
0 .496 0 .4981

Italien
Vondon
^ ewyort
Pari «
Schweiz
Spanien
JapanRio de ?

14 . Juni
Seid Brief
168 .21168 .55

1 .753 1 .757
58 .16 58 .28

111 .64111 .86
111 .63 111 .8?
112 .09 112 .31
10 .529 10 .549
21 .915 21 .9 - 5
« >.316 20 .356
4 .191 4 .199
16 .37
80 .59
09 .91
1 .841
0 .496

16 .41
PO. 75
60 .03
1 .84
0 .498

18. Junt
Seid Stiel

Wie» 58 .865 58 .985
P -°» 12 .40512 .4 ? 5
A - a - slaw 7 .360 7 .374" 73 .05 73 .19

3 .031 3 .087
18 .73 18 .77
81 .22 81 .38
2 .008 2 .012
5 .435 5 .445
4 .155 4 .164
4 .036 4 .044

udapest
Bulgarien
Lissabon
Dan, !»
Konstant.
Athen
Canad«
Uruguay
Kairo
Island
Neval
« ig»
Bukarest

20 .845 20 .835
91 .91 92 .09

111 .64 111 .86
80 .54 80 .70
2 .485 2 .489

14 . Junt
Seid Briet

i8 .855 58 .975
12 .40112 .421

7 .360 7 .374
73 .05
3 .029
18 .73
81 .18
2 .018
5 .435
4 . 156
4 .036
20 .84
91 .91

73 .19
3 .035
18 .77
81 .34
2 .022
3 .445
4 .164
4 .044
>0 .88
92 .09

111 .64 111 .86
80 55 «0 .71
2 .486 2 .490

« ewyort
London
Pari »
Sriissel
Italien
Madrid
Holland
Stockholm
c « lo
Kopeuhai

Tcu?schland

Züricher Devisennotierungen vom 14 . Juni
14 . 6.

519 .92V«
2Ö .20 */#
20 .31 ' !«
72 . 18
27 . 19'/»
74 .05

208 .75
139 .C0

18. 6 .
519 .82V-

25 .20 l/s
20 .31 -1«
72 . 18
27 .19 ' ,s
74 .30

208 .72V-
138 .92 ',s
138 .45
138 .43 ^

15 .38 »,'«
123 .87Vi

138 .50
13S .47 -,-

15 .38 »'«
123 .93

18 . S 14. 6.
Wien 73 .00 73 .00
Budapest 90 .62 90 .63 '/»
9>gra » 9 .12 >I« 9 .13
Sofia 3 .75 «, 3 .75V,
Bularefl 3 .08V« 3 .08 ",
Warschau 58 .25 58 .25
HelstugforS
Konltantinop .

13 .06 ' /,
2 .52V,

13 .06 V,
2 .50V,

9>theu 6 .72 "«
2 .18
2 . 28 %

BuenoS.AIre» 2 . 17 %
Japan 2 .30

Täglich Geld 2% Pro, . MonatSgcld 8 Pro, . DrelmonatSgeld 4 % Pro, .

Miteeteilt
« die » Kalt
Ladeuia Druck .
Badeuia Masch .

Weinheim
Burb »ch
Brown Bode»!
Trutsche Lastaull
Deutsche Tetrot .

Unnotierte Werte

von Baer & Elend . Bankeeschäft In Karlsruhe .

125 °/o

- %
207 %
155 °io

12 %
61 "/o

Gasolin
Zllertraftwer «
Kali -Judustri «
Kammertirsch
KarlSr .Leben»»erI .
KrügerShall
Moninger Brauerei

54 °/.
20 %

250 %
40 °/»

325 °/.

150 °/.

Rastatter Waggon
Rodt u. Wtenenberg.
Spinn . Kollnau
Spinn . Ostenburst
Kartt «. Masch .
Zuckerwaren Speck

G ' gesucht .

18 %
50 %
85 °,«

115 °,.
18 %

G *

ndel und zur Notierung an der Bett » " ^ 1
31 . Mär » befanden sich " >oldhoi >ot !i>. kenr '
XI GM . im Umlauf , zu deren Deck'»» « 'J D

®oU'gelassen werden . Am
Betrage von 217 304 000 ..
über 221 879 000 dem Treuhänder übergeben —
verschreiblingen waren 15 244 000 in Umlauf , zu deren
munaldarlehen im Betrage von 17135 000 GM . dienen .

waren ,

riehen im Betrage von 17135 000 GM . dienen .
Zur Aniechinugsklage beim Verein Deutscher O «lfabr,keii ^ 1̂
d ° r Klage des . Rechtsanwalts Dr . D ! a r r - KaUsrn ^ ^ ^JMWpHRi

schlüsse der 43. ordentl . Generalversammlung vci
zur Verhandlung des Rechtsstreites vor dem Landa >.rlw '
auf den 9 . Juli 1929, vormittags 9.30 Uhr . bestimmt worden .

^
Das Vergleichsverfahren über die Badeuia Maschinen ia t

Wetnheim . Das gerichtliche Vergleichsverfahren zur Ab«
Konkurses wurde nunmehr am 12 . Junt eröffnet . Termin e „
lung über den Vergleichsvorschlag der yirma ist auf IS 1
Vcrtranenspcrson ist Generalkonsul Reiser In Heidelberg .
anschlag der « tadt Weinheim sind in Bestätigung nnserer
dung zu der Frage der Kreditbürgschaft der « tadt sür
ausgeführt : „ Die Lage bei der Maschinenfabrik . .Vadenta «"
sich gegen das Ende des Rechnuugsiahres 1928 derart , daz
sührung der alten Firma nicht mehr in Frage kommen
liquidieren . Die Stadt Wcinhetm mutz nun die Folge «
menen Bürgschaft tragen . Die Belastung an Zinsen für da^ i01 3
kavital beträgt bei den derzeitigen Sätzen rund 100 000
Die Einnahmen , welche aus vermieteten Gebäuden und ^ MJ
sowie aus verpachteten Grundstücken gegenüberstehen .
lastung wohl etwas mildern , trotzdem werden die ^ "Weise 2
nächsten Jahre mit dem Posten Badenta tn erheblicher flct<
werden . Für 1929 wird mit einer Belastung von 75 000 Jt *

Gebr . Himmelsbach A .-G .. Freibnrg i. B . Nachdem d->s^ ,z-i
nach rechtskräftig bestätigtem Zwangsvergle «»

.. . hat die GB . vom 29. Mai 192» die Fortseyu '̂ a
schaft beschlossen . In . diesem Zusammenhang wurde , 8 12 °

J |t j i^
>^

vttwäatfc
ei «<fie r"

verfahren
worden ist,
betr . Vorstand ) geändert . Joseph Himmelsba
Mückle find aus dem Vorstand ausgeschieden . Zum pllc y 'Sj >

'
tttJ . -

cftellt wurde Oskar Himmelsba ch. Kaufmann in » rt fllj ,
Mtttelbadische Eisenbahnen A .- G .. Lahr . Die »rbentl !w° M

Mittelbadischen Eisenbahn A .- G . , Lahr ( Badens findet ow
28. Juni in Karlsruhe im Sitzungszimmer bei babismen
steriums statt .

Haas a . Bulacher . Schwarzwälder Edelbranntwein
Diese mit einem Aktienkapital von 50 000 RM . arbeitende
weinbrenncrei in Wolfach erzielte bei einem Bruttoertrag
RM . und einem Verlustvortrag von 1927 in Höhe von 2 63 »
gewinn von 12 504 RM . Die allgemeinen Unkosten

tii - i"" ,

U0 ]

jet 1 t

Wff fi4

94 535 RM .
A .K . fiir Banmwolllndnftr ^« Lörrach . Di « rnÄ

gestattete Gesellschaft nahm »ine Firmenänderung
unter gleichzeitiger Sitzverlegung nach Berlin vor .
trieb Grotzhandelsgeschäste . .

All «. Rentenanstalt . LebenS - nnd Reut «!
Im Gelchästsjahr 1928 hielt sich Sas Nengeschäft in d« r
auf der Höhe des Vorjahres : im Renten « eichäst ist eil
zu verzeichnen . Der feit 1923 neu aeschailerie . . Bestand
rungen beläuft sich aus rund 150 Mill . RN !
sicherte Rent ^
rente . Der
Bermdertlin WWWWWWWWWWWWI
die Vorzu « sakt '!en 5 Prozent , aus die Stammaktien .. . . .. .
Auffichtsrat 28 875 RM . Die Erhöhung des AK . um 2
geführt : das neue Kapital wurde von den alten Akrionarc »
no mmen . Das Neu « ichäst bat sich auch im Jahr 1929 ti » 6 *1
schlechterter Wirtschaftslage auf der vorjährigen Höhe gebaltc »-

ist eine Iei« '< «i# ,

rntf ptmrt 440 000 r nt

13. 6. 14. 6.
Elsen». Seit . 160 161
(51. Liefet. 160 160
El .Licht Kraft 218 % 218
(?nnelh.S3räii 232 / 33
(?nzini| . .U. 7/ .5 77 .25
Erdmöd . 101 100 .5
Erlang .Bam » 131 130 .5
« schw.B». 198 198
Ess.Slcint . 126 .5 126
Kahlbg.List 93 .5 93
Gallenstein
^ matiit
J .G .Farben
^ ciniutc
Feldm . Pap .
AeltrnKulll .
Flöth .Masch.
israustadt A.
5̂ reundMsch.
ssricdr Hall
Frirdr .Hütte
Frister
Mg . Meiling
(lels . Bw.
Menschon ,
Germania P .
Gerresh . Gl.
Ges .f.e.Nnt.
Girnics (?,o .
Gladb .Wolle
GlaS Schalte
Glockenst .

H7 -I« 114 .5

256 256
98 .5 98 .5
204 203
137 .5 137 %
40 .25 40

8 .37 975
179 17o
100 .5 100 .5
131 131
47 .5 46
135 5 135 .5
94 .12 94
185 .5 185
115 115
224 .5 223
241 241
140 140
210 209 %
24 23

GiückausBr»« 139 139
Goedhardt 204 .5 204 .5
Goldschm . 78 ( 7 25
GSrl . Wagg. 107 109
Grepp. W. - 7nGriwer 70 25 ( Sa
Großh .Webst. 183
Grosimanii »9 49
Grün & Bilf . 168 .5 168 '/«
Gruschlvitz 68 68
Guanowerte 52 .25 ^
G >ui dl ach
Haberm . G.
Hacketh D.
Halle Masch.
Hamb. (5>.
Hammersen
Hauu .Masch .
Harburg Eis.
Harb .Gummi
HartortBrllcke —
Harpener 142
Hartm . M . —
HedwigSh. 91
Heilm. Littm . 1 (.0

92 .75
126
95 .5
107 .5
143 .5
132 .5
45
94
68

92 .75
126
95 .5
106
1425
132 %
4o
93
67 .5

142

91
108

Hemm . Sem.
Hilpert M .
Hindr . Ausf.
Hirsch » ups .
Hirschb . Ld ,
Socsch
Hossm . 6t
Hobenlohe
Holzm. PH.
Horchwle.
totelbetr .

.M .Hutsch .
Lor. Hutsch
Alse Bergb.
Industrie ».
Ieserich
Jiidel
AunghanS
Kahla Porz .
Kali « schl.
Karstadt
Klöcknerw .
Kuorr (! . H.
KShlm. St .
Kalb & Sch .
Kollm.Jour » .
Köln Neuess .
Kölner Ga»
Konti Waff.
Kört Gebr.
Kört El .
Kraust & Co.
KnuzTreibr .
KllppcrSb.
Lahmeyer
Lauraliiitte
Leipz.Niebeck
Leopoldsgr.
Lindes Ei«
Lindström
Liugel Sch .
Lingnerw .

13. 6. 14. 6.
2715 ~
93 .5 93 .5
93 93
128 ' /. 128
99 98
125 .5 125 .5
71 70
95 .5 95 .5
113 ',« 112
96 90
186 185
70 70
108 .5 108 .5
215 '/« 215
123 123
112
144
77 .5
88
240

112V«
144
77 .87
86 .5
242

193 .5 196
104 % 104
169 158
85 85 .5

52

If

51 .5
1 ^4
79
3b
67 . .
97 .25 99
55 54
100 98 .5
162 160
170 ' /» 169
71 .75 71 .62
147 147V«
62
169
885
54 .5
78

62
169 »,«
885
54 .5
78

LÜdw L« « . 207 -5 ? 06
Lorenz Tel . 165 AS*
Liidenscheid 86 .5 » /
Magiru « 23 .5 23 .5
Manne «m.R. 115 116 '/«

SiSZ -m . 120 120

M
°

^ LWd 139V« 139 ',«
„ Eorau 195 195 .

Zittau
Mert . Wolle
Meiallgs .
Mc». .» aussm 47
Mez Söhne 51
Miag
Minimal

61 61 .25
153 .5 153 .5
129 .5 128 .5

47
51 .25

123 .122 %
125 .5 125 .5

13. 6. 14. 6 .
123 121 .5
101 100 .5
54 .87 54 .75
65 .25 -
104 .5 104 .5
27 .75 27 .75
123 123 .5
147 .5 146 ".
100 101
196 .5 196 .5

Mitleid . St .
Mix 4 Gen.
Moilteeatini
Mot . Deutz
Mvlh . 8g .
Natiou . lluto
Neckar >» te.
« dl . Kohle
Nordd .El»
„ Steingut

Nordd .Tril .
.. Wolle

Nbg.Hertut .
Lb.»Bedarf
Od . Kots
dto . Geuuß
Orenstein
Lstwerte
Panzer
Pet . Union
Phönix Bg.
Vhönix Brk.
Pintsch
Vittler Wtz.
Poege ei. 57 .25 57 .37
Poege Vorzg. 55 65 .25
Polyphon « 45 445 %
Preutzengr . 110 .5 110 .5
NadebergErp . 183 % 186
üiaSau .Farb .

157 143 ^
40 .5 40 .5
86 .5 86
110 110
90 .75 50 .75
93 .5 93
250 .5 249

126 125V«
93 93
71 .25 71 .25
193 .5 193 .5

Rathg . Wg
Reichelbräu
Reichelt M .
Reish . Pap .
Rheinselden
Rh . Bräunt .
.. Elettra
„ Möbel
„ Stahlw .

R . W. E.
Wests .K.

RW .Svreng 92 .5
Richter Da». 221
Riebeck.Mout . 1J7
Rockstrod 100
Roddergr.
RokeuIH .P .
Ri>iger«w.
Sachsen« .
Sachs . Gust
S ..IH . P « .

Webstuhl
Sal . Salz
Salzdetfurth
Sangerh .M.
Sarotti
Schering ch.
Schlegrlbrlu

erg>A.

78 25 82
2/0 270
65 60
240 239 "«
167 lb5V «
291 % 293 ".
162 161 .5
128 128
128 127
2b7 .5 256 .5
118 .5 120 .5

876
102
92

203t
167 .5
100
876
102
92

105 ' ,« 105V«

175 177
105 % 105
129 ljM «
408 .5 109 .5
118 .5 117
167 173
337 c 337
194 .5 191 .5
118 '/« 118

13. 6. 14. 6.
« chl.v .veut » 127 .5 127
Schl . Ct . » . 195 ' /« 197 .5
Schl . Porti . 191 .5 191 .5
Schl. Text. 28 28
Hg. Schneid. 112 .5 111
Schub. Sal , 310 307 .5
Sch . Creme. 83 .5 83 .75
Schiicker« tl . 242 240 '/«
Schultheist 309 309
SchwelmEif 139 .5 139
Scgall Str . 69 68
Sieg .Sol .G . 12 .25 11 .5
Sieger «dWer> 118 118
Siem . Gl. 125 125
Siem .HalSte 398 .5 396 .5
Sinne » A.-G. 118 .5 133 »'«
Stastfurt ch. 18 .3/18 .37

75 74 .5
90 90
141 140 »/»
17 .75 17 .25
142 .5 143 %
134 % -
265 265
81 81
146 .5 145
421 421
53 52 .75
90 90
139 »,« 140

282285
146
104

69 .5
47

144
102 '/«

69?5
48 .5

Stett .Cham.
Stock & Co.
Stallt Kg.
Stöwer Nrn.
Stoib .Aint
Stollwert
Strals . SP .
Siidd . Imb .
Südd . Zuck.
SveuSIa
Tel . Berlin
Thörl Lei
Thür . GaS
litt ! Köln
Transradi «
Tuch flach .
TUll FISH »
Gebr. Unger
Union chein.
Un. Diehl
Union Gieß.
Barz . PaP .
Ber .Böhlerst.
„ chem.Chari . 70 .6

Dt . Nickel 166

456
„ Goiliania 122

Jute B .
.. M . Ha»
.. Pinsel
„ Portland

„ Schufts .Ber
» Stahlw .
„ Z«»en

Bi« . Wie.
Vogel Tet.
Vogtl .Masch .
Voigt Häffn. . . .
Borw .Sptun . ^0 12 20
Wandere« 92 90

10 .5 10
123 -5 121%
130 130

71
166 .5
81
453
121
122

47 4 /
40 39 .5
225V« 226

— 55
99 .75 98 .5
177V« i7/V «
62 62 .25
795 79 .25
70 69 .75
2 ^3 221

13. 6. 14. 6.
SSaff .SctfraL 134 134
Wegellu 9 > 95
Westere ^ 245 .5 248 .°
«Sicking 156 % 156 .E
Wiesloch Ton - 10z
Wißner Met . 129 .S 129 .!
WlttenerGuh 53 .5 61 .5
Witt . Tic, 118 .5 119
Zeitz Mas « . 136 13 ->
Zellst .Ver.
Ze>llft.Waldh.

113
253

113
262

Versiclier »' '
^ '

AG.f .vert . 157 % 157 »/»
« llg .D.Lotal» 169 168 .S
D .ReichSb .V, . V8 .2- 88 .2b
Hamb.Patel 119 »;« 118 »;«
dto.Hochbahn — —
Hamburg .Sü « —
Hansa Damps 151 .5 148 .5
qzordd . Lloyd ll2 'i« 110 ',»
Otavi Minen 69 .25 69
Allg .Dt .Credii 129 '/» 129 ' /»
BarmeiSantd 132 131 .5
vaii .Hq .Wechs 1 » S 154 .6
Bay .Bercinbt . 153 153

Z ^miWon - 169 .5

D?utsche» °nt l/ ^ Ö 1731m
Distontoges . 157 '/»
DreSdn .Bant 16 4% 162 .6
Miiield .Credit - —
Ällg.EI .Ges . 193V« 191 «,,
Bad . Motoren 123 .5 123
Bemberg 3o8 364
Beram . Et . 227 221 %
Bert . Mas» . 79 .5-j- 78 .25
BuderusEisen 72 .25 71 .5
Charl .Wasser 114 % 113
Comp.Hispan» 44l 439
CoNtiCaoutch. 1/2 .5 170 '/«
Daiml . -Ben» 61 .62 60
Dt .Eoutt G . 213 .5 209
Dt . Erdöl 113 113
D«.Linol -Wte. J49 »U 353
Dt .Maschinen 51 .62 bl
Dynam .Aobel 113 1i9
El .Lieferung — 1b9V«
El . Lichl -Krall 220 »,« 219 .b
ElsenerSlciiil . 12 / JI« 125 %
^ arbenindustr 2C.8 235 .0
» eldm. Pap . 200 .5 203
Fellen -Guille 13/ .5 136 .5
GelfeuI.Berg 135V« 135 "!'
Ges .f.e .Unter. 226 224
Goldschmidl 79 -

« ach.M . t?e>>e .
Manuh .vee . .
Rordster» -
Vi« , « ll». !
Vitt , ^ euee !

« oloo >»> t
» t .. Oft - l - ita
Reu-Guuinel ji 'jS
Ctavi 6 »./ °

| Termin -Notiemnf , -
13. 6. 14. 6. if

»amb.El .Wte. lj | i„ iL 1
Harpen Ber» Vi , 5 ' "
H-esch Stahl 126;

» ,
Hol,mann fi « 1
Alle Bergbau
Kali» sche>»l.
Karstadt
« löckneriverte
Köln -Neuesten
Ludw .Loewe
Manncömaun
ManSf .Berg
Metallgef.
« ittelstahl
Nation .Auto
Nordd. Wolle
Lberbedarl
cderfcht .Ko »
Lrenstein
Lstwerte
Phönir Ber»
Polypbon
Rhein .Braun »
dto. Etettr »
Rheinstahi
RWE .
ZiiebeckMont .
RütgerSwte .
Salzdelfurld
Schief .El .
dto. Portlau »

m

195 5 j

124-5 ^
As y,
130 ' ' ]f

K -
A

fi

294

260
'" f ,

41- l»' ,i

3li jjO
"

3if m
42? 5 4 '
421

'

T»hub. .SalS^
Schuckert El.
Schultheiß
Siem . -Halskt
Svenska ^
Itjürinfler ©*6 „ag
Leonh.Tietz ^ ^
Transradio 458 .3
Ber .Glanzstoss ±qQ
Ber .Stahlwk ^. , .^9
Westeregeln foö
Zell Waldliof

t exkl . Div

Frankfurter Börse
roui 14. Juni

Deatscbe Staatspap .
14. 6.

6% 9letchSailt *
Ablöfuua
I - III

Reubesitz
Dt. Wert ».
Schatzanw. 23
4Schutzgeb . l4
l%Ba «.» » l9t
miWäitt . 26
V̂ Ä,Retch »».
6V4% » est. I

87 .3

50 .95
10 .6
85

475

Ansl.
Spez. Pott .
iVt % am.
Soldrum . lt

3 *umm
4 ung . Gold

Staatspapiere .
9.2

27 .5
Dt . Stadtanleiben .

6% Verl . 24 -
6% Sannst . 26 -
; %Xtt «Dit.et .S.26 i 80
7»,»r»nlf. 26 83 .5

Heidetbg. Stadt 51.26
8 LudwigSh. 21.91.26
8% Mainz « . 9 . 26
10% Mannt ). ffl.Sl.25

8% Mann ». St .8 . 26
6% Mann ». St . -Jl. 27
8% Riirnbg . 3t .91.26
8% Pforzh . 26
8% Pirmasens 26

14. 6.
78
89

73
_

5

90

Sachwertanlelhen
(ohne Zins )

6 » ad. Hol , 24
i Badenw . St.
5 Psanddriefbt . Gold
fiffltoBlt . TOannf ). 23
6 Heidelb. St . Hol ,
6 Hess. Brauntohl .
6 Hess. BolkSst . Rogg.
6 Mannft .Lt .Kohl .Ä
5 Pfalz . Hqp . BI . 24
i Preuft . Kall
i Pt . Roggen
5 Rh . H,p . 24
b SSchf .Roggen 23
5 SU»», gestio. Bant

Industrie -Obligationen
(ohne Zins )

14. 6.
5 Ba «cnw.»Kohle 23 —
6GrostIr.Mannh .adg. —
5 Neckar 91.®. Gold

Ber . Stahlwerte 26
» Sih .»Main .Douau

Pfandbriefe
ffrlf . Hqp . Bt . 12—21
Frtf . Pfbr . Bant
8 Pfälz .HYP. R . 2- 6
Rh . Hyp. Bt . 24—25
Rh . Hyp . Bant 5—8
3 Sadonigne M.

76^5

26 .5

9 .25

273
6 .7!
9 .25
2 .5
8 .65
1 .99

83

92 .5
94 .5
93 .5
7 .5

« de»
Bad . Bant
Bt . f. Brau
Barm . Bt» .
Bay . B . .C .

Würzburg
? ay .Hnv.W
Berl .HdlSgel
Danatbt .
Tische .« !.

kQnk -^ ktien .
13. 6 . 14. 6 .
128 % 128 .5
162
175
132

170
131

13. 6. 14. 6.
Dt. Hqp .Bt .
Dt.VeretnS» .

130 .5 131 %
100 100

DisI ..Ges . 167 157
Dresdn .BI. 164 162
Frantf . BI. 104 .5 104 .5
!rr .Hftp .Bt . 139V4 139 .5
Fr .Pfd .Br .B. 140 140
Mrtallbanl 160
Mitleld .Cdt. 150
Nürnbg .B .B. 30 .75
Lest . Credit 138 .5
Pfalz .Hyp.BI 139 122
Rh .Creditdt. 122
Rft. Hyp. 152 .5 153
Südd .Bod .Ct . 170 165
Sil »». Diöl . 131 131
Westd . 99 .5 99 .5
Wiener BI». 13
Wt». Rbl . 181 181

rrunsnnrtanstalten
Bad . Lolalb.
«Reichsb.Vz .
Hapag 119
Heidelb.Stt . 52T5 53
Lloyd 111 111131

154 »'s ■ Industrieaktien
221 .5lEichbaum 300 300
278 L̂öwenbriu

131
164
223
278 . . . ,
171 % 172 I München 290 288 .5

Nvrn ».Brauh
Brau .Pforzh .

SchwStorch
Brau .Werge,
WulleStuttg .
9ldl . Kleqer
« dt Gedr.
9t.E .G .St .
Bad . Masch .

Durlach
Lad Uhren
Bamag . Mg.
Baqr .Spieg .
« ayr . Cell .
Bergm . Elet .
Brem .Besgh.
BrownBoverl
Btiist .Erlang
Cem.Hetdel»
DaimlerBenz
Dt. Eisen» .
Dt. Erdöl

.. ffl.S .Sch .
Dt .Linol .

Verlag
Dr .Schnell »,

Diirtoppwte .
E. W. Lais.

13. 6. 14. 6 .

165
203

165
203

52 .25 51 .25
29
191

30
190 ',.

139 139 .5

78
_

77

223 5 220 ' ,
64 64
138 138
17 1 /
136 .5 136 .5
61 .25 60

111 .5 I
lb4 163
3bO 352
211 211

27
9 .6

28
9 .75

EI.Ltcht n .St .
El . Liefet.
Cmag
EmailUllrich
Enz.»Union
Estl . Masch .
EM . Spinn .
Fahr Gebr.
I .G.Farben
? einm. Jett
Fellen Gulll.
Frtf . Ga«

Hof
„ Masch .

Gelting n. Ca
Goldschm .
Gritznet
Grün u . Bilf .
Guanowerte

Hafenm. Ft >.
Haid u . Reu
Hammersen
Hanfw .Küst .
HesterMasch .
Hilp. Armat
Hirsch » ups

Hoch u. Tief
Holzmann
Holzvertohl.

12- v. 14. ß.
219 218 '/«- 157 .5
81 .25 80 .25

75
42
215

76
42
215

256 '/» 256
84 .5 85
137
126
77 .5
52

80
~~

72 .5168

130

86
207
92 .5
129

137 '/«
126
76 .5
52

80
~

71 .61
168

130
33

85
. 07
93 .5
129

907 ! 9a25

Inag
Jungh .Gebt .
Kg .Kaiser»
KleinSchanz
Kuorr C. H.
Kol» & Sch .
Kons.Braun
Kraust &, Co.
Laftmeqer
Lcchwerte
Led . Spich.
Ludw .Walz
Maintr .
Metallg .
Met .Knodt
nie « Söhnt
Miag
MocuuS
Mot .Darmst.
Dcutzmolor
'̂ berurfel
Reckarfulm
Neckar» .Estt.

^ est Ellend .
Pkt . Unto»
DI.Nid .K .
Äein.Ged ».

13. 6. 14. g .
95 95
76 .5 77 . 5

- 171
95
167
155
76 .5
54 .25

95
168
*i

5

116
106 .5
84

105 .5116

84
_

52725

65 65
101
123

- 125
127 .5 -

- 104V.
104 '/« -

13- 6- 14. 6 .
Rb -Ei -Bor » 80 80

RH.EI.Mm.
RöderGe»t.
RUtgersw .
Schlint C ».
Schnell, Fr .
SchriftStemp
Schuckert R.
Schuh Bern .
Schuh Her,
Seil . Wölfl
Sichel Co.
Siem .Halst «
Sinaleo
Zlidd. Zucke»
ZhUt. Lief .
üil .Besigh.
Bet .CH.Ftf .
Ber D . Lelf.
Bei . Fast
Voigt HSffn.
Voltd .Kabel
WaystFteyt .

Wolf« W. PI
Württ El

Zellst .Sfchatt

tellst
.Wald» .

uck.Rhen, ».

115 .5 115 .5
93 92
84 .5 84 .5
68 63
123 %

57
Ö
5 57^5

7 <E62 ^ 40
- 396 .0

114 114
145 -5 144 »,.
1C2 .5 102

68
28
223

104
118
112
195
252

68
28
222
70
101V«
118
112
193
251 .5

Montau

Buderu »
Eschw .Berg
Gelsentirch.
Harpener
Ilse St . * .
KaliAscher«
sali West »
» löckuer
ManneSm.
ManSseldei
Lderbe».
Pftinii
Rdeinstahl
Riebeck
Tal , Heil »r.
Tellus « erg
B .K.Laura ».
B . Stahl « .

■) 9 \ i 'A
m $
13«
141 ¥
240 j;

12» -

4t#
14S 1tzß
1

Versfeheroo ' '
44.5 fö

» lltanzpetf . i ho <
Franls .«lll«. 233
FIl Riickpers . ' C
Fraulou « __ "
Rrant ''

ManudBetf .
Cbeitb .Seri



* * u . Sani na .

'Billiger oftne(Rekordtage

Reise-Koffer
Handkoffer

pr . Hartplatte , 2 tadeil . Schlöss , kräft . Griff u . 2 Packgurten
tiS 60 65 70 75 cm
5 .50 7 .- 7.50 Mk.

ff «
6 .- 6 .50

Weekend - Koffer
Lehna Vulkan Fiber , abgerundeten Ecken ,
Ledergriff , 2 Schlösser , havannafarbig

- 30 35 40 45 50 55 cm
6- 6 .50 7.- 7.75 8 .50 9 .- Hk .

Weekend - Keffer
prima Hartplatte , 2 tadellose Schlösser , lederbraunfarbig

i -.35 40 45 50 cm

ö ahn -Koff <
4 .50 5 .- Hk .

mit prima Segeltuchbezug , Oelfarbenanstrich ,
2 prima Schlösser . Einsatz , Fachbrett,2 Leine¬
gurten, große Metallecken
90 100 110 cm Konhurrenzlos in

flöte nnd Preis !24 - 38 .- 42 - Mk. .. ..
Handschrankkoffer

hochelegant schwarz Auto - Duck mit Nickelbeschlag
75 cm Hk . 46 .- 80 cm Mk. 48 .-
Elgene Koffer - Fabrik

Koffer - Müller
Karlsruhe i . B . - Waldstrasse 45 - Telefon 2165

. .SINNERECK"
. BADEN-BADEN

üu , SM Trfopoldsplatz — Tel . 8S6
und Cate - Restaurant - Erstklassige Küche

^ gtausschank : Sinner - Bier
0 Original - Pilsner
^ a> kplatZ. inhaberi Carl König

Bäckereien
in Stadt u . Land für
kapitalkräftige Käufer
»et« jn kaufen gesucht .

Nun » u . Schmidt ,
Karlsruhe ,

Kaiserstr . 13 «. (9583 )

Villi ! in Burlöd )
JU Verls. 7 Zimmer ,
» üttK , Bad , 3 Dielen .
Garage , schön. Garten .
Preis 62 500 Ml . An¬
gebote an Poftfach 179,
Karlsruhe . <B6,3 )

Druckerei Ferd Thiergarten «Bad . Presse ) .

SenIchllltsUus
sehr gute Weststadtlag « ,
mit 3x6 Zimm ., Bad ,
1x3 Zimmer , Garten .
Preis 6« <X)0 . Anzahl « .
20—25 000 Mark . Rest
kann zu 6H % stehen
bleiben . Angebote
unter Nr . 10288 an die
Badische Presse .

Haus
mit Laden , in Karls
ruhe (Siedlung ) sofort
zu verkf . Nenb ., steuer -
frei , sofort beziehbar ,
guter Mieteingang , gr .
Garien . Preis !0 000
M , Anzahl . 7 — 8000 Ji .
Angeb . nnt . Nr . 10466
an die Bad . Presse .

Industrie »
gelände

Im Kehler Rheinhafen
über 1 Ks Industrie -
gelände mit Gleisan -
schlich preiswert zu
verkaufen . Interessen -
ten erbet , u . Nr . 9496a
an die Badische Presse .

ih ! - Sen

langenSnk -
e iten

Jede Fliege im Haus bedroht Ihre Gesundheit
Ihr Heim kann aber durch FLIT In wenigen
Minuten restlos von den gefährlichen Krankheits¬
überträgern , den Fliegen u . Schnaken gesäubert
werden .
FLIT dringt in alle Ritzen und unzugänglichen
Verstecke ein , in denen sich Schaben , Wanzen
und Ameisen verbergen und zerstört damit rest¬
los auch deren Brut FLIT ist den Insekten ver¬
derbenbringend,den Menschen aber unschädlich .
FLIT-Zerstäubung verursacht keine Flecken .

Kaufen Sie noch heute eine Packung FLIT mit
Zerstäuber . Erhältlich in allen einschlägigen
Geschäften .

Zerstäuben Sie

*Uiae
®B")e Packung• chwarzen Band

. « - dische Press«" (« bend-AusgaVe ) m . Z7T». Beut «.

Humaus - Resiaur . 8ui Scnonech
OURLACH

Sam . tag , den 15 . Juni i

1 SchlosS 'Hotel i
Rastatt

I RANQE8 / ERÖFFNET MÄRZ 1918 .

Jedes Zimmer mit tlieBendem kaltem nnd
warmem Wasser und Telephon .

Anto-Oarage I Telefon Nr . 2651 und 3652 . W
W 8791a Einheitspreis :

W Zimmer mit Frühstück Mark 4 .50. =

| Neuer Inh . : Franz Eberlin .
W früher Oberkellner vom Bahnhol - Hotel .

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiHiiniiiniiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii
Zu verlausen .

Villa
hochherrsch.. mit 10 L.
u . reichl. Zubehör , in
erster Weststadtlage , so-
fort beziehbar .

, Etagenhaus
mit gutgehender Metz-
gerei , Westftadt,

Etagenhaus
mit gutgehend . Wirt -
schaft, Weststadt ,

Etagenhaus
mit gutgehender Bäk '
kerei . in flotter Ge -
schästSlage ,
15 Etagenhäuser

teil « mit Einfahrt und
Werkstätten , in versch.
Lagen . <10462
4 Neubauten

MguMttöaft
mit Metzgerei , Saal ,
Stallung , ffremdenz .,
Vorort Karlsruhe ,

Metzgerei
in Landort bei Eppin -

Bauplätze
Indultriegeliinde

Köhler , Jmmob . Btir ».
Kriegsstrahe 288

Telefon 257g.

f^ nastti
(Villa ) m . 9 Zim «
mern . dtv . Neben -
räumen , best au » -
gestattet , ca . s ha
Park u . Garten ,
mit vielen Obst -

bäumen , schöne
Lage , bei

IBedenuieiler
lehr billig zu ver¬
kaufen . Säufer »
Makler Söberle ,

Sreibnra i . Lr «
Kaiserstr . ISS.

HauS
In guter Weststadtlag «,
mit 1x4 Z . u . 2x5 3 -
Wohnungen , Bad , M.
Garten . Preis 36 000
Mark . Anzahl «, nach
Vereinbarung , « ngeb .
unter Nr . 10415 an dl «
Badisch « Presse .

Altbekanntes , gut ten .
tables

G - schäftSSauS
für iedeS Geschäft ge -
eignet , fofort bezieh ,
bar , bei nur ?—?000

sofort
W Slüfra -
ncit unter Nr ' IH82
an die Badische Presse .

Anzahl » na
, u verkaiefen .

fintwel i. raus . MilMlilS
mit flO Betten , aufs modernste eingerichtet ,
»« verkansen . Preis 190 000 M . Anzahlung
3(1—40 0011 M . Umsatz 120—140 000 M . Angeb .
an Post fach 179 Karlsruhe . ( » 672
Privatmann sucht bet gröberer Anz . rentubl .

«um»- oder Geschäfistiaus
in gllter Lage von Selbstverkänfer . Angebote
mit genauer Rentabilitätsberechnung unter
Nr . ft .* . 64 an die Badische Presse , Filiale
Hauvtvost .

MIWlIIl M mmchleil !
Gutgehende Wirtschast in Söhlingen ist au

tüchtige und kauttouSfähiae veute zu verpach »
ten . Gefl . Angebot « unter Angabe der seit -

Irrigen
Tätigkeit unter Nr . »438a an die

Für gutgehende

WIRTSCHAFT
aus dem Lande meiden sofort ot-er später
tiimtige , kautionSfädige Wirtsleute
(Metzger ) gesucht . Auged . unter Nr . 23a an
die Badische Presse .

WA'HREHD DER

REKORD-TAGE :

Turnen » Spiel ♦ Sport
Wir gehen zum Bezirksliga - Aufstiegspiel

Schromber^Frankonla
Sonntag mittag 3 Uhr

F. C. Nordstern 1909 « . II . K
'
heRiiMm

Sportplatz im Wildpark . Elektrische Haltestelle : Friedhof

20 . Stiftungsfest
verbunden mit Pokalwoche vom 10— 18. Juni .

Dio Vorkiimpfe sind abgeschlossen *. In die Vorentschei¬
dung *'a kommen :
Freitag . 14 . Juni , %7 Uhr : Viktoria Hagsfeld — Alemannia

Eggenstein .
Samstag . 15 . Juni . MI Uhr : Polliei -Sportv . Karlsruhe —

Viktoria Jöhlingen .
Als Vorspiel 5 Uhr : Schiedsrichter Vg Groß Karlsruhe —

Nordstern A . H .
Sonntag . 16 . Juni , '/ilO Uhr vorm . : Pokal -Entscheidung um

den 3. und 4 . Platz . Gegner : Die unterlegenen
Vereine vom Freitag und Samstag 11 Uhr : Fran -
konia III — Nordstern II . %2 Uhr nachm .: Pokal -
Endspiel . Gegner : Die beiden Sieger vom Freitag
und Samstag . 3 Uhr : Jubiläums -Spiel . Germania
Durlach I Nordstern I . 7 Uhr : Festfeier im
Schwanen -Saale Rintheim .

, Siehe Festschrift und Plakate .

Beiertneimer
Mall« ein
Sonntag , 16 . Juni

nachm . '44 Uhr
auf unserm Platz

Achtri

Voranzeige :
Samstag , 29 . Juni

Sommer - nacntiest .

Karlsruher Rudereluh e . V

Beteilig » » « an der
Karlsruher Ruder - Regatta
Samstag :

(i Uhr : Vorrenne » zum Jnnior -Vierer
16 Konkurrenten ) .

Sonntag :
8.80 Uhr : Vorrennen zum II . Vierer

I t Konkurrenten ) .
9. 15 Uhr : Vorrenne » »um III . Vierer

(4 Konkurrenten ) .
2 .;)0 Uhr : Beginn der Hauntrennen .
Beim islubabeud im Bootshaus am Samö -
t .ig ivirv ollei = Nähere bekanntgegeben .
Tvnntaa vor Beginn und » ach -̂ chlnft
der Regatta Tressviinkt unserer Mitglieder
im Bootshaus . - onntag abend Znsam -
nienluiift im Jagd,immer des „ Kuhleu
Krug " bei unserem Mitglied Herr »
Rutschmaun .
Voranzeige : Am 22. n . 23. Juni Beteilig

gitiiii an d«r Internationalen Vnzerner
Ruder -Regatta . ( 10472 )

Snortkluh Hak pah e » .

Internes Sportfest
♦ am 16 . «funi 1929

auf dem Olympia - Platz Im Wildpark
Leichtathletische Wettkämpfe

FußbalMpiei geg . v .i .R. HeüDronn
Beginn nachmittags i/| 2 Uhr . 104L-

Sqs ewrt -Bllltt
der Badischen Presse

ist für jeden Turn -
Svorifrennd

unentbehrlilh !
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Jedes Angebot ist ein Schlager !
Nur einige Beispiele aus der Fülle der Angebote :

'JJlwfo 'HfrOMMM«'

Damen-
NadiMicmd

Kimono /
weiß mit buntem Besatz

2 .90

Damenträgerhemd mit Kiuppeispitze . . . SO-?'
Mädchennachthemd ÄnTÄÄ 90 *
Kinder -Höschen S .

'UßNÄ T 90 #
2 Mädchen -Hemden Ä s . 90 #
Damen -Hemdhoserait Hohlsaum u . Stick .Mot. 1,90
Backfisch -Nachthemd & z

°
und & 1 -90

Damen - Prinzeßrock Mtz
VuiecTspft«

"
.
fon; 2,90

2 Paar Oamen -SchiCpfer _
Kunstseide glatt , schöne Qualität „ . . . . zusammen 2 .90

Damen - Nachthemd KrW«SEem Arm und 3 .90
2 Tischdecken 75̂

gera ,
;
s

!
e

!
t -

.
Zt r

sâ 90 #
2 Handtücher weiß oder weiß mit bunter
Kante , ges . und geb . 40X95 cm zusammen SO - 7

\ Dtz . Wischtücher Äa WuKrt °
.
üe

.
r 90 #

2 Frottierhandtücher weiß mit bunt . . . 90 #
Gummi -Badeschuhe 90 #
Badetuch 100X100 cm weiß -farbig kariert . . . 1,90
Paradekissen mit KISppeleinsatz und Spitze 1 .90
Koptkissen kräft. Stoff mit l.ochst !ckerel . . . 2 .90
Oderdettuch 150750 Mit Hohlsaum 4 .90
Unterbettuch 150/225 4 .90

Sfedfog> * OltoUVtii
2ISaLaU an Baumwolle mit 1 Paar Armbfindchen ^Jäckchen Größe 1 u . 2 90 -7

2 Molton -Einlagen 40/40, weiß 90 #
2 Mullwindeln 70/70 cm 90 #
Wickeldecke farbig umstochen # 90 #
Strampelhöschen Baumwolle 90 #
Wagendecke mit Klöppelspitze u . Eins , verarb. 1,90
Cöper -Laufkleidchen hübsche Muster . . . 2 .90
Wagensteppdecke 2 .90

Spielhose uni Zefir, mit buntem Besatz . . . . 90 #
Kinder -Reformleibchen und 1 Paar
Kinderstrümpfe Gräße 7 zusammen 90 #
KnabenSChürzen hübsch gemustert , Zetir und
Kattunstoffe , mit bunt . Besatz , jede Grüße , z . Aussuchen 90 ™

Büstenhalter Schlrtlng od . Trikot mit Spitzen 90 .5?
DamenSChÜrze Satin , Jumper-Form
u . 1 Paar Mako -Damenstrümpfe zus . 1 .90
Mädchen -Schürze SV m

" ""SÄ 1 .90

Damen-
Pullover

ohne Arm . Baumwolle mit
Kunstseide , schOn gemust -

3 .90

Matrosen -Garnitur Ä MÄ etten
.

und 90 #
Bindekragen weiß Batist 90 #
Kapuziner -Kragen Waschseide u . Val.-Spitze 1,90
Bindekragen Kunstseide 1 .90
Kapuziner -Garnitur crime Ripsseide . . . 1 .90

Elegante Garnitur 0
c&peÄ e

f .
:Sp'

.
tze 3 .90

90 #

90 #

V, Dtz . Damen -Taschentücher
mit buntem Hlkelrand v
V. Dtz . Herren -Taschentücher
weiß und weiß mit farbig 38 cm . >
V, Dtz . Herren -Taschentücher
glatt , weiß m . Hohlsaum od . weiß m bunt . Rand 42 cm ' ■» »
l/, Dtz . farbige Zefir -Tücher . . . . 1 .90

Damenstrümpfe
Damenstrümpfe
Damenstrümpfe
Damenstrümpfe
Damenstrümpfe

prima Mako , schwz n . färb ,
mit Doppelsohle u. Hochferse
Seidenflor mit Doppelsohle u.
Hochferse , schwarz u . farbig
künstl . Waschseide , schwarz
und farbig
Seidenflor mit 4facher Sohle
u . Hochf ., färb , m 2 Stopfgarn
künstl . Waschseide I , Wahl ,
schwz . und farbig . . . . .

90 #
90 #

90 #

1 .90
1 .90

i-k . - _ r _ Flor mit Kunstseide , helle 4 ortDamenstrumpfe Farben, gut verstärkt . . . 1 «90
Damenstrümpfe Seidenflor mit 6 facher Sohle
u . Hochferse u . 1 Paar Wochenendstrümpfe , meliert , zus . 2 .90

F,or mit Leide , helle Farben 0 QC%Damenstrumpfe Mit 4 facher Sohle Z .9U
künstliche Waschseide , fein- 0 onDamenstrumpfe maschig , Bemberg-Gold . . fc '" "

3 .90n e , ■■ LBO künstl . WaschseideDamen -Strumpfe 1. warn

Kindersöckchen 90 #

Kinderstrümpfe gestr ' meliert ' 0r" ' Ä 90 #

Kinderstrümpfe 1 .90

1 .90

1 .90
1 .90

Kindersöckchen Seidenflor mit bunt. Rand od.
Baumwolle mit buntem Wollrand , Gr . 3 , 4 oder 5 3 Paar

Kindersöckchen Seidenflor mit bunt. Rand od.
Baumwolle mit buntem Wollrand , Gr 6, 7, 8 od . 9 2 Paar

. , „ . mit buntem Wollrand , Gr . 3, 4,Kniestrumpte 5 Oder 6 2 Paar

reine Wolle , weiß u . farbig ^ ggKinderkleidchen vi-sve
Kinderpullover uni Kunstseide mit gestreiftem
Besatz , ohne Aermel , Gr . 40-55

KittelanZUg indanthrenfarbig , Gr . 45 und 50 . .

1 .90
2 .90

Damenschlüpfer mit Kunstseidenstreifen . . 90 #
Damenhemd echtMak0 ' gewebt ' Un™ ^ 1 .90
Damenhemdhose Windel,orm ' ' 190

3 m Handtuchstoff 38 cm breit, Stückware 90 #
Halbleinen 80 cm breit für Kissen Im . . . . . 90 #
Mako - Batist 80 cm breit 1 90 #
Bett -Damast weißgeblumtod.gestr . 130cmbr .lm 1 .90

Burchard 's Kurzwaren -Sortiments -
Tüte enthaltend 8 Gebrauchsartikel 90 #
4 m Klöppelspitzen und Einsätze
8—10 cm breit , für Bettwäsche und Decken 90 ^?

1 Stück Klöppelspitze oder Einsatz „
von 4 oder oder 8 m und 15 m Wäscheborden zus . 90 ^

25 m Wäschefeston außergewöhnlich billig 90 #
25 m Zwirnspitzenschmal, beste Ausführung 90 ^
Strumpfbandgürtel vre» mit 4 Halter . . . 90 #

1 300grStrickWOlle in schwarzu . grau meliert1 .90 j

U -iniit . D » ka buntfarbig , vcvgezeichnet
nanaiascne und angefangen , neueste
Muster mit Material •

,/ • m . Rückwand , gezeich . 40X50 cm , weiß Halb- gO ^
IMSSen leinen oder schwarz Rips n »
3 Eisdecken mit handgeklöppeltem Rand 9
Damenschürze S S

Form
auS [VimaNcsse1 ' 90

Küchenhandtuch od . Wandschoner gQjf
gez . mit rotem oder blauem Besatz aus gutem Nessel
MiMalJnoU . mit reicher Spitzengarnilur , teils gQ >"
Mitteldecken Mit Lochstickerei . .

Ein gr . Posten farbig . Stickgarn 9g,#
zum Aussuchen 6 Knäuel ^

Filetspitzen oder Einsätze ^ "Verar¬
beiten von Stores , handgestopft , arabfarbig . . . Mtr .
ix . . „ u gezeichnet , prima Volle oder
l\ UCnenglOCKe Tüll mit Gestell u . Stickmaterial
n „ . L . aus 4 D zusammengearb . m . KlöppeleinsatzUeCKe und Spitze , mit 3 Knäuel Stickgarn n Wahl
1/ ; gezeichnet , aus prima Seidenrips m . Rück- -
TNISSen wand , nur neueste Farben u . Zeichnungen

Bulgarenbluse gez . '
Tischdecke t£ „Ä cm

:
Kreuz "

:
stie1''

. . . \
Tischdecke mit breitem Klöppeleinsatz u . Spitze .

Burchards Reklame -Tischdecke
gezeichnet 130/160 cm aus gutem Haustuch in neu¬
en hübschen Mustern •

I —„ ju _ Mull mit farbigen Tupfe "
Landhaus - Gardine mit voiant . . . . Mtr.
3 Mtr. Landhaus -Gardine ^ zusammen
1 Store Etamine mit breitem Einsatz und Spitzen

4 ci . _ Etamlne mit handgearbeitetem Filet oder
1 OtOre i Tüllstore '

1 Dtz . Sportkragen
1 eleg . Selbstbinder
1 Paar Herrensocken te?k

sohie.
Vunf

är

1 Paar Herrensocken göwe . jacq ^ uVter
P . Herrenunterhosen ™a

6
°
ünd

"
4o

n r

Knaben -Schillerhemd so
'

ffifswu » t«
Herren -Oberhemd weiß mit Batist -Eins
P . Herrenunterhosen mloS

?y&ößt 4
e Miu Miuu #i MH schwere reine Seide , hübscheSelbstbinder Muster . . . . . . .

1 eleg . Herren -Oberhemd durchs gewust
'

1 Herren - Untergarnitur einfarbig,
(Jacke und Hose) in Größe 5, 6 , 416, 5/7 '

gOA
1.90

2 - 3 °

3 .9°

gOt
gO9
90 *

90*
1 .90

1 . 90

2 .90
2.90
2 .9°
A.9°
4 .9°

Herren-
Oberhemd

Zefir mit Kragen
aparte Muster

3 .90

Kaiserstr
143

Kaisers " '
143



Karlsruhei . B .

& /, €

14. Juni 1929.

^ otn Kaisersluhl zum Bodensee .

Von Rud . Engelbach .

!6if? on früheren Wanderungen her in Südbaden waren mir oer -
Sehenswürdigkeiten durch das Fehlen geeigneter Bertehrs-

^
'Nlytungen verschlossen geblieben. Gerade das Kaiserstuhlgebirge .

tin
®®

Ji dem rasch dahineilenden Eisenbahnzug sich nur schwach als
dlaue . wenig abhebende Linie zu erkennen gibt , reizte mich

näheren Erforschung. , .
5n» ^ '5 Ausgangspunkt wählte ich E n d i n g e n . Beim Uebsrgang

, Heitfisfiafm auf die Kaiserstuhlbahn fielen mir die ele-
Einklassenwagen angenehm auf , die unsSanto

r Reichsbahn auf die Kaiserstuhlbahn fielen mir die ele-

ton .» "euen elektrischen Einklassenwagen angenehm auf , die uns
r? ^ ber Riegel nach Endingen bringen . Bei Durchgue-

dcs Ortes , der schon urkundlich 763 erscheint und nacheinander
llidt et verschiedener Klöster war und 1805 an Baden kam , er-

liiit» tnan bei Erreichung der Hauptstrahe rechts einen alten Tor«
H», und verfolgt bei der Stadtkirche mit Turm und Kriegerdenk-
fkbtV 1 Richtung nach dem E r l e t a l . dem Aufstieg zur weithin
lim . hohen K a t h a r i n en k a p e l l e (494 Meter) . Der iso-

Eebirgsstock ist vulkanischen Ursprungs . Von weither gesehen
ober «

^ ' c ganze Erhebung geschlossen dicht bewaldet ! man ist
ttot» cUf® höchste erstaunt , bei Erreichung der Kapelle , welche Leider,
d^ ^ ° nntag , geschlossen war , mit der Blickrichtung
fei» fortlaufende Eraskuppen zu entdecken.

nach Süden,
über die alle

^ ck! r Weiterweg gut markiert ist. Ueber die vollständig ver-
' aussichtslose Eichelspitze ^ erreicht man nach Ueber-
der Straße Gottenheim—Rotweil den Turm des aussichts»

$\\L
n Neunlindenberg (557 Meter) . Frei schweift der

fceu.J '&ch Westen zum Rhein mit dem dahinterliegenden verlorenen
beil M Land und nach Osten gegen Freiburg mit dem ansteizen -

sjjh.,/hwarzwald. Durch gewaltige Lößschluchten und Weinberge
iie!a

" et Weg in fünf Stunden von Endingen aus hinab nach dem

"ni A ^ einort Ihringen , wo ich nicht versäumte , an Ort
«telle einen guten Txopfen zu verkosten .

der Hauptbahn ist man in wenigen Minuten von hier aus
Vt ? 1 e ' i a $ gelangt . Diese vielumkämpfte , ehemalige Festung

hart am Rhein , auf aussichtsreichen Basaltkuppen , dem Schloß -
(Eif. mtt dem Münster und der Altstadt und südlich der kleine
bttu \ r o s b e x 9 , von welchem der malerische terrassenförmige Aus -

^ er Stadt schön in die Augen fällt.
Anderntags setzte ich die Fahrt nach Burkheim mit seiner
§ j °elefleneit Ruine fort , um von dort zur einsam gelegenen Ruine
b ^ neck zu wandern und wester über Jechtingen — Sas -

liebe , Ruine Limburg . Die umfangreichen, malerischen
.Me , die aus den Weinbergen aufragen , sind geologisch und

bot höchst interessant . Nach dem kurzen Rückweg zum Bahn -
Herr ? 3 b a ch führte mich die Bahn bald über Riegel nach der

e o«s Breisgaues nach Freiburg .
®' e Höllentalbahn verließ ich bei Station Himmelreich ,

»lil^ Senüber den oft genannten Jägerpfad zu betreten , derKitt
°»l
«Üb - und staubfrei prächtig am rauschenden Bach entlang zum
hi^ ,Ärch den H i r s ch s p r u n g f e l s e n hindurch zur Station
it'Uen

UJ rt - Rasch brachte mich die Bahn von hier aus über den
Ravennaviadukt nach Hinterzarten , wo ich prächtig
den in der Linde, den Tagesmarsch beschloß,

ke ^ j
e reizvolle Fahrt am Titisee entlang zur Station Bä »

bt n «.H welche die Fußwanderung um 8 Kilometer abkürzt , lohnt
»>ii! bx auf den nahen Feldberg . Beim Gasthof zum Adler
blj - der Aufstieg auf neuem Promenadenweg zum Z weissen -
ist ^ ' ofort angetreten und in 45 Minuten erreicht . Prachtvoll
"ui . ' •* rechts auf den stromartigen Schluchsee und geradeaus

$ Etlichen Titisee,
kitten - bequeme Abstieg nach St ation Alt glas Hütte mit
Vax £ freundlichen Villen , Wochenendhäuschen und Silberfuchsfarkn
«»kbej ausgeführt und weiter ging es an A h a und Schluchsee
W i»i

' Ur
.Endstation Seebrugg . Da das Postauto nach Bonn -

o i fc
Ur einmal morgens um 'A8 Uhr fährt, mußte der Weg nach

1tll 5i im Sonnenbrand zurückgelegt werden , was aber
frischen Gerstensaft bald ausgeglichen war .

ten . Hier in dieser Gegend ist man übrigens höchst verw .indert ,
daß man der Fortsetzung der Dreiseenbahn ab Seebrugg so sehr das
Wort redet nach St . Blasien , dem einzigen Ort in dem langen 80
Kilometer Albtal, wo hingegen in der Richtung Tiengen zu,
den Ortschaften Gräfenhausen — Birkendorf Uehlingen — Nie¬
dern — Berau — Aichen — Gurtweil mehr gedient wäre. Den
schönsten Ueberblick über den Zusammenfluß dieser romantischen
Waldbäche erhält man beim Emporsteigen der kurvenreichen Straße
nach Berau bis zum Rondell . Nur ungern schied ich von die -
sem Platze. Talabwärts erblickt man beim Waldaustritt noch rechts
eine kleine, felsige Seitenschlucht, den Teufelskessel mit dem
Haselbach fall . Bei dem Bad Bruckhaus hat man die Wahl ,
links nach Tiengen abzubiegen oder rechts über Gurtweil nach
W a l d s h u t.

beimoorV ^
'
| !n frischen Gerstensaft

i terW 9a*' nun von hier au -
^ ungsheim eingerichtet ist, zunächst das Forsthaus Roggen -

bei»» « » deichen , wo gegenüber die malerischen, einsamen.» wenig
«e!« . en Roggenbach - Schiösser leicht auf gutem Fußpfad

" u ttiövXrt « CD:: ~ ... : s . cvr>' r .. .. . : i

5 miift
® r f Zu steigen , um pünktlich das Postauto zu ? rreichen ,

S'ibrnm über Uehlingen und durch das äußerst malerische ,
^ bpr

ancJi'-̂ e Schlüchtal zur WitznaueI Mühle brachte .
^ igst ° „

®£üftle bis zur Mettmamündung erstrecken sich die groß-
IScneiien, von denen der Falkenstein , der All .nutrelsen ,

" leisen und die Schnarswand am auffallendsten hervortre «

KoostsvZ !, die schöne : Münsterstadt am Bodensee .

Um in die Nähe des Hohen Randen zu gelangen , war nun
zunächst die hochinteressante Fahrt auf der Strategischen Bahn bis
Station Zollbruck auszuführen . Diese Strecke , welche in der
Luftlinie nur 9 lA Kilometer beträgt, mußte zur Umgehung des
Schweizergebietes und der beträchtlichen Steigung mit gewaltigen
Schleifen und Kehrtunnels auf 26 'A Kilometer ausgedehnt werden,
wobei der Höhenunterschied 230 Meter mit 1 Prozent Steigung
ausmacht. Von der Station aus steigt man zuerst nach oem Dorf
Randen (832 Meter ) hinauf mit schönem Blick ins Wutachtal
mit Schloß Stühlingen, Hochfirst und Feldberg . Beim Waldeintrit!
treffen wir bald auf den nördlichsten schweizerischen Grenzstein,
und gleich darauf zum Randen oder Klausenhof mit Aussicht
auf die Berner Alpen , Vogesen und Schwarzwald . Der Hohenweg
durch herrlichen Buchenwald bis zum Hohen Randen (313 Me-
lcr) bietet Ausblicke links auf den Hohenstoffeln, Hohentwiel und
Bodensee . Bei der Wegkreuzung T a l i s b ä n k l i (843 Meter )
geht der Höhenweg links ab nach Schaffhausen. Ich verfolgte die
Richtung zur Randenburg (900 Meter) , in dessen Trümmern
der 21 Meter hohe eiserne Aussichtsturm sich erhebt mit Blick auf
Schleitheim, Stühlingen und gegen Osten auf die Hegaugipfel.
Ueber die Waldhöhe des Langen Randen kommt man bald
darauf zum nicht mehr bewirtschafteten Randcnhaus (840 Me-
ter ) . Vor dem Abstieg ins Tal hat man noch einmal nach zirka
20 Minuten vom Siblins er Randenturm (793 Meter)
aus einen freien Blick auf die Schweizer Alpen . Da der Tag bald
in die Dämmerung überging , mußte ich im Eilmarsch nach S i b -

l i n g e n hinuntersteigen , um zu weiteren Taten der Ruhe zu
pflegen.

Die elektrische Straßenbahn brachte mich am anderen morgen
rasch nach Neuhausen , wo der mächtigste Wasserfall Europas
mit einer 115 Meter Rheinstrombreite bei etwa 20 Meter Höhe
seine alte Anziehungskraft nicht verfehlte . — Mehr noch sah ich der
Rheinfahrt mit Interesse entgegen, welche in Schaphausen
beginnend, in märchenhafter Fahrt vorbei an Diessenhofen. Stein,
Hohenklingen, Steckborn, Gottlieben in Konstanz endete. Der
Weiterweg mit einem Schnelldampfer bis Bregenz brachte noch
einen hohen Genuß.

Diese stets überfüllte Stadt hat neuerdings erhöhten Fremden-
verkehr erhalten , durch die Schwebebahn auf den Pfände r, welche
uns in 10 Minuten auf 1064 Meter emporträgt . Durch seine freie
Lage über dem See und dem breiten Rheintal gewährt er eine
umfassende und überaus malerische Rundschau.

Zu einem hervorragend schönen Nachmittagsausflug gehörte
anschließend noch die Rappenlochschlucht , welche nach kurzer
Bahnfahrt bis D o r n b i r n, von dort aus über das G ü t l e, mit
57 Meter hohem Springbrunnen, erreicht wird . Durch Stege, Brücken
und Felsentunnels wurde diese 70 Meter hohe Felsenklamm er-
schlössen . Der Pfad führt zu dem reizenden Stausee und weiter
zur kleineren Alplochschlucht mit dem 12« Meter hohen Was«
serfall. Auf dem Weiterwea erreicht man bald die einfache Sommer -
frische E b n i t.

Einmal im Bregenzerwald stieg ich von hier aus auf die
Hohe Kugel 1049 Mtr . mit Aussicht auf Bodensee, Lindau , Bre-
genz , Rheinmündung und Pfänder. Die interessante Gratwanver-
und führt weiter empor zum Hohen Freschen , 2006 Mtr ., wo
der beschwerliche Aufstieg durch eine großartige Rundschau gelohnt
wird , besonders zu den hinteren Partien der Vregenzer Ach, wie
Eanisfluh, Widderstein und Scefaplana über der Arlbergbahn . Gute
Unterkunft findet man im Freschenhaus , 1846 Mtr . Den Abstieg
nimmt man am besten von hier aus nach der Station Ränkweil ,
463 Mtr . Es ist eine uralte Ansiedelung, in dessen Ortsmitte sich die
burgartige Wallfahrtskirche erhebt mit Rundsicht. Hier wäre
nun eigentlich die Reise zu Ende gewesen . Aber auf dringendes An-
raten ja nicht den Besuch der nahen 3 Schwestern zu versäumen
ließ ich mich bewegen, noch zwei Tage zu bleiben . Um so eher ent-
schloß ich mich zu dieser Zugabe , als ia die Leutseligkeit der W äld -
l e r , gute Unterkunft , Wegmarkierung usw . den Aufenthalt zu einer
wirklichen Erholung gestaltete . Nach kurzer Bahnfahrt bis
F e l d k i r ch konnte der Anstieg sofort über Amerlügen bis
um trefflich geleiteten Naturfreundehaus , 1200 Mtr . voll-

,ührt worden. Der Weiterweg am anderen Morgen übertraf meine ,
Erwartungen und steigerte sich auf höchste, beim Durchstieg des
3 Schwestern -Massives, der auf gutgesichertem Felsenpfad gefahr -
los gemacht wird. Besonders wuchtig zeigt sich von hier das gegen-
überliegende Säntisgebiet . Der Felsensteig führt aussichtsreich
weiter durch ein wildzerklüftetes Kar zum Garsellakopf , 2113
Mtr . und anschließend auf die Kühgrat spitze , 2124 Mtr . Der
Abstieg ins Rheintal vollzog sich auf dem prachtvollen Fürsten -
steig , die großartigste und interessanteste Weganlage der ländlichen
Alpen ( ähnlich dem G e m m i p a ß ) . Bald erreicht man das Kur -
Haus Gaslei , 1500 Mtr . und in zahllosen Windungen durch Wald
die Stadt und Schloß Vaduz , 455 Mtr ., von einem der kleinsten
Staaten Europas, von Lichtenstein . — Um zur schweizerischen
Bahnstation Sevelen zu gelangen , überschreitet man die Holz -
brücke über den Rhein , um von dort den Eisenbahnknotenpunkt
Sargans zu erreichen, wo nach genußreicher Fahrt am Wal -
l e n s e e und Zürichsee — Zürich — und die Grenzstadt Basel
auf elektrischer Vollspurbahn nur zu schnell erreicht wird .

Gesellschaftsreisen.
Eine »rohe Orleutreise im Hochsommer Ist beute noch nicht etwa »

alltägliches ! Die Furcht vor übergroßer Hitze hält tnele Zurück , die

Levante um diese Jahreszeit aufzusuchen . Mit Unrecht , beim für diese

Seereise gibt es keine schöneren Monate als Kuli und August und die
r _f . i . . t . o v . .. Q . .. .u 5. t ^ dnnlntl nf

Line in Trieft , dieser ivohlrenommiertcn ehemals österreich scheu Reederei
unternimmt in der Zeit vom 14 . Juli bis 5 . August dieses Jahres eine

solche grotze Orientreise , die in Trieft beginnt und über Al °

bauten nach allen Glanzpunkten des Orients führt . Ätheu . Kouilanti -

nopel und Smnrna sind die ersten Etappen und über die sagenhaften
Inseln Rhodos und Cypern gebt die Fahrt ihrem eigentlichen Zinse -

ziele Syrien , Palästina und Aegypten entgegen , wo überall genügend
Aufenthalt vorbanden ist . um alle Hauvtsehenowüi ' digkl ' iten zu besuchen .

Auf der Rückreise nach Venedig wlrd noch die Ansel Korfu angclausen .
Die Reise ist vorwiegend für ein deutschsprachiges Publikum bestimmt :
und die Ausführung der Landtonren — deren Kosten allerdings u ' chi
im Preise einbegriffen sind — ist infolgedessen einem bekannten deutschen

Reisebüro anvertraut worden ! auch ist für deutschsvreckende Bedienung an

Bord gesorgt . Nähere Einzelheiten enthält der Sve,talprospekt , der von

der Generalvertretung der Colulich Line in Berlin XV 8. Unter den

Linden 20 . a uf Wunsch kostenfrei zugesandt wird .

Einzig« alkalische Thermen Deutichland*
gegen Zucker , Gallensteine , Magen -, Darm -,
Leber -,Nieren -,Blasenleiden,Gicht u.Katarrhe

Trink- und Badekur
Vielseitige Unterhaltungen , jegliche Art Sport

Bedeecärtftee 4hxrd> die Verkehrsbüros and die KurdirektSon
Bad Neuenahr (RhexnL)

Wohnung im Kurbotel
Stnzigea Hau « mit BSdern aas den HeilqueYleo

Vorzügliche , streng diät »Küche genau nach Vorschrift des Arzte «
«ad ia Tielea anderes Hotels , Pensionen , Privathäusen »

Für Hauskuren
Vwifdea NeaenahrerSprudel ». Rein natQrlicheFfUJung

Hiesige Sprudelniederläge:

Bahm & Bassler , Zirkel 30 *300

, - ad Rappenau
Bahnlinie Heidelberg—Meckesheim—

Jvriehtpt? ' L Höchstgradifte Sole. I Modern ein -
Äia

1? !) f b :i <? B ' dehnus, / Solbäder. Heißluft - und
r. e 7„ „ T.- Fiehtennadel - und sonstige medizi -
Öm; 'Ten aJ2 äder, Inhalationen . Lieht - und Son-
GiiSödi?,

'
« aSsa te . elektrische und orthopädische

(Zander-Institut im Sanatorium ) ,
ch« a s ^ Heilerfolge bei Rheumatismus Gicht ,
fp.v 'öispj, „ n̂ochen - , Gelenk- und Drüsenleiden.

8ÖwHn ®ntzUndungen des Brust - und Bauch¬
te » ■ r Beckenorgane (Frauenkrankhei -

^ " "kheiten (Skrofulöse, englische
Jti, ' s„ i ' ' Blutkrankheiten , Erschöpfungszustän -
ih , ?? Hochwaldungen und Anlagen. /
hü^ hlrol^u ' Unterkunft und gute Verpflegung
Ai, ?e fn fT, n . Gasthöfen . Pensionen und Privat-

inft i
n an ) . / Prospekte und nähere

Uni r? rcih 'las Bürgermeisteramt und den
Verkehrsverein. [7283

Die Pfal :

Äliror ! Gleisweiler Wenlte'ltt
Inmitt . viächt . Wald ., neb . d . Sanatorium . Gesellsch .-
Räume , Saal , schöne Peranda u . Terrauen . Anert . vor -

»ügl . Küche u . Naturweiue . Pensionsor . ,u 5. Antone - m
Tel . : Gleisweiler Nr . 22. Bes . : Jacob Zucker

Kiingenmünster .
Gasthan «
». Pension ,m Quell

Telef . Nr . 21
Gut bürgert Haus .

Amt Jugenheim
Eig . Metzgerei . Mänige Preise .

Besiber : Aug . Brill .

Besucht den
Luftkurort Bergzabern

Rheinpfalz
mit seinen herrlichen Wäldern und seinem

neuen Schwimm - und Luftbad .
Prospekt versendet Städt . Kurverwaltung .

Annweiier Villa Wnlrtfrieden(Plaiz )
Kurhaus

In idyllischer Lage , direkt am Triselswalde
einger , Zimmer m . fl . Waffer , Balkon ,
Ji 5 .50 an , Tel , 115. Prospekt .

Neuzeit ! ,
Pension v.

Petersbächel Iii LRÖCHel
b . Schönau
20 Min . v .

Bahnstation
Bestemvs - Haus a . Platze . Gemütl . Räume . Neueing .
Fremd .^Zim . Gut bürgert . Küche . Reine Weine , ff .
Biere . Mäh . Preise . Oesfentl . Fernsvrechst . Petersbächel -

Rorhaos SI. Germanshof»«
' ^aben.

Neu , enov . Kurhaus , m . 25 ffremdenzim .. Bat » i . Hause
u . Freibad . Herrl . gel, , inmitten o . Wald , Pensionsor .
M 4 .50. Moninger Bier . Jnb . : W . Grimm .

Kallenbach (Rheinpfalz )
Luftkurort Holet Posi

Frw Mener . Herrl . Ausflugsort in der Psäl, .
Schwei, . Pension , — Forellen , — Fremdenzimmei , —
Tankstelle . - ADA C .- Mitgl . D .M .B , — Garage .
Altbek . totrd ) erstkl . Küche , reine Weine . Äed . Sonntag
Konzert . Tanz . Tel . Hinterweideuthal 1, A . Pirmasens .
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Schlod Eberstem .
Von Dr . Th. Humpert .

Schtog Eberstein ob Gernsbach gehört zu dem heimeligen Bild
dieses reizvollen Städtchens wie die Markustirche zu Venedig oder
die Heidelberger Schlotzruine zu dem Jugendbronnen am Neckar-
ftrand : eine notwendige, wertvolle Ergänzung der landschaftlichen
Schönheit. Ein Aufstieg aus Schloß Eberstein, sei es auf der schat¬
tigen Landstrahe oder auf verschlungenen Pfaden von der Klingel
aus oder auf dem neuen Eberpfad , ein Verweilen im Schlohgarten
zahlt zu Erlebnissen größter Tiefe.

Von drei Seiten hat bi< Natur durch hohe und steil « gel »-
wände Schlafe Eberstein z« einer starken Feste gemacht . An der
vierten Seite deckt eine yohe Steinmauer . Am Schloßtor prangt
iiber dem Eiegloch und zwischen Schießscharten für HandgeschUtze
in Stein da» «berstein- sleckensteinsche Allianzwappen mit Rose und
Wber. Durch d«u weiten Torbau, über dem da» Torhaus steht , siehst
du auf dem Etetnbrunnen im Hofwinkel die Oetonomiegebäud « , die
Schlohwirtschast, auf den Mantel mit dem Zwingerwehrgang . Der
Eber auf dem Zwingerwehrgang ist eine Kopie des in Florenz ste-
~ nden Originals « ine Arbeit des berühmten Bildners Peter

« ton von Vcrlchaifelt. Wenn du in den Südzwinger trittst , in
de« t» edelster Mille dt« Wüten der Rosen , Fuchsien. Geranien und
Begonien leuchten, mit seinem verschwendenden Reichtum an Weit-
blick aus die herrliche Landschaft des binteren Murgtales , bist du
im Augenblick bestürzt über soviel Lieve einer strahlenden Gottes -
weit , ©s ist «in Stück Paradies , in dem man jeden Augenblick ge-
Riehen muh . Nicht minder steht es um den Ostzwinger , der dir ven
tiefen Blick in di« RHeinebene und in» vordere Murgtal vermittelt.

Durch das Haupttor treten wir in das Schloß ein. Rechts führt
der Weg zum Glockenturm, dessen Jahreszahl besagt , daß er im
Jahre 1549 erbaut wurde . Zwei Ritter in Rüstung halten verstei-
nerten Gestchte » stille Wacht . Am innern Hof stecht eine au» dem
Kloster Herrenalb stammend «, höchst interessante Kreuzigungsgruppe.
Ritierromanttt tut sich auf , wenn du die Wendeltreppe hinauf zur
Diele kommst. Helme und Schwerter , Wallbüchsen und Hellebarden,
Sturmhauben , Ritterrüstungen und Wappen , an di« 20 Stück ,
von «bemaligen tbeisieinischen Vasallen und Gefolgsleuten. Ein
Abschnitt mittelalterlicher Zeitgeschichte . Dann der Rittersaal mit
der reichen Waffensammlung, den Rüstungen , den maurischen Beute-
stücken , den Glasmalereien an Fenstern und Balkontüre , dem Plld
Philipps 2., dem ovalen Ausziehtisch mit den 18 Stühlen und ver
muldenförmigen Decke . Ein Raum der Besinnung , erschreckender
Still « , au» dem heut« tötende Einsamkeit grinst Dann das Ron»
dell mit den stimmungsvollen Glasbildern und den sechs Gemälden
Meister Gräfles . Dann das schier kapellenhaft dünkende gotische" immer mit Ori 'ginalgemälden von Moritz von Schwind auf Holz ,

anm der Andacht für di« ehemaligen Besitzer . Und letzlich der
Blick vom Schloßbalkon des Rittersaales und Rondells oder vom
Schloßturm auf die steilen Wand« der gegenüberliegenden Teufels -
mühle, des Hohlohs, des Rockertfelsens , auf die dunklen Wälder der
Berghänge und das grüne Tal , in dem die Murg in ewig gleichem
Ton ihr Lied singt, auf die Perlenkette der Siedelungen von Otten -
au bis Langenbrand . Ein Eisenbahnzug schlängelt sich auf dem
Schienenstrang wie ein Spielzeug , Kraftwagen stauben wie Mücken

auf dem weißen Band Ver Landstraßen , auf dem blauen Sommer -
Himmel segeln weiße Wölkchen . Die Sonne spielt mit der Luft.

Wunder über Wunder zu schauen . Für den , der Auge und
Herz offen hält . Zu jeder Jahreszeit , ob das Eberblut in die Trau -
ben schießt , die auf den Rcbberg«n gegen Obertsrot den Kuß der
Sonne empfangen, oder der graue Dezemberhimmel auf das winler >
liche Leichentuch weltverloren seufzt .

Bergbahn -Ausflüge in öer Zen5ra !schweiz .
In der Schweiz ist wohl gesorgt auch für jene Besucher , die nicht

beiijhigt oder gewillt sind , höher gelegene Oertlichkeiten zu Fuß aus-
zusuchen. Daher gibt es bereits in den Städten kleine Bergbchnen
zu den oberen Ortsterrassen oder zu den Aussichtshöhen. Außerhalb
des Städtebereichs sind in hochgelegene Bergtäler und auf zahlreiche
Gipfel , von denen man landschaftlich schönes Nah -Panorama und
imposante Fernsicht genießt, Schienenwege angelegt . Kleine Dampf-
lokomotiven oder elektrische Energie oder Drahtseil -Antrieb ge-
leiten die Au»stchtswagen auf sicherer gezphnter Steilrampe empor
und hinab .

Von Zug auf den waldfrischen Zuger -Berg sährt man mit
Straßen - oder Bergbahn . Von Luzern sind die Berge E ü t s ch ,
D i e t s ch i b e r g (Kleiner Rigi ) und der S o n n e n b e r g , von
d«nen man farbenprächtigen Blick auf die Stadt und den Vicrwald -
stätterfee hat , durch Drahtseilbahn zugänglich.' ilpuie Engelberger Tal führt von Stansstad , das

!nell und angenehm erreicht, eine elektrische
Bahn . Sie hat in E n g e l b e r g den vielbesuchten Höhenkurort
und Ausgangspunkt der Eerschnialp- und Trübseebahn ihre End-
station .

Die über dem Vierwaldstättersee auf Bergterrafsen grüßenden
Luftkurorte Bürgen stock , Seclisberg und Morsch ach.-
Axenfels sind natürlich ebenfalls mit den Uferstationen durch Berg -
bahnen verknüpft.

Für angenehme Gipftltouren stehen die altberühmten Bergbah -
nen von Alpnachstad (Station der interessanten Brünigbahn Luzern-
Jnterlaken ) auf den Pilatus und von Vitznau und von Arth Gol-
dau auf die Rigi und die Drahtseilbahn von Stansstad auf das
Stanierhorn zur Verfügung .

Ueber den weitgestrecktcn Riaikamm mit seinen Höhenhotels
kann man auf der Bahn Rigi - Kaltbad — Rigi - Scheidegg
eine in ihrer Art einzige Aussichtsfahrt unternehmen .

Die Gotthardbahn , die durch die Kühnheit ihrer Anlage
ausgezeichnet ist und reichstes Panorama vermittelt , bildet den Zu-
gang zu der neuen romantischen Schöllenenbahn , die von
Göschenen durch die wilde Reuß -Schlucht nach dem vielbesuchten Kur-
ort A n d e r m a t t führt . Hier erreicht man die Hochpässebahn
Disentis —Oberalp — Andermatt — Furka —Brig und hochalpine Post«
autokurse.

In das Hochalp
man mit Dampfer

Verkehrsnachrichten.
_ und nach stillen retten ti -ill ,

ondertsüge benutzen, die fast jeden
I» die Aloen

. .. . . . « vntä °Son . . .... . . . . . WWW . .
UerioaldWtersee , Zürich, Inte .' laken Quun

Wer dieses Jahr billig
kann die billigen und schnellen
Samstag nach Luzern , Piern .., . . .
frau ) , Luzern . Lugano . Mailand usw . verkehren . « rufte Erivarniile an
Geld und Zelt bieten und de » Reisenden aller Onartierforgeu enthebe»
Ausführliche Prospekte kostenlos durch den 53 er *
Karlsruhe , Auskunftsilelle XI, Äaiferstrabe 153.
strafte.

Berkeh r ^ verein
Eingang mitter -

1:100 000'-
tumviß . iw»uDi »w lf . Jüdin1Landesaufnahm e KU»

Literatur . (
Nene SLanderlarte » oiA Schwarzwald ( uLriatbig . Mabstab

Die Uteichskartenltelle des Äteicosamts tür Landesausuadme
lii Berbindung mit dem Würtlemvergischen Statilttslhe .t
» iuug » rr . eine starte deo -v iv a r z w a l d e s tn tum
heraus , die allen Natur - und Waudersreunden ein IchoueS »u jyiütic1
icher isi'üe ertchtießt. Die von Württemberg herausgegebenen
1 » nd n . umianen das Gebiet von Xarlorulle bis ^ etwa Laor - -" ' ^ jal>
itUati ül vrniBt dao Gebiet Arelburg — ^ riberg —Douauclchln^ e«.
IV : Jöaiel—« (uonnu—St . Blasien und Blatt V : Waldshut „ F
und s «»ils»» uien . Alle Blatter lind mit roten Wanderwegen , Vr HttP
ü tfitutnuigeii des Wiirtt Ztaiistilche» Landesamts . teils nam
graobiicheu Grundlagen des WürtteinbergtlÄen und Äaoischen w» zu'
waldv ^retus und des Schwäbische» Alooereins . versehen. ^. rre » ^ s'
genooerbergen sind dura » Unierltreichen besonders heroorgehoben . . . ^ul'

uigteit sind wie bei allen Karten der *.an° ^
Amtliche Hauptvertriebsstelle ist die Berta »

/ , Mittelstrahe 18 . .Jahresheft 1929 des Land!?
■ öutfE . B . herausgegeben von Hermann

Jetten mit 2lO Abbildungen und 14 ,
r i«rufip em

füuiuiig und Genauigkeit
»ahme einwanosrei . Amt . . ! .■ .
iiiinolung !H. Eisenschmidt, Berlin , Ä! W .

BB . <> reiuurg und der BreiSgau .
Vereins Badische Heimat
Kreivnrg i . « r . . 2di» ... . . M ,
Berlag G . Braun , » arloruhe . . ..Im weiteste» Ansnia » verdienen die Leistungen der
inat" allgemeine Würdigung und nicht minder gebührt dem
Hermann Eris Bulle volle Änerlcniiniig fUr feine dem Land und «• ,, c ! '<
Bolk dienende Arbelt . besonders wieder fitr das neue 0 n Ö r ,v. :

c i
oas in vielseitigen Darstellungen .,K r e i b n r g und d e in « . Sl«
g a u " geivioniet ist . »iciit Heil , ein gediegenes Heimatbuch liegt
innere Ausgestaltung wie iiunere Ausmawung sind gleichwertig, .r. janti'
iittfcr und Landschaft, ihr Leben und Wesen ersteben aus der, " ' . ^ «»»
heit der kulturhistorischen , geogravhiichen. bau - und kunstaesanw-
volks - und heimatknndtiwen wie wirtschatlichen Äuiammenhange . ^ ct
schlagende Herz aber ist Sreiburg selbst . Um die Mitusterstadt , >»
Atmvsvuäre atmend , breitet sich der georiesene Gau aus . zivisme >
und Strom . Der iieldberg ist sein natürlicher , der Dom . lutJ ''
Menschenhand geschamnes Wunder . Das fast i!00 Seiten stark^ v » ^ »'
werk enthält neben l -> Bildtafeln 210 sorgfältig ausgewählte « v»
gen . Das Sichten d ^s überreichen Stosses in diesem vielseittaueii ut
badischen Gaue mochte keine leichte Arbeit sein : aber tte .ist s><»
bedeutsamen Möglichkeiten gelöst, daö Einmalige . Einziaartlgc ^
oberriiciniichen Knlturkreisteiles ist aus dem Zufällige » klar 0 jid«
geschalt worden . Der Landesverein Badische Heimat beweist duroi
Gabe an seine Mitglieder , wie ernst es ihm mit seiner lebensvou ,
gemänen und iliieigenttiiulgeil Heimatvilege ist . ^ , „ , _

) ( Die Welt um illiiintticn. Bon Wilhelm h a u s cn st e i ». I»
iknorr ii . Hirth . (••) . m b . H ., München . Tendlinaerstrahe 80.
Bildtafeln . Geheftet K RM . Leinen 8 NM . . oui' "'

Dr . Wilhelm Hansen stein , der bekannte Schriftsteller und
Historiker , vereinigt hier eine Reihe seiner besten laudsckast. uno n>e>
ichildernden fflfaos in einem stattlichen, in sich gerundete »

W » W > e biiiübcr bis an de» ,̂ u » . lleberdi - ^ jj»!
er de» Reiz der Jahreszeiten , sei es auf einer Qit ?rsahrt » m »
oder bei einer Wlntersahrt durch das banerische Gevira ? >m . ^ Ais«
Ileberans viel neues Abseitiges erschließt sich uns und das bek.i » -"

, .̂
erscheint in neuer iind reizvoller Echan , so München selbst , dem aj?
iirofte , rundlegende Abhandlung „München — Sinn nnd Bero » ,-!»
einer Stadt " gewidmet ift . Ter Mensch ist in Bariern noch , lveni^ .
anderswo von der Landschaft zu trennen nnd fo tritt , er tu er ni»^
im Bereich der Kunst entgegen : einem , de
sogar ein eigener Anfsah . —-tzWenn selbst

UJIU Iv Itlll v-x. Ui'T
dem aroste» Karl Balentn
bst mit dieser K.till« Il0?r,r ite',''!l

Nicht alle Tckä » e Baoerns erscköost find , so gibt das orachtiae . „ci
ausgestattete Biirh doch wahrlich einen . .revrafentierendon Begr >"
Baoerns ? chönheit" und bat damit Geltung als ein Werk von oll »
deutscher Bedeutung . _ _ _ _ _ _

Wasserstand des Rhein».
Schnstexinsel, 14 . Juni , morgens 6 Xt6r : 257 Ztw .. gef . 3 3 " " '
Kehl. 14. Juni , morgens 8 Uhr : 365 Ztm . . gef . 5 Ztm .
Maxau . It . Jnni , morgens li Uhr : 558 Ztm . . gef . >', Ztw .
Mannheim . 14 . Juni , morgens k Uhr : 438 Ztm . gest . 0 Ziw ^ . ,

Naturwarme^ Heilquellen
fegen Gicht , Rheuma , Ischiaa , Nervenleiden u . A .
Luftkurort . Bergbahn auf den Sommerberg . Ganz¬
jähriger Betrieb . Vor - u . Nachsaison ermaß . Preise .
Frosp . u . Ausk . durch Badverwaltg . od . Kurverein .

D
Se

er nördliche
hwarzwald

FimriKSctiiossrestaurant ■ Telephon 2778
neu renoviert wieder eröffnet

Terraseen - Restaurant
Beliebter Ausflugsort

a « rl,a « » b. » Ml , dir . g . Wald geleg.
« nra „ ' illlvlilvtM schönster Ausflugsort . Neu

errichtete GlaS - Veianda . Gut bürgerl . Haus . Mäftige
Penf .-Preife . Telefon . PostMsstelle . vef . : R - Gräffe l

Neusalz , „ Gasthaus und Pension Linde"
Telefon Nr . S15 Bühl . Poftautovervint -un » Bühl . All .
hlkaniites gnte? Hans . Reelle felbstgeollegte Weine,
mite Küche . Schöne Fremdenzimmer für Bereine und

Tonllften befond. empfohl. Am Wege n . d . Krieger ^
denkmal Immenstein n . Hornisgr . Bes. : Otto Strenle .

Bahlertal v
Gasth. o . Me !zgerefz .Laube

Gntblliaerl . renovierte » Haus . Kremdenzsmmer und
Saal . Schremvv - Bier «. Touristen u . Bereinen best.
empfohlen . Tel . 281. (7« :15) Bef . : Jos - Knovf

Qasttiof u. Pension
GrüsseirnttSiie •

Bahnstation Achern. Antvverblndun « . In schönster
Lage am Wald « . Gut bekanntes Hans . Pension nach
Ueberetnkunft . Tel . Acher » 149. Bes . ! H . Grassel ,

Seebach bei (Molen GÄon „z. Hirsch"
Gnt bekannt bOrgeri . Hau » f . Kurgäste u . Touristen .
Schöne Fremdenzimmer . Mäßige Preise . Garage .
Tel -: Kappelrodeck 228 , Bes . : Herrn . Huber ,

Obersasbadi

Albtal
Reictiennacii mm -ZurHrone"
Televbon
Platze

3i (5'Hlinneit
lltbekannt ante Küche

Erste» und ältestes Sa »« am' ' ff. Weine . MIltünchner
u . Schremvv -Biere — Fremdenzimmer — Nebenzimmer
zioej aroke Säle , f . Vereine bestgeeign " ~
ßenfiott o . B M an . (7270)

Radio — Bad
Besitzer: Johann Weber.

NlopvTQll Gasthaus und Pension
Itlal ÄZ . CH „Zur MarxzellerMUhie "

ftämtri« neu erbaut . Mol ». Fremdenzimmer . Flieh ,
fer . Zeiitrnlbeijuno . Heizbare AutoAaraqe . Telefon
crzell Nr . 2. (72ß6) Jnh . Hermann » rans .

Boll

Marxzell

Marxzell , Hotel Schönblick
Rlbtal . nördlicher T -ilwarzwald

Gut bürgerl . Haus . Bor ^ügliche Küche . Waldreiche Lag« .
Mab . Preise . Telefon Nr . 8 . (7206 ) Bef . : Ludwig Neuer .

Frauenalb . Gasthaus z . König von Preußen -
Gl« bürgerl ,
Attbek. vor».

S « . Fremdenzimmer . Bad Im
e, reine Weine n . gute Biere . ' &

fchatt . Gart » 6 . d . Haufe , aegenüb . d . Klosterrnine . Tel .-
A . Marxzell Nr . « . Bes. : Fr . Biirkle , Metzger » . Wirt .

WWW » Herrenalb 4UI
Kaffee Harzer
Das führende Kaffee am Platze . Telefon Nr . 21. HaNe -
olatz fämllicher Berkehlsomnwuffe . (7208

Herrenalb. Pension ViRa Zibnid
Telefon 60 — Altbekannt gute Küche — Freliudliche ,
luft . Limmer m . Gart . u . GlashaUe . Peuf . v . l> .u an .

(7708t*

Dobel . Höhenluftkurort
720 m ü . d . M.

Hotel und Pension Funk . Te k
Pi

"r
IWh ^ luUkurort 720 m ü M Wiirtt . Echwarzw .
OOoCl . ii» . Wildbad u. Baden -Baden .
Ruhige Lage, inmitten herrl . Taunenwälter , befonders
geeignet s. Nerodle , Herz- , Nieren - u . Asthmaleidende.
(7707 ) Prospekte durch die Kurverwaltung .

Gern8bach / Scheuern , ,Sternen
"

Neuzeitlich eingerichtet. Herrliche, staubfreie Lage. Neu-
lenooierte Soetsesäle <80 u . 12» Personen sass . s Garten -
terrasse. Borziigl . Küche . Reelle Weine . Telefon Nr . 121 .
Mäß . Prvile . Pros », kostenlos. (7257 ) Bef . : Fr , Manch

Lantenbach im Muwal ? Ä .
" -8p "ÄJ?

Gernsbach . Am Weg Tenfelsinüdle —Geinöbadi . Neu
einger ., gr . Saal , Nebenz ., Beranta , Garten , Wochen -
ende. Pension 5.— Mark . ( 3(477)

« 1« .RoSe Lacbe
"

B- Baden
Schöner Ausflugsort . Neuerrichtete GlaS -Beranda für
100 Personen . Gute Betvflegung . Telefon Forbach 22 .

Hotel n. Pension Friedrichshof
Forbach (Schwarzwald )

Prospekte aus Verlangen . Tel , Nr . 3 . (763J'

Kurnaus HundsbacnBlberacti,
Posthilfftelle . Etat . Raninünzach . AMoverbindg . Ruh . ,
schöne Lage, für Erholungsfuchende sehr zu empfehlen.
Süt Touristen n . Vereine sehr geeignet. Pen ! v . 5, M an .

742 m
ü . M

Sctionmiinzacti
im Schw.

460 bis 000 m ü M
An der neuen
Mu 'gt&lb&hn

Prospekt « durch
den Kur verein

Drnllarbciten liefert
Druckerei B « d Presse

uinie Pforzheim Calw —Horb . 400 Mater 0,d .

tvellt : Herz — Nieren — Katarrhe — Maße ""
und Darmstilrungen - Blutarmut — Frauenleid el1
4 verschieden ? Mineral -Quellen Natürlich kohlensaure B *d*r-
Trinkkuren . Täglich Konzerte Prospekte durch Jen Kurve" '" '

llhnnlfinnh l" «-». s* »»r>w«ia , Haiw . uijc i»
ODCrKirCn ssur?sttrs^n3SaB?sss

Hotel n . Pension Obere Linde

Hole ! und Pension Schwarzer Adler
Singen . Sommer , i«. » erienaufeythalt . Altrenom .
bestgeführt. Hau », erstkl. Küche » . Durbacher Edel -
weine . Tankstelle . Garage . Tel . 78. (7629'

Gasthof und Pension Goldener Adler
Renchnerstr . 6 . Besitzer: A . Anderer . Tel . Nr . SS .
Altrenom . bürgerl . Hans f . Geschäftsreisende « . Ton .
listen . Gute Bervslegnng . Reine , gute Weine .
Sonnige Fremdenzimmer . Maß . Preise . Garage .

Gasthaus und Pension zum Ochsen
Tel . 29. Anbaber : Jose « Kimmig .

Gut bürgerliches Haus . Schöne Fremdenzimmer .
Mail . Preise . Gut geoslegte Naturioeine . (762«)

Schönmünzach ®Ä r|' PkN!ion WaW
Bestes Hans für Sommer , und Winter -Anfenthalt .
herrlich am Wald gelegen, schöne Fremdenzimmer , girte
Vervsleguna . Vor und nach Saison 4.— M .

Bes. : Elisabeth « atsch Wwe.

Heselbach -Klolterreichenbach
b . Freadenstadt Gasthof zum Anker
An der Mnrg , idnll . In Wicken gelegen . Anerkannt
gute Verpflegung . Badegclegenh . in d . Dttirg . Tel . 82.
10 M . v , d . Bahn . Garage . Pens . Jl 4.50 Bes. : C. Fre «.

Luftkurort Baiersbronn .
Perle des württ . Sctiwarzwalds . Direkt am Wald 650 m
Höhe Komtortabel eingerichtet Elektrisches Licht . Zentral¬
heizung . Prächtige Aussicht . Besitzer : Chr . ZUfle .

n • l bei Freudenstadt (Perle des Murgtals )
Baiersbronn Landhaus u Pens . Elisabeth
Herrl . staubfr . Lago , nahe a . Wald n>. herrl Spazier -
giins , u . groüartig . Aussicht . VurutlKi . Betten u . mUQ.Preise bei amerkanut gut . Verpfleg . Bes . : J . Fahrncr ,

Oppenau "ens "« ! Post
Tchyiie . staubfreie Lage. Bekannt durch gute Küche u.
Keller.
(7621 )

Gemütliches Aomilicnbotel . • Mäktge Preise .
Näheres durch deu Besitzer: : Augnst Peter .

Sal » <-r !esdsc :I» SS ^ ur Linde "
Zcl' öne Fremdenzimmer . Gute Küche . Reelle Weine.
Moninaer u . Münchener Soatenbier o . Faft . - rbaltigei
Garten mit Veranda . Sveisesaal . Für Touriiteu und
Vereine bestemvsohlen. Pension von 6—6 -H- Telephon
2 « PeterStal . (7Ö22I Bestber : S . Bruder .

lZriesbch. .MM !
Gut bürgerliches Gasthaus und Pension mit vorzüglich.
Bervslegung . Bäder im Hause. Mäh . Preise . Tel . 1.

(7633)

Klein - Enzhof bei Wildbad, Station Calmbach
Gasthof und Pension Fr . Harter

»Witt , im Walde , sehr ruh . Lage. Eig . Milchwirtsch.
Jagd . , Sischerei, u . Kahrgelegenh . Mäh . Pieife . Radio .
Telefon Mtldbad Li «. Lö. W )

i <1

Sprollenhaus De! UllidhOd 800 f 1
e/ a »,t

Gasthof u . Pension „z . Krone "
,

Neu einger . Fremdenzimmer , in staubfr . Lage- ^ ,j>»l>
I M ' - »»' ' Ot

Senf" ^
von Tannenwald umgeben . Schöner Garten , o»^ "
Küche . Mäh . Preise . Autoverbtnd . Bes. : (t -

KäibermOtile b WM.
dir■

Restaurat .
ii. Pension '

Tel . 46. Neu einger . Fremdenzimmer ruh .
?. VValde u . Knz geleg . Gute Verpfleg . Schön .

^ eißin
Oroiä . Saal . Autohaitestelie . Autovermietungj
Preise . j7613s Bes . : K .

WMINle MIM ll . Mion a.
Altbek. , gut bürgerl . HauS . Gute Verpflegung .
Aorelleiififcheres. Tägl . 4 Mal Autoverbindung
bad —Freudenstadt . Tel . 14 . Aiitogarage .

Bad Liebenzell
Tel . 5 . Erstes Hans , mit fließ , warm . tt . k. 85"

({n,
Zentralheizung , schönste Laac mit varkartig . >
Erstkl . Vervllegung . Bäder . Garage » . Profv ^. ,,.
<7247> Befiver :

M Liebenzell Weiu . AMuM^ x!
Tel . :>S. Schöne Fremdenzimm . . grober Soeifei^ it-
Garten . Eig Metzgerei, erstkl. Äerpfleamigj , f,V;£l>ct '
Aiilogärage . <7 '2 .">0 • Bes. Ä

Pension - Kaffee „Waldeck
''

Tel . 33 Liebenzell Inhaber : Rayer »

M Liebenzell. Solei und Venlion
Fernruf Nr . 6. Nen eingericht. Fremden, . , Bier ftV
» oiaiigl . Weine . Gut buraerl . Küche , tägl .
leu . gro !,e lvariciihalle . «Harten m . Liegehalle, lv" -; -w
Gelegenh .z. Wagensahrten . Bef . : Herm . 'Leonbaro '

^

Liebenzell. ^ S ' iiiiit
Wald tt . Bädern Bchagl . eing . Zimmer , mit " 'm »?
Verpflegung . Südl . hochgel . , varkart . Garten ,
freie Lage. iLienekiirenl . Bekannt ante K« w»'„Preise . (724ß > Näh . d . Bes. Frau Luise Srhönle « ,

» 2 «! Liebenzell io fl
Strand -Caiö Schönten und "i!
in Berläugerung de , Bäder n . Knranlagen . ui'J
gute Berpslegumg . Preisermähigung bis lo.
ab. X. Sept . Aiitogarage . Tel . E>3.

■ IlBtSAU . KurhausBlel «^
im herrl . Tannenwald des SchwefnbachtaleS,
möge seiner idyllischen Lage beste ErholnngSgeleö
Gute Küche . Cafe . Penfionsor . Jl 5 .—. Neu re"
Juni tt . © cot. Preisermätzig . (8743a ) Bes . : <

Kirjau . SoTcI Scnlion
Neuzeitlich eingerichtete Fremdenzimmer , »Ut
Küche . (! as§ . Pension v . Ji 4 .T.0 an . Bad
Gegenüber dem Kuryark . (7246 ) B es . : i >- K

LSwc
«

.
ientralheizg . u . slieklend . Wasser. steinbürgerl -^ .lcsl>

.lension v . M 5.50 bis Jt 7.—. Aiotogaraae.
Amt Calw Nr . 22. (7243 ) Befider :

flltbupg/Gaiu/Gaiin.u.Penl.z . Lain91
W . Sehw . 610 m Mtbek . Haus , beste Verp " ®®'

^^ e*
t . inmitten orächtigrrAugen . Ferienausentbalt . inmitten » riiAtifl« .zjjt

u . hist . Umgebung . Stützpunkt % eine Neil* . iffl "
Wanderung. Penfionsor. Ji 4—5. Bes . : grau 8K>
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südlicher
UUIIIIMGI II lOullG 8956a

Bahnstation W« hr (Bd .) , Frolburg ,
Seebrugg , Sackingen .

Auskunft und illustr . Prospekt :
Kurverwaltung . Stockach

BadRippoldsau
Bad . Schwarzwald Saison Mal—Oktober
SANATORIUM SOMMERBERG
Erstklass . Haus mit allem neuzeitl . Komfort in
schönst . Lage des bad . Schwarzwaldes für innere
u . Stoffwechselkrankheiten (Gicht Zuckerkrank¬
heit , Fettsucht , Ernährungsstörungen ) . Diätküche
unter fachmänn Leitung Modern eingericht . La¬
boratorium für alle klinischen Untersuchungs¬
methoden . Ärztl . Leiter Dr H Lampg , früher

LampS — von Noorden 'sche Privatklinik .

KURHAUS - BAD RIPPOLDSAU
Moor - u kohlensaures Mineral -Bad i . bad Schwarz
wald . 600 m U. d M . Subalpines , nebelfreies Wald¬
klima , Herrl . Aufenthalt f Erholungsbedürftige .
Hallenschwimmbad . Tennisplatz Fließ Wasser
Dampfheizung Privatbäder . 300 Betten . Pension
von Rm 10 .— an . — Postauto : Appenweier .
Hausach . Freudenstadt . Direktion W . Erichsen ,
früher Kurhaus Baden -Baden 1A993

Be/iebterXuftkurort
im württ. SchrvarzwaJa

SOO m über dem Meer .
Von herrlicben Tannenwaldungen umgeben .
Ideales Flufcbad . Reiche Auswahl »chöner Spa¬
ziergänge . Gute Verpflegung in Gast¬
höfen und Pensionen . Pensionspreisvon
Mk. 4.50 an . Prospekte durch d. Verkehrsverein . Erholung am Bodensee

Pension Scherer, Radolfzell-Iznang
direkt am Wasser gelegen , schattiger Sandsirand -,
staubfrei und ungestört . — Wolle Pension für ß RM .

Benndorf i . Hochschwarzw
860 m ü . d . M . Ausgczcichn . Höhenluftkurort . Pen -
sionsor . Jl 4,80—7.— Prosp . durch tiuroerwaltung .RIPPOLDSAU. Bastsiaus II . Pension „Holzuiälder Höhe

'
15 Min . v . Kuuhaus . staubsr . Lage am Kniebis . Gutes ,
bürgerl . Haus . Pension v . 5 RM . an . Eigenes Auto
im Hause . Autoverbindg . mit t . Bahnst . Wolsach . Auto -
Verbindung Krendenstadt . Avveuweier und Wonach .
Tel . 10. (7649 ) Besitzer : Paul « vreng .

IvlltnaubSsg . Gasthof u. Pension z . Sternen
1021 m ü . d . M ., in nächster Nähe des Feldberges . Süd -
Hochschwarzwald . Telefon Todtnau Nr . 10. Gut büt -
gerlicheS Haus . Mähige PensionSvreise . Auto - Garage .
Auto ^Bermieiung . (77721 Besitzer : Paul Brendel .

Bernau , Hötoenluflkurorl
mit billigen und guten Pensionen »l»m Rökile , Adler ,
Löwen , Schwanen . Autoverbindung mit St . Blasien -
Seebrugg . Utzenfeld —Schönau . <7766!

Berkebrsvercin Bernau , Tel . IS .

Neurenoviert , Zentralheizung , fliehende ? Wasser , Auto ,

garag e . Tel . Nr . 1. l778Sl Besitzer : R . Haas .

Klim . Schwarzwaldbahn
Kurort » ivilillvrg s»o « »- NotsI u . k»sn « ion

In best . fr . Lage . Penfionsvr . v . «.SO Jl an . Zim . m . II .
Wasser . Zentralhz . Borz . Bervsl . Korellenfisch . Gaiage .
Geb . (Sartenterr . Bierrest . Bäder . Schwimmb . Tennis
Tel . Nr . Z. Autos ». Berf . (8767a > Immeneich

Höhenluft , und Liegekuren , bei votzüal . Verpflegung ,
, . Preise v . 5 .— Jl . Proioekte turch W . Schellhorn .Hotel und Pension Lamm

,Privat-Pension Thoma 4
Niedlnaen b . St . Blaslen

700 m . Ziuhige , staubfreie Lage , am Walte gelegen .
Borz . Küche Mäfe . Preise . Prosp . Bes . : Frau G . Tboma .

bad . Schwarza »., Bahnstat . Tliberg . Gutbürgerl . Fa »
milienbotel m . vorzügl . Unterkunft . Prospekte durch den
Besitzer : & ■ Greiner - Wolf . Telefon 506 Amt Triberg .

Hübsch gelegenes Lantstädtchen am Blauen , inmitten
Wald - u. Rebgelände . QsseneZ Tdermal ^Schwimin .
bad . Schnellzugstation der Linie Frankfurt —Basel .
( 313113 ) Ausk . Berkebrsverei » .

Sl .Georgen » Pension z .Bären
Telefon 200 . Altbek . gut biirgerl . Haus , schöne Fiem .
denzimmer . gute Verpflegung . Eigene Landwirtschaft .
(7760 ) Besitzer : W . Langenbacher .

Märrfon Gasthaus « . Metzgerei zur Sonne .
jTldlgeu . bürgerliches Haus , angeneh -
ruhiger Aufenthalt sür Sommergäste und Tou -

(8734a > Besitzer : A . Wehrte .

IDEALER FRÜHJAHRSAUFENTHALT !

Z üotei-renslonmer .
risten .

Bad Krozingen . ÄJ 0„ »zur Snnne"
Nen renoviert , bestempsohl . Hans . Zimmer in . klieh .
kalt . ii. warm . Wasser . Zentralheiz . , Autohalle . Tel . 249.
(77741 Besitzer : C R . Eberle , Küchenchef .

am Bodensee .
Beliebter Ferienaufenthalt in zentraler , für Aus¬
flüge günstiger Lage , Schiffsstation Neuzeitlich
eingerichtetes Strandbad in . ca 2000 qm großem
Sandplatz . Auskunft durch die Gasthöfe und
den Verkehrsverein . Prospekt gratis .

Neuzeitlich EaifliliPBlHAfPl in ruhiger , staub¬
eingerichtetes a UaSHüSvilJnUIvI freier Lage am
Walde , 2 Minuten vom Kurpark und den Bädern , Zimmer
mit fließendem Wasser . Pensionspreis von Mk . 7 .50 an

Bes . : Th . Grosse aus Karlsruhe , . Hotel Grosse " . Gasthof und Pension „Adler"
Altbekanntes gut bürgerliches Haus mit Depen -
dancen , direkt a . See , Pensiotispr S—6 Mk . Au to¬
garage . Autovermietung Postamt im Haus .

Besitzer : Bd . Gleichauf -

Kanflorn swfss -
fivOfllwwl St Str . Frankfurt/M. — Basel
Jahres - Luflkurorl .
Pension 4 —5 Mk (4 Mahlz ) einschl . aller Nebenkosten .

Prospekte frei durch Verkehrsverwaltung .
Gasthöfe und Pensionen :

ZUR KRONE ZUM OCHSEN
KAFFEE KAISER ZUM WALOECK
ZUR BLUME HAUS WIESSE

KURHAUS STALTEN A85

Gasthof und Pension „ Schiff "
Bekanntes Haus mit Terrasse , direkt am See .
( Weinstube des Winzervereins ) Bade - u Gondel -
gelegenheit . Flugzeuglandestelle . Garage . Pen -
sion ah 5 —6 Mk . Tel . 22 . B ps . : Au g ust Litz .

Gasthof - Pension „Seehof "
Telefon 3 . Altbekanntes Haus direkt am See ge¬
legen . Gut bürgerliche Köche . Eigenes Kaffee .
Autogarage , Gondelgelegenheit . Jachthaien .
Pensionspr . 5-6 Mk . Inh . : H . Fischbach . Koch .

Gut bürgert . Haus
Bes . : B . König .

rs r . f, « jeMV9
Gasthof u . Weinstube

DrKy tCfllfc „ Heidelberger Faß "

Das flute gemütlich - Haus . Verlangen Sic Piolvekte .

NASD (asihotSCHIFF
Altbekanntes Haus In immittelbarer Nähe vom See .
Pensionspreis M 5.— Prowekt durch den Besitzer :
(8019 ) Kol . Bereuter .

68(1 m Ii - d M . Bahnstation
Steinen (Wiesental ) Antolinte .
Lastliof u . Pension z . Pflug
iiimiiiiiiiiiiiimiiiimimiiiitiiiiiiiiiiiiiim1000 — 1150 m ii b . M . Stnt . Neustadt . Köstl . Wald -

u . Höhenluft , f . ruh . Lage . Milchkuren , Jagd u . Forel -
lenfaug . Butterküche . Eig Auto . Oesseiitl . Tel . Hin -
terschollach . Pensionsvr - S.50 Jl . Bes . : Rod . Wiuterhalter , Gut büigerl . Saus , in Waldesnähe . Mäßige Preise .

Eigene Landwirtschast . (7773 ) Besitzer : Ott » Reis SB » .

■

Gesundung M
u . Erholung

bietet Säckingen a . Rh.
Prospekte durch städtisches Verkehrsamt .

Iltin/innhniinn Mittelp. Feldberg , Betchen . Schauinsland
MUgqenDrUnn Gasthof u . Pension zum Adler
Gut biirgerl . Haus . Pensionspreis Mai u . Juni H.—,
Juli , Aug . 5 .50 Jl . Telekoii Todtnau Nr . 83. Jen -
tralheizung . <7770) Eigentümer : Slua . Hablitzel .

Die in unserer Bäder -Beilage
inserierenden Hoteis , Kurver¬
waltungen , Pensionen u . s . w .

bitten wir um Einsendung ihrer
Prospekte (ca 10 Stück ) , da un -
serp Bäder Auskunftstelle in die¬
sem Jahr wieder ungewßhnlich
stark in Anspruch Benommen
werden wird und die Nachfrage
nach Prospekten schon jetzt ein¬
setzt . Einsend Unsen b .Hten wir
zu richten an die

Bäder -Auskunftstelie
der Badischen Presse

Klimat . Höhenluftkurort 752 m ti d . M .

Familienhaus ersten Ranges
in eigen . Park mitt . i . Hochwald . Wohnung , m .
Privatbad u . W .C . (fast alle Zimmer m . Liege -

balk .) Garagen . Lawn -Tennis . Forellenfischerci
Pension v . M - 7 .50 an . Inh . : E . v . Szadkowski .

Wickartsmühle . Gasmol u . Pension
Autoliuie Säckingen Rickenbach Siidl . Schwarzw ., 720 m .

Gemütliches Heim in idoilifcher Bergcinsamkeit .
Vorzügliche Pension mit 4 Mahlzeiten 5.00Jt .

Besitzer: I . Haiierftrob .
U

k^ en8ion

. Rosengarten
Gm bürg . Haus . Sernspr . öS.
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ecttt 14. Ms . «7t . „ Ladische Presse - sAbend -AusgaVe .) Freitag , de « t «. Z » nk ^ -

Aus Bädern und Kurorten .
83® . Freiburser Fremdenverkehr Im Monat Mai I»29 Kaden in

Freit » « « insgesamt 1SZ17 Sremde tiaa8 : lavUHl utxrnaAtet . ^ vlcls
» »43, Haitbäuier S 74V, Pensionen 4»S. Herbergen 1 4M , (mutige Unter «
kunftshänicr 1231 ) . Darunter befanden sich 1 V5» Ä » »lünoer 11»^ : I vii7 ) .

doch lehrreicher Veranitaltiinge » erwarten wir in den
Wochen in unserem Hochtal . Ät » nächsten Sonntaa . den IB .

kommenden
W » . . .JMMIMI . . . . . .
linier Kleinkaliberschüvenverein . der sein großes s» anvrei >>ict>ielien ub -
halt , wozu die Brüdervereine von Nah und >>ern erscheinen werden .
Reizende , wertvolle Preise stehen zur Bersllauna und eine vergnügte
Abendveranstaltung wird ftch anschlichen ^ Am Peter und Paul , den
2 (1. Jnni , und Sonntag , den 30 . Juni , sehen wir in nnserm Hochtal die
Vertreter des Badiichen Berkehrs zu ihrer Jahres -
Hauptversammlung , Nach der Grokiitadt Mannheini im ver -

Jahre folgt das kleine , schöne Todtmoos . Crnlte . aber auch
im lAtfnl ad Ntpffv irt ifitt ftchv «

gangenen ,v *u ^ v«» w * «»«. «,vv *M»vv~. « ». . .. v,
frohe Veranstaltungen wenden im «Äesolge dieser Taan .ig sein
reiche Stunden werden sur alle geboten , die Jntereile am 8
verkehr in unserem Hochtale haben .

Lehr -
Kremden »

jV . Erhöhte Besucherzahlen in Konstanz . Die Konstanzer Fremden -
Monat Mai gegenüber desselben Monats des"

gleich der Mai in seiner ersten
war . konnten doch 12 203

statistik bringt für den

Fremde in den Konstanzer Hotels , «Gasthöfe « und Pensionen gezählt
werden . Diese erfreuliche Zahl labt eine ante Sommeibilanz des
Fremdenverkehrs am Bodensee und in Konstanz erwarte » .

A .D .B . Äad Wildungen . Die neue Wandelhalle ist sedt für den
Verkehr geöffnet . Zic ist ein Meisterwerk der Baukunst , das in seiner
schlichten Schönheit dem ganzen Bad »ur Zierde gereicht .

Heilbad H - oeneck . Das 5 000 . Bad wurde vor einigen Tage » seit der
kurzen Zeit der Eröffnung der diesjährige » Badelaisou abgesehen —
ein sprechender Beweis für die steigende Beliebtheit , deren sich die
Hohenecker . Heilbäder erfreuen .

der Bosesen erschließt sich dem Wanderer ebenso wie

fern einen prächtigen Ausblick bietet , verbringt der Kurgalt gennbrciche
Tage . Wer größere Wanderungen liebt , kann von Otlrstt aus eine
ganze Reihe hochinteressanter Bogesrntouren unternehmen . Ottrott ,
durch seine vorzüglichen Rotweine weitbin bekannt , ist Bahnstation .
Das Sotrl -Restanrant „ An Cngne ". gegenüber dem Bahnhof , bietet
beste Unterkniistsmöglichkeit . Autosahrer linden (Garagen und Tank -
ftation vor .

Die Saison im Oltseebad Warnemünde hak bereits voll eingefetzt .
Anfragen und Anmeldungen l

.. Mt . . J IJ WW »
bades mit ländlicher Schönheit und reichem Gefellschaftsvrogramm ver -
Zahlreiche Anfragen und Anmeldungen lassen erkennen , dak
münde , in dem sich die heilkräftigen Faktoren eines klimatischen See -

einigen , auch in diesem
sein wird , die Erholung nn
und des Meeres suchen .

re wieder das Ferienziel von Taulenden
j Zerstreuung in der Freiheit der Sonn «

Die Orks - und Badeverwaltung Hai winters
üben der

verkürzen den
über »ahlreiche Verbesserungen und Verschönerungen in in N
Badegäste durchgeflihrt . Neu eingelegte Ii - und Eilzüge verki
Reiseweg vom Inland trnd Ausland her nach Warnemünde - Immer
mehr entwickelt sich Warnemünde zum Zentralvunkte eines modernen »
AntostratzennekeS . Steinsreier Strand , 500 Meter ins Meer hinaus -
gebaute Steinmole . nenerössnetes Kurhaus , kilometerlange « trand -
Promenade , vorbildliche Kalt - und Warmbadanlagen . Kur - und Kon -
zertgarren . Ausflüge zu Wasser und zu ^ and . tadellose Unterkunft und
Verpflegung siir jeden Preisanspruch . Warnemünde weist alle Vorzüge
eines zeitgemäßen Seebades ans . Prospekt 192» wird durch die Bade -
Verwaltung Warnemünde kostenlos versendet .

Ahirock l ^ stieebad ». Das beliebte und weit und breit bekannte
Ostseebad Ablbeck aus der Inlel Usedom zwischen Swiuemünde und
Seringsdorf prangt wie alljährlich im schönsten Schmuck . Wäliread im
Jnlande Flieder und Kastanien »um grökte » Teil schon . .verbiiiht sind .
ftCÖt t'*'*** avff ,■»floii trt tinfsin1 fllfiHi ' ittirrtfftt ftfli'wKtfficM
laaen ,
besteht
Goeri !

die
'

Kurpromenade , die Häuser und die Gärten zeigen sich insteht hier jetzt erst alles in voller Blütenvracht . Die ossentlichen An
lagen , die Kurvro ' " ttWr ^ — ' "

M » " — » U
lichster « anbei
bend aus 2 «
nsch aus Berli

. .. . . finden unter d . . — — — . . . . . ... . .. ..
Reunions statt , auf denen zwei moderne Kapellen unniiterlirochen spie -

peinlichster Sauberkeit und Ordnung . Das uorziiqliche Kurorchester ." ' nd aus 2 « Künstlern . Dirigent Qbermusikmeister a .
ch aus Berlin , konzertiert täglich drei mal DienStaaS

der Leitung des Lehrers der Tanzkunst Walter

W Ordnung . ? aö vorzstqltch - Kuror ..M . . .
hend aus 2 « Künstlern , Dlriaent ObermusikiLetster a . D . Sngo

M . ^isch aus Berlin , konzertiert titgnik
tags sinden unter

WIU . _ Sngo
Dienstags nnd Frei -

enS

len . Die TenniSvlSH « werden modernisiert , so daß sie sich nunmehr
auch zur Veranstaltung von Tennisturnieren eigne » . Der Bau der
Kanalisation ist mit »rohen Geldovsern durckaekührt . Trotz der überall
bewirkten Auswenduugen sind die Preise in Ablbeck die denkbar niedrig -
sten an der Ostseeküste . so das , die Hotels , Pensionat « und Bermiet «

Häuser zu frohen Hoffnungen auf einen recht guten Saisonverkehr be -
u ' chtigt sind . Die «Veneralveitretung des Ostieebades Ablbe >k in Bcr -
Un , sie ,X'irma 3 Danneberg . Unter den Linden j lHotel Bristol »,
gibt ebenso wie die Badedireklion gern über alle Fragen persönlich und
«christlich Auskunft . Dort find auch wie in 322 andern AnSkiinfts - und
Reisebüros Deutschlands sowie in 33 Geschäftsstellen des Aiisl .ntdes die
iimsangreichen nnd hübschen Prospekte des OstseebadeS Ahlbeck kostenlos
erhältlich .

St . vialieu . Mit Einsetzen der schönen , wanne » Witterung bat
auch der Fremdenverkehr stark zugenommen . Viel besucht werden die
Aussichtspunkte Wildpark Peter und Paul und Frendenberg . Bereits
dursten wir anläßlich verschiedener Tagungen . Gäste aus allen Gebieten
der Schweiz bei uu » willkommen heißen . Weitere Kongresse folgen im
Lause des Sommers .

WcggiS . Den Bemühungen der Gemeindebehörde » und des K » r -
uereins Weggis Folge gebend , hat die Regiernn « des Kantons Lnzern

Für die Auswahl geeigneter Sommerfrischen
ist die wöchentlich erscheinende Bäder - Beilage
der „Badischen Presse " in ganz hervorragender
Weise geeignet . Sie ist ein Führer durch die
Schönheiten unserer engeren und weiteren Hei¬
mat und sagt jedem, wo er gut aufgehoben ist .
Wir bitten unsere Leser diese Beilage , die
zahlreiche Anzeigen bestempfohlener Gaststätten

enthält, als Ratgeber zu benützen.
Der Reisebriefkasten der Bäderzeitung
erteilt in allen Fragen rasch und kostenlos

Auskunft .

beschlossen , die bisherige hiesige Sonntagnachmiitagssperre f ll F m jj «
IM« mit sofortiger Wirkung auszuheben . Künstig fall «« l iö««
früheren Einschränkunaen fort . Weggis wird mehr als le, »»» «, i

*«<
M

xi . -Iveggis wiro meor >» »' -» ac
Geltung tinden . Die Motorfahr »

» ». ^. . ^ehrsreichen Straßen um JJi r »;
<ti durchfahren . Der Kurort weift bereits starke Frea »en »«n
Strandbad ist im Baubetrieb . Täglich finden Orchefterkoiizerie ,
» nd Extraveranstaltniigen aller Art statt .

!>Iusflttgs »iei an Sonntagen
immerhin gebeteii . die verkehrsreichen

o ^ xiraveraniiaiiuiigen » uer » II » » » . „
Bignau . Vorbei ist die Blüte , es folgen nun rafrä öi « (U®

ieu , Daß es mit Windeseile dem Sommer entgegen gellt . » faftw:
„u Gasttisch , Ivo die Orangeii , Bananen nnd Aepsel mahlt » ' » «jjM ?
Erdbeeren , kiiiilverige » Kirschen und schmackbasten >l ^ t » !e« ,,iasM >

» ii S imiiii XJ.» S)l ii .iutAhf .%»» fittP Ti' "hl lliull

!>ivs
oer
virooeeren , tnuivciigen Miciweu « no itomaa «ui » n rnöi^' i«!
linden nnd somit die Answahl an Früchten eine recht
wird . Älnch der einheimische Fisch ioie Kelchen . Forelle « n ® JlK»'
licii zur Freude des Gastes einen Platz an der sonne auf ' . .„xriW
» cherge-stelll und so geht es unter allerband Wechsel der sui "

^
entgegen . Strand b a d eröffnet ! Diese Losung geht dut «

^^ ,M
Der Strand beginnt lick zu beleben , und bald scheint uic i« *

Cg ji ».
und Aufmachung der Badekostüme deren des Winter - « porttng .-»<^^ , a»
mehr nachzustehen : Leimt , farbig und schick. Nach getaner in
dem Tennisplatz , im Ruderboot , oder » ach zäher Schwiinmerpr " V
geruhsamem Angeln oder anstrengender Tont , zum Rendezvo >
heimeligen Halle » oder Hotels oder deren prachtvollen Garten "
Konzert . <n «uTi'IV

Fnlctlnkcn . Di « sommerliche Wärm «, in der die Zeit der
ausklingt , läßt die herrliwe Lag « Jnterlakens doppelt gumtig

erobert sich täglich aufs ueue di« Herzen » tid seit das
epsleat wird , bat unser Platz seine volle Bedeutung alsa«vfl «a

des Berner Oberlandes wiedergewonnen .
guten

m I H . . . ffen und wtrd das
Postanto in den nächsten Tagen von Disentts —Euraalta ?,,,
Medelfertal nach Olivone fahren . So ist dem beauemeren « „ tV .,
iännimerfrlirfiler eine (Weoeni erschlossen , die weaen ihrer ? tt? ,

Enraglia «Kanton t» ra » biinde « i . Dank dcr guten
konnte die Knrka - Oberalvbahn von Brig bis DisentiS . dieses
am 1. Juni eröffnet werden . Ebenso ist der LukmanterpaN , 11
der schöiisten Älpenstraß « der Schweiz , ossen und wird das d«,

Sommersrischler eine Gegend erschlossen , die wegen ihrer
lichen landschaftlichen Reize volle Beachtung verdient ! das ^ !< .
oder Mittelrdeintal , das sich von Disentis zum Lukmanier »>
Diese berühmte Heerstraße nnd schon Karl der Große , die
Hohenstaufen gegangen .

Mitternachtssonne über den Lofoten .
Es gibt nicht viele Dinge auf dieftr Welt , die so nahe

Wunder grenzen wie das Phänomen der Mitternachts jici'
Ein Juni- oder Iuliabend auf den Lofoten — der Gruppe vo ^
nen Inseln , die der normegijchen Hasenstadt Narvik vorgelag ^jhi.
— gehört zu den Erlebnissen , die man sein Leben nicht Wiedel'

Die Luft ist klar wie Kristall , kein Wölkchen trübt den s>
blauen Himmels das Meer liegt ruhig wie ein Spiegel . TM u"9
der Landschaft sind von eindringlicher Herbheit , matt, gedawp > >
doch ohne Schwere . . ni\t?

Der gelbe Sonnenball färbt sich in glutendes Rot , . jijht,
nähert er sich dem Horizont . Aber er versinkt nicht. Es wtrd ^
12 Uhr : Mitternacht. Die Sonne , die Sonne ! Ihr tiefes
unvergleichlichem Zauber . « p f

Auch (oiist keine Dämmerung, noch immer ist es
die südliche Hälfte des Horizonts hat sich ganz leicht violett »
und das Blau im Zenit ist tiefer und intensiver geworden . ^beginnt die Sonne wieder zu steigen : der Abend geht in VW
gen über , ohne dah es Nacht wurde . M 0 *

So reiht sich Tag an Tag, wochenlang gibt es keine Naly -
lebt in einem seltsamen Rausch, denkt nicht an Schlaf , weil
tur nicht an Nacht denkt . . . . * t«"1

Nach Hause zurückgekehrt , bekommt man Heimweh n » .
zauberhaften nordischen Tag, dem keine Nacht folgt .

Radioaktive Thermen
f

in dem weltberühmten Heilbad des Schwarzwaldes - oeg« oicht. u»a
'

Baden - Baden
ein Paradies von Wäldern und Blumen

Erstklassige Kuranstalten . Hervorragende ^ ib I-
ticbaftlicbe , künstlerische und sportlich ;' ^ „ {.. « if "'
tungen . 18,—23. .Juni : Automobilturnier mit UjS fe(,t
kora « . 25.—28. Juli : Deutsches KammermOS '.* 0 |e
23. Aug . — 1. Sept . : Große Woche , I >>tenia -w'
Pferde -Rennen , Opern , Konzerte . Biille ) . _ .', .

'
11te r

turnlere . Strandbad . Bergbahn . Täglich *JJ fii '
und Konzerte , Auto -Rundfahrten Unterku " tj , s(.)if
alle Ansprüche . Prospekte durch die dti »>"
Kurdirektion Baden - Baden . Schwariwald . ^

Motel „ATliAMTlC ^
(7216 ) «cgrenUber d . Kurhaus
Restaurant — 5 Uhr-Tee — Abendtanz

Allee -Ilotel Küren BS lhot
F
ef;

Eig . groll . Park . Appart . m . Badern . Fl . Wasser .
Lift . Zeutralh . Autogar . Haltest , d . Elektr . Pen¬
sion v . 9 Mk . ab . Bes . : ,T. Mutschler .

Haus National
allerersten Ranges , die vornehme Familienpena . ,
in schönst - Lage d . Llchtent . Allee . Gönneranlage
u . Tennlgpl . Jed . xnod . Komfort . Tel . 236 .

Kur- u Badehaus Darmstädter Hof
ThermalbRder a . d . TJrsprungsqaelle im Hause .
Lift , fl . Wasser . Pension von 9.50—11.00 Mk .
Tel . 198 . Betriebs ! . A . Zimmermann .

„Regina
" Palast-Hotel

Hotel Villa Sorento
vornehmes kl . Familienhotel . FlieOend . Wasser ,
schönste und ruhige Lag » an der Lichtentaler
Allee . Pension 10—14 Mk . Autogarage im Hause
(kostenlos ) .

GOLF - HOTEL
und Terrassen -Restaurant

a . Ende d . Straßenb .. 10 Min . v . Kurhaus entfernt

Kurhaus Sohirmhof
Haus 1 . Ranges , 3 Min . v . d . Endstation Tier -

jrarten ^JHej ^ Jwasserj ^ J3äder ^

Hoteirestaur . Löwen - Friedrichsbad
Bek , renommiert . Hans i . Zentr . bei d staatl . Bä¬
dern . Best , empfohl . d . Küche u . Keller . Zentral¬
heizung . Tel . 89 Kigent . : E . Loren « , Küchenchef .

KURHAUS - RESTAURANT
Erstklassiges Wein - und Bier -Restaurant . Müßige Preise . 5 Uhr -Tee . Abendtan *. Siile filr Hoch¬
zeiten , Gesellschaften , Kongresse , vornehmer Barbetrieb . W . vPittack .

Weinrestaurant Dir . Joseph Meyen
vornehmstes abendlokal am PiatzaBarberlnaSerwany Band I Intim » Räume

Rendez - vous der outen oesensenatt

„Der Selighof " Idealer Soni «ner - Aufenthalt . Inmitten
der neuen Golfplätze . Durch Neubau
bedeutend vergrößert . Jeder moderne
Komfort . Tel . 1183/84 . Bes . C . Oberst .

HOtBl „Der QUS !l6nh0l llle alte van. uieinstuDe „llll SflÜED LÖCllEl gegr . 1831
ganze Jahr geOffnet . Tel . 1574. — DI * gute KDch » — Der gut * Kaller . Otto Hohly.Pens . Mk . 10—14.

Hotel Rtfnierliof
vorm . Hatis Hohenzollern , Sofienstr . 25 . Das fein -
bürgert . Karnilienhotel . Restaurant u . Weinstube .

Inh . : A . Hausin .

Hotel zum Salinen
gut bürgert . Haus , Wein - u . Bierrest , gegenüberuem staatl . Bädern . Pens , zu giitist . Vereinbarun¬
gen . Tel IS86 Bes . : K . Reinbothe .

MERKUR - RESTAURANT
auf dem 700 m hohen Merkurglpfel

KasinoStephanie
Täglich 5 Uhr Tanztee .

Pension Villa Zink
In schönster Lage ,
»nlage , großer Pa
Pens . 7 .50—10.00

nahe Wald . Allee und Kur -
ark . Zentralheiz ., fließ . Wasser .

Bes . 3 . M . Goetz .

TROGADERO
Das führende Cabarat . — Nur Attraktionen .

Tanzpalast

Hotel goldener Löwen
B .-Ijichtental . Endstat . d . Straßenb . Groß Park ,
Ruhige Lage . Pens , 8.— bis 9 .— Mk Tel . 113.

Inh , J . Schulmeister .

Pension
« RAF ZEPPELIN

BIsmarckstraBe 12. Tel . 319 . Pens v . Mk . 6 .50 an .

Hotel Schwarzwald -Hof
das gut bürgerliche Haus

Krokodil
dag gutbürgerliche Bier - n . Speiserestaurant ,

Inh . : P Hi .nem . nn ,

Goldenes Kreuz
Pilsner Urquell . — Pschorrbräu München

Besuchen Sie den herrlich gelegenen

QeroldsauerWasserfall
Restaurationsbetrieb . 20 Minuten Weg . ab Endstation

der Straßenbahn . Telephon 410.

nächst den Badeanstalten . Fließendes Wass «r .
in allen Zimmern . Pension Wein - u . Bier -Restau¬
rant . Moninger Export . — Dortmunder Union . —
Fernsprecher 9 . Besitzer : A . WBldele .

Hotel Termin Iis
» m Bahnhof . Zimmer m . fl . W . Gunst Pension
Päd . Offenes Restaurant mit Terrj issj »_ _ TV

Baden- Baden Hotelrestaurant „liier Jahreszeilen
"

ÄfflÄS »1,? B .
°whÄÄ5 "iÄ ' JäSiSZS

' Neine . Ausschank der Brauerei Schrempp - Pnnta . Mäßige Preis ».

Besuchen Sie das
Konditorei -Kaffee Fremersberg
Tiergartenlinie . Haltestelle Bismarckplatz . Bekannt und gelobt .

Iah . : L . Rinschler ,

Pension Jagdhaus
mit Blick auf die Rheinebene , 20 Mlnut «n von der Straßenbahn .Sale und Terrassen . Gefallenendenkmal des sehleslsohen Dra -

goner -Regiments 15,

Hofel-ßeflaur . „ Bock"
Zimmer m . Frühstück 4.20 M . Woia - u .
ramt m - gut . Küche zu mäß , Preis

Holel Zähringer Hof
großer Park , eigene Thermalquellen . Gar ;1'
Angeschlossen Zähringer Weinstube .

Hotel Pension NAGE^
Haus I . Randes

Pension BliimeB
Anerkanufjijj

'
jnrl^Fließ . Wasser Zentralhei ?

Verpflt ' g . Mäß Preise . Tel 804 Bes

I . uitkurliotel . ,Haiserfn Elisabetl »
Ruhige staubfreie Lage
Moderner Komfort

Direkt a 'n \ Val de '

Sinner Eck
ItlMIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIHIIIIMIIIHIIIIIMIHIIIIIII' IIHMUll11" 111"

Restaurant und KaWß0
Die vornehmen Lokale am Leopoldsp

'

Hotel und Kaff «0
Gretel -

HotflAugustabad ^ w ^ r^ sÄ ^
Zlm . v . 2 .50 M . Pens . v . 7 .- M . an Altbek mO -
«

'
ftttl . Küche u . maß , Preise . Platz f . A ', toln c jil£L

Tnnsialnn onTin nn nmnfaklan .Touristen sehr , u empfehlen .

Hurliaus Xannenliol
Haltest Schirmhofweg Tel 293 Uerrl
Kaf lee rest .. eig . Kond -, er Terrasse L ipp uoD
am Walde . Wochenend . Leit . : Frau A .

Besuchen Sie das

Alte Schloß
HOHENBADEN % -

iriii ' 1 IUI inl T ; i ITiii rill i I iiii I i i ihm
frl^ '

Pension Bise Maf ^e
frtlbor Haus Vola . In schöner , ruhiger Lage . Herrliche

Postai : t overkehr
von Btlbl und Baden - Baden öle Höhenkurorte des nördlichen Schwarzwaldes « vi ' ? ? .

800 -

Kurhaus Iferrenwies
Idyllische Lage in prScht . Waldtal am Fuße der Badener Höhe -
Schönster Sommeraufenthalt Beste Verpflegung . Für Fußgänger
bequempr Weg ab Raumünsach Ober Scnwanenbachtalsperre .
Autoverbindung Baden -Baden —Bühl . Tel . Blilil 23 . Prospekte .
(723U ) Bes . : Gcschw . Braun .

Sie finden den ideal «» Sehwarzwald -Erholuogsaufenthalt auf

Knrhaus Hnndseck
Im T-Iöhengebict Ton B .-Baden . 180 Betten Telefon Bühl 13
(7238 ) Eigent . u . persönl . Leitung : Hammer & Maushart .

Rurhaus PlStlid
Inmitten praehtr . Tannenwaldungen des Badener Hbheo ^ ]| r :ii '
m . Aussicht ins Rheintal . Aerztliqh . empfohlener Höhenini i r"
üo Zimmer
spekte kostenlos

ins Hhetntal , Aeratlich empfohlener tlonen ' » » i
mit 13tl Betten . ( « Unstig « Pensiousbedinguti 'v SÜ*1 ^
inlos . Tel . Bühl Nr . 11. Bes . : Karl Habich &
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BQD fflEinBEHG
IM TEUTOBURGER WALD

STQTion : uonn - bad memBERG
INHALATORIUM UND WANDELHALLE

^ A»»a»»>ch», gehwefeitcnMffim- and rodiooKtwet kohlensaures Oasbad . 8 «o«n
O'cht .Rheuma.Harz .Nervenu . Frauenkrankheit . .Erkrankungen derAtmungsorgana .
Trinkkuren bat Sicht - u . Stotfwechsalkrankheiten . Brunnenversand tu Hauskuren.
pf»<«w» rteUnt« rkuntt. 15.April t>ls 15.Oktober. Badeschritt durch die Badeverwaltung

um

Gehen Sie nach der SCHWEIZ ?
D»nn dOrfen Sie nicht verfehlen . eine Fahrt mit der hochinteressanten an

Naturschönheiten so reichen

ins BERNER OBERLAND , ins WALLIS oder nach ITALIEN auszuführen
Dtrakt * Wagen — Gut « Verbindungen

lr ttlimiir « r »ersendet da* Uerkeurscoro der Lötsctifergttfhn in Bern (Schweiz )

^ Afinhaldfn Wildenberg
™ ob Flums

vlMIvlilllllllllal iau _ n u c» n . tu . rc -v— >1494 m 0 . M . St . Galler Oberland (Schw) .
Alvenfurbatis geöffnet von 1. Nun ! bis Ende Gevt . Wunderschöner
Rundblick . Reiz . Spaziergänge . Tannenwald . Pens . 5—6 Kr . je nach
Zimmer (4 MaSlz . ) , el . Sidj't , vorziigl . Küche , ;
Haus . Stets frische Milch. Prosp . d . Bes . Wwe. !

Scnnereien dir . beim
Kuratb -Frei , Slumö

UalzenbanseR
Appenzellerland , Schwel «. 800 m Ober dem Bodensee .

Der (chönfle Luft- u. Badekurorf der Oflschweiz
bietet Ihnen : eine unvergleichliche Fernsicht auf See und Alpen .
Reizende Spazierwege durch Tannenwälder zu ber . Ausflugs -
punkten . Vorzügliche Verpflegung bei mäßigen Predsen (von
Pr . 6 .50 aa ) in Pensionen und Hoteis . Kurkapelle . Drahtseil¬
bahn ab Rhedneck , Auto ab St . Margrethen . Prospekte durch
i1" » Sekretariat des Kur - und Verkehrsvereins . TA3168

. Appenzellerland

Pberess ob- H«*.l11
*"

JJjtel und Pension Bären
'W « n ®- Komf . eingerichtet . Sehr schöne
.»««/I J.?.Rend mit prachtv . Aussicht . Tan -
kfirt, Fichtenwälder . Vorzügliche Butter -
Nii » Ei « • Landwirtfleh . 4 Mahlzeiten .

7.50. A . Fallegger , Küchenchef .

«t
r°he Ausficht FllimS

itsf^ l 'eroberland . 900 m # . M . Schta -
' hiiw ' l Ferienaufenthalt . _Herrliches

WtoI?®Panorama . Pension von Fr . 5.Ä) an'
( A8152 )

Jos . Wildhaber , Bes . Tel . SO.> ekt.
'

Sactise
' »a :

am SarnerSee (Schwz)BrOnlgroute
zwischen Luztrn und Interlaken

sthaus Pension Kreuz
Ton deutsch . Herrschaften bevora .

S" sei .? - •° tff - Verpfleg . Berg -. Ruder - u .
S!tmj t - Eig . Park a See. Neue staubfr .
% » j ron1. Id . Seebadanl . Pens . v. 9 Fr . an .'^ L̂ durch d . Besitzer : Familie Britsehgi .

(Schwz .)^aliensladl
.̂ allensee und Ohurflrstengeblrge .

fftw * bürgerlicher Kuraufenthalt
sj ^ ekte durch Verkehrsbureau . (A8197 )

Walders
HOTEL
Roiengarten

!fbj ^ Jsflng , Ferien oder Kuraufenthalt
ll' fW n Belegen . Belm Bahnhof , mit er .
J?ftfjj | . .u . herrl . Aussicht , bietet Ihnen die

tuir ?e, Küche , den rassigen Wein und
I« p a8üchkeit des guten Landgasthofes ,"̂ nsion v . Mk . 7.50 an . Auto -Garagen .

STALLEN
Dl £ <ALT-E KULTUR . 5TÄTT-E
ZWISCHEN BODtNSEE u.JÄNTlS

SCHWEIZ

DILUCKiACWfN U AU5KUNfT
DU (ICH PAS OFFIZ .VUKEHRSBÜHO

In herrlieh geschützter Lag*
HOTEL
Pension

bei Luzern (1 . Schiffstation)
Ruder-, Bade-, Angelsport . Exemtionen .

Pension ab Fr . 8 .50. Prospekte .
F . ScKtfnenberg , Küchenchef

Plakate n »«5»*
UNgSvv !

erfolgreich«
lief!

PrOSPCKfC Farbiger Ausführung vH wert Bad . Presse, « arlrnhe .

Verkehr »,
ert in wirk,

ein. und mehr-
reiS-

Bäder -Prospekte
empfehlenswerter Sommerfrischen , Kurorte , Hotel » usw . aus den ver »
schiedensten Gegenden des In « und Auslandes erhalten unser « Leser

kostenlos durch die Bad . Presse
Hauptgeschäftsstelle Karlsruhe , Lammstrahe , Eck« Zirkel . Die aus »
wältigen Bezieher erhalten auf Anforderung die gewünschten Pro -
spekte zugeschickt . ( Wir bitten jedoch, die Anforderung von Pro -
>p«kt«n auf möglichst wenig Orte — Höchstzahl vier bis fünf — zu
beschränken .)

Bi , jetzt liegen uns Prospekte von nachstehenden Orten vor :

Oberbayern ynd Allgäu :Schwarzwald :
» «««bi» .ftä ,

W.»

jCi » « #« »
ta. 9en
-r» »? b» ch 101
» eä (U«t « 12 :
Ä 1"4

67
115
168
11 »
58
97
59

14 »
Ä
28

118
87

114
1Z1

IIS
48

1&
50
28
80
24

iS
4o

SS
111

b.WolfachlOZ" reichenback 102

K--
, .»Z« ar,w . ld

KÄ ""
U.

»I^ ">

En,

Schw.

Venzfirck
Bad Liebenzell
Meiuenlchwaud
Mnggenbrniui
Reustadt i. Schw.
Ovvenau
Qttcuhöse«
Bad Peterstal
Rad Rappenau
Nad RivvoldSau
Röt (Mural
Rubeltet »
Schonack
Schooilock
Schönau i. w -
» chönmiin,ach
Jchönwald
Schrambera
St . Älafie »
Zt . Georgen
Lad Teinack
Tennenbronn
Titisee
Todtmoos
Todtnau
Tribera
Billinaen
Wildbad
Zell » . »
Zwieielbera

4»
46
40
8»
»8
80
1»
»2

125
82
66
57
»2

>05
55

151
84
25

7
20
75
36

116
147

iäf
"

°' "»raen

Bodensee :

aad

88
»Z
87
85

118
48
2t

120

Liadan
LudwiaSkase»
Radolfzell
Bad Schachen
Ueberllnae »
llnierubldingen
Wangen

Seebäder :
«8 Jui «
2 Nord seebäder

89
84
2»
81
41
70

8

Moorbad Siblin « 47
Berchtesgaden 81

Brandenbnra 4 :<
I'charmisch 69
Mittenwalb
Qberammergau
Cbcrflnufen
Oberltdorf

22
150
108
155

rien Cbiemf.
fronten

Reichenba«
» ontboseu
» chliersee
Tegernsee
»lad T » U
Wertach
« ad Wörisbofeu

»5
58

1117
68
Iii
56
64

Kurorte im Reich :
Tresd .-Lolchwid 18
B - b Ems 62
Heilbad Hobeneck >17

bei Ludwigsbnrg
Bad Homburg
^ad Meinbera 1
Lad MeraentbeimlO «
Bad Naubeim 5

Bat Nenenabr 71
Bad Orb
Bad Oevnbanlen 8i
Bad Salzschlirf 12;
Moorbad Sickingcn

,n Landstnbl
Wiesbaden

Ausland :
Adelboden
Avvenzellerland
Ärtb - RiSi
Basel

182
126
180
148

Berner Oberland 142
BSnigen

Westerland a . Sali 9

Zregenzerwald
Die Schwei,
Fanlensee
jrranzensbad
Frntiaen
Galltur
Moitbardbabn
Grindelwald
Gttaad
Heracowil
Hittisa «
Bad » osaastein
Interlaken
JungfrauSandcrltea
Sarlobadlottere
finfttein
Langenbruck
^anIanne - Onchv
Lngano

171
152
157
74

112
159
98

140
161
158
16»
156
14
«9

' 45
141
68

181
154
<88
127
187

e ungern 161
uzern 65

Morschach , 85
Nlelenbabn 165
Qberwaid b .St .Gall .78
P - Isries 186
Nie,lern 158
Sachieln 1»«
Talum Liechtenst . 82
Seewen — Zchwo, 110
Schweizerisch« Aloen -

Antovosten 146
Schweizer Hotel-

siibrer 144
St . Galle « 12 »
St . Moriv 1»»
Ztanlerborn 184
Stansstad 188
Stoos 167
Tbnn 128
Tbunersee >88
Bibnan 162
Walzenbause « 124
Weggis 15
Wenge» 160« Ä, „ S

Reisebriefkasten
« teilt ferner gern « individuelle Auskunft über Reiseverbindungen
jeglicher Art , über Bäder , Sommerfrischen usw .

»£»., hotel niesen
Berner Oberland (Schweis)
Bekannte « Familienhotel

Garant, gute KBche . Pens . r . M . an. Oarage, Prosp

Bad Fidelis
Graubünden (Schweiz ) 10o6 mö . 5W. 1C liinl h IC OpnJ
ILinie Landanart KIosters —Davosl ' *»■" Ulli II . lU . OCPI .

Starke Eisenauelle . — Beste Heilerfolge bei Blutarmut ,
Nervosität , Magen - , Darm - u . Niercnleid «n , Frauenkrank -
Helten . — Trinkkuren — Badekuren — Elektrotherupie —
Sonnenbäder — Orchester . Postauto von Station Mderis .
Rhätische Babn . Prospekte dmch die Direktion . — ( 313159)

Kurarzt Dr . med . » . Sur « .

Z
« 5
« H
» g
*

*H

l » UGfiNO
Bahnhof 1 Herrl . Aussicht a ,

d . See . Fließ . Wasser , Lift . Pens . v. Fr . 12.-,
Zimmer von Fr . 4 . - an . — Besitzer Badenser .

fiiPAfllia Graubünden« VI CH gf 1 I O 1332 m . tt. M.
1 Std . von Disentis , Ruh . idyll . Höhenkurort . Tannen¬
waldungen . Pension von Frs . 8 .— an . Hotel Lukmanier .

fittaad
Berner Oberl .

Schweix .

Hotel Oldenhorn
Herrl . Rundblick auf das Hochgebirge ,
Sonnenbad . Diät - u . Hotelküche .
( 1099b ) Bes . R . Reiehenbach -Burri .

BOENIGENSTtt A N D BAD
Brienxersee (Schweix).

_ . 5 Minuten Fahrt von
Ihr Kurort Interlaken .

für längeren Aufenthalt im Frühling . Sommer u . Herbst .
1097b ] Prospekte durch Verkehrsverein BUnigen .

Wallis
1800 Meter

Grand Hotel , Hotel Bellevue , Hotel Dom .
800 Betten . 1097b

A.G. Hotel « O. Kluger und S. Laggr . H. Schultz , Dir .

Hotel Beau Site . 100 Betten . Fa emllle In-Albon.

Hotel du Clad er , 150 Betten . Familie A. Superfaxo

Prospekte von den Hotels und dem Verkehravereln .

Chnrwalden 1272 m .
Ob.d .M .

Graub (Inden
Route

Chur-Engadin
Schwimm -, Luft - , Sonnenbad , Tannla

Idealer Farallien-Ferlenkurort inmitten ausgedehnter FichtenwSlder.
Autoausfllige nach ailen Kurorten GraubUndens.

Betten Pens .-Pr. von Betten Pens .-Pr. von
Post 40 Frs . 8 .— an
Rothorn 30 Frs. 8.50 an
Kinderheim Frs. 6 .50 an
Sonnhalde

SO Frs. 8.— an
50 Frs. 8.50 an Arzt am Platx.

Krone
(Fl .W.)

Linden hof
DesAlpes -

Mettier
Waldhotel

100
70

Frs.
Frs.

12 —
12.—

Lenk Sporthotei Wildstrubel
Fam .-Hotel . Prachtv . Iiage . Zimmer

Barnar mit fl . Wasser . Restaurant - Tea . Boom -
Oberland Orchester - G-arage . - Pension v . M . 9.- an .
1100 m ü . M. Prosp . B . Burkhalter .

St . Moritz
Behagl . Familienhotel . Cen¬
trale sonnige Lage. Aner¬
kannt vorziigl. Rüche und

Hn4 #» l QTFFFANI Keller - Restaurant . Oft .
IIUIC1 O » I 1—1 1 Hill Münchner Paulaner u . Stern-

Bes . : O . Cloetta -Staffanl . bräu. C . Frank , Dir.

WENGEN HOTEL ALPENROSE
(Berner Oberland ) und MITTAG HORN

Heimelige , ruhige Familienhotels in aussichtsreicher
L/age, schattiger Garten . 5 Minuten vom Bahnhof .
Wintersport . Gute Küche . Prosp . Feuz und v . Allmen .

BRÜNIG ht Grand Höfel und Kurhaus1010 m
U. M.

(Berner Oberland , Schweiz )
Comfort Familienhotel . — Appartements mit Privatbäder . Orchester . — Afternoon Tea . — Terrasse . — Restaurant .
— Tennis . — Garage . — Gr . Waldpark . — Pension von Fr . 12.— an . Direktion : C. Amsler .

( Schweiz )

400 m ü . Bodensee
810 m 0 . Meer

zirka 1000 Fremdenbetten
Zahnradbahn Rorschach - Heiden

Sonntags - und Rundfahrts-Billette
Ermißigte Seebadebillette

Bergluft u . Sonnenschein !
Herrliches Panorama . GroBe schattige Anlagen . Lawn Tennis -
Wald - u Kurpark . Kaaino . Tägl . drei Konzerte . Soiries
dansantes . Prospekte gratis d . das Verkehrsbureau ,
sowie durch die Hotels U. Pensionen : Freihot , Krone ,
Schweizerhol , Linde , Löwen , Mock-Weiß , Nord (Christi . Haus ),
Rechsteiner , Ballhol (Mine ral bader ) , Frohburg , Niggli , Lin¬
denmann , Schälle , Adler , Privatkinderh . Paradiesli , Ober e gg :
Bären , Grub : FUnlländerblick . — Beliebte Auaflugsziele :
Filnfländerblick , Landecg , Bellevue , Mineralbad Unterrechstein .
Kaien -Gupf , St . Anton , Bären Grub , Bären Ob er egg .

LENK . i . S . Bad (stärkste Schwefelquellen ) Luft - und
Höhenkurort I . Ranges . Exkursionsgebiet .

BERN ER OBERLAND 1100 m 0 . d . M . Prospekt durch die Hotel * und das Verkehrsbüro .

THUN am Eingang des
Berner Oberlandet
Vielbeliebtes
kursions- Zentrum

raiace Hotel Thuntr Hol ■ Hofeis Boilern und du rare
Ft . iiiij» !- n_.. _ die führenden Häuser , mod . Komfort .

Hotel «MM o . Baumgarten

Vie rwa I d5tatters"ee -Ze ntra I schweiz

Pension Allweg bei Sians
in einer der schönsten , ruhigsten Lagen der Zentral¬
schweiz . Strandbad Stansstad . Bekannt f . gute Küche .
Gute Pens . M . 5—6. Eig . Auto . J . Amstad -Zimmermann .

Alpiner Luftkurort FLUH LI
900 m 11. M. ob Schüpfhedm b . Luzern . Postauto . Prächt ..
waldreich . Alpem .tal . Kurhaus Flühli , von deutsch . Gast ,
hochgeschätzt . Viel seit . Spazierg . Tour .-Zentr . Kig . Land -
wirtsch . Preis m . Zimm . (4 Manlz .) Mk . 6 .- bis 7 .-. Prosp .

Kurort Herglswll XÄ 'Ä !
Im Pilatusg «biet . Strandbad . Wassersport . Ausflugs¬
zentrum , Hotels und Pensionen in allen Rangstufen .
Generalprospekt durch Kurverein Herßiswil a . See.

LUMGERM . Hotel - Pension Löwen .
am See . 750 M. ü . M . Besuchtestes Haus am Platze .
Schattige Gärten . Garage . See - u . Sonnenbad . Berg¬
touren . Tannenwälder . Pensionspreis von Fr . 7 .— bis
9 .— 4 Mahlzeiten . (1097b ) Familie Gasser .

HOTEL • KURHAUS
Eine d. schönst . Sommerfrischen . Alpin .

Nähe Luzern
1010 m ü . M.

Luftkurort . Wunderb .J^ ebirgspan . Auto ." ~ " Tagespena .
Prosp . d . A. Schmidlin .

Kurs. Garage . Renom . Küche .
Vorsais . Mk . 5.-.

STRANDBAD STANSSTAD
Sonniger , leicht abfallend .
Sandstrand .Ausflugszenitr.
Sport . Anlässe , Unterhalt .
Hotel Winkelried , Pens . V.
Fr 9- an Hotel Freien¬
hof . Pens . v . Fr . 8.- an .

Kurhaus SchUtzenhaus ,
Pens . v. Fr . 7 .50 an.
Pension Schiff . Pens . v.
Fr . 7 .50 an. IA1098

Scltimberg - Bad (Linie Luzern -Bern )
(1425 m ü . M .)

Großartige Aussicht . Berühmte Schwefelquelle (ärzt¬
lich empfohlen ) Höhensonne . Waldungen . Von deutschen
Gästen liochgesch . Pensionspr . v . Fr . 8- an . Prospektus .

Kurhaus Burglluh
ob Luftkurort Kerns bei Luzern . 700 m . Einzig schöne
und angenehme Kurlage . Luft - und Sonnenbäder . Ein
wahres Idyll . Naturpark . Vornehm , behagl . Einrich¬
tung . Kneipp -Methode . Rohkost nach Dr . Bircher .
Kurarzt Dr . med . WüBcher . Prospekte verlangen .

Luftkurort Hildisrfeden (Luzern)
Kurhaus Schönheim

in einzig schöner Lage , inmitten einer prächtigen Land¬
schaft . Großes Exkursionszentrum nach allen Richtun¬
gen . (Sempacher Schlachtfeld .) Gute Pension m . Zimmer
von Fr . 6—- an . 110991 »| J . Williger . Besitzer .

Höhenkurort Seewenalp ?^ W ' iU ' mü
'

M
"

zw . Luzern u . Bern , am blauen Seewenalpsee Ein Idyll
f . Alpen - u . Naturfreunde in. ü'berwält . Rundpanorama .
Ausgedehnte , ungehinderte Alpenwanderungen . Volle
Pension Mk . 6 .—. Detaillierte Prospekte . (1099b )

S T A N S (Vlerwaldsfällersee )
Hotel und Pension Adler

Pension vonGutbürgerliche » Haus .Mk . 8 .— an .
Gute Küche .

(1099b ) J . Allgäuer .

Sörenberg , Kurhaus mariemal
Ein . d . schönst . Kurorte d . Zentralschweiz . 1150 m ü . M.
Vielseit . Spaziergänge u . Zentralpunkt f . Alpentouren u .
Alpenwander . Sehr mäß . Pensionspreise b. gut . Verpfleg .
El . Licht . Autogarage . Prosp . d . Schwester Vogel , Bes .

URNERLANDReisen Sie ins
Kurorte vom Strandbad bis zum Gletscherrand : klas¬
sische Gebiete . Bergbahnen , Alpenstraßen . Idyllische

mondäne Orte . Prospekte d . Kant . Verkehrsverein
Uri : Zentrale Flüelen ( Schweiz ) . ( A1099 )

AMSTEG Hotel Stern u . Post
Urnerland -Gotthard - gediegenes Familienhotel ; liebevolle

route , Aufnahme . — Gute Verpflegung : gr
V» St . v . See ; am Garten . Pensions -Preis Fr 8—10,
Fuße d Alpenpässe , \1099b ) Besitzer : Fam . Tresch ,

W I Kurgsdist von unerreichter landschaftlicher Schönheit
l ^ ttk Q y Berühmt durj *h seine Aussichtspunkte und seine Vielgestaltigkeit .

PrSchtlg für längeren Aulenthalt .
Herrliches , sonnenreiches Winter -Kurgebiet .

Aussichtsreichste Spaziergänge und Wanderungen . Vorzügliche Verbindungen durch die Vitznau -Rigi -Bahn und
Arth -Rigi -Bahn . Ruhe und Erholung Sport und Unterhaltung . Orchester . Aerzte . ( A1099 )
Hat eis und Pensionen aller Rangstufen mit M i n ■~ - 1 D : - 1 ~ * • " "
in Höhenlagen von 1300—1800 m ü . M . Kollektiv -Prospekt der

aller Rangstufen mit Minimal - Pensions - Preis von Fr 8.- Ms Fr . 16- ,
ü . M . Kollektiv -Prospekt der Rigi -Hotels durch Verkehrsverein „Rigi " in

Vitznau oder in Arth a . S .



Ctttt it . n * Ml . « adisch « Press «- tMend -Ausga » » ; Freitag , de « lt .

Insel Mainau.
Heute mach, ich e» wie de» schöne Haubentaucher draußen im

blauen See . Tinen tiefen trennenden Festungsgraben will ich um
mich behalten und die Distanz bewahren , zu der mich die Weue
nötigt ! diesen kühlen , savhirnen Abstand , der den Blick für die
Maieninsel klärt und nüchtern macht.

Die Bootslpitze pendelt um dir äußerste Userpappel aus der
Hafenmauer . Eine leichte Brise aus Ost treibt die Herde d«r Wellen
unter meinem Kahn hindurch unh jagt sie über die blaßgrilne
Meise hin. Rings um di« blauen bewegten Wasserflächen ruht
lichtübersprüht vas Land im Sonnendunst und langsam lösen
sich aus den Lichtschleiern die Wipsel des Znselparkes Mainau , das

BÜLDKIt - ZUlTUMG BADIS CHE PR ESSE
' "

- Anskuntt koiitenloa n . nwverbindlich
"

Wir bitten unsere Leser Anfragen skr den NeUebrielkasten Iväte Nen» dt » Montaa srith <tn «u !en !>en . Unsere Auktltnste eeschehe»
nach bestem Wtsscn , jedoch unter Ausschtu « teder <? ew « dr nn » Hastbarkett . Zur Mitarbeit haben wir da » Reisebüro Karlsruh «,
tlatlerftrad « aewonneu . Ansragen sind «u richte « an den Aeilrbrieskasten der „ V a d i I ch e n Press « -

rosensarbene Cchlotz und aus dem See aufwachsende Userwälle.
Ein zweiter geschmeidigem Gürtel, eine gelbe schwimmende Kette
von Pollenstaub umschließt sie in weitem Kreis.

Von der Dünung gesteuert treibt mein Boot der Insel zu ,
blühenden Erlen entgegen , die vergessene, ins Wasser führende
Treppen am Jnselufer verdecken . Eelbe Brandung von Blüten»
staub umschäumt den feuchten Mauergrund und die kühlen Treppen -
stufen.

Den rauschenden Mauern fahre Ich entlang, mitten durch den
Blütenschaum und zaubere mit behutsamem Ruder gelbe Wolken in das
kristallklare Wasser. Di« Dünung Klatscht mir « inen ttefatmenden
beruhigenden Rhythmus in » Blut . Glitzernde bewegliche Ringe
und verschlungene Figuren zeichnet die Sonne auf den blaßgrünen
Grund , Netze von Ltcht . veränderlicher als Traumbilder. Ueber
mächtige Felsplatten schaukle ich hin . hindurch unter den breiten
Kronen blühender Kastanien , und schaut den Vögeln von unten
in ihre Restgeheimnisse . Mich streifen di« niederhängenden Zweige
uralter Weidenbäume. Stämme umschiffe ich, die im Wasser modern
und Felsbrocken , an denen sich die Wellen brechen, und lasse die
Stille über mir zusammenschlagen , di « der Wellenschlag vertieft
tmfe der fühle Ost erquickend macht.

Durch die Baumkronen leuchten Rebenhänge und alt« Türme .
Ins Blau « flammen die Zypressen hinter den Laubengängen, die
die Mauern begleiten. In d«r grünen Orgel des Parkes rauscht
der Ost seine dunkle Melodie . Das Volk der gefiederten Sänger
stimmt in die wuchtige Fug« ein und das Wasser schlägt den Takt
dazu . Hohe Poppelsäulen verraten mir den Wind, grüne an den
Planten scharrend« Lanzenspitztn de » Schilfs di « Wassertiefe . Und
einbezogen in den Traum der Sonnenstunde geb« ich mich hin d «m
sanften heiteren Schweben über lichten Grund .

Unt « r der schmalen Brücke gleit« ich hindurch, dicht nelben
den erzenen im Todesschmerz verkrümmten Leibern der symbo»
tischen Gruppe am Kreuz, und hinüber in die Bucht von Litzel-
stetten . In ihrem Schilf quarren di« Frösche und vom Hügeldorf
herab klingt sonntäglich « Dorfmusik. Ueber der grünen Wirr»

lärmend «»
en
en

tanzen die Köcherfliegen ihren Mittagstanz , klatschen die lärmend
Flügelschläge d« r fliehend «« B «lchen — doppelt laut , in dies ,
schilsverwachsenen. stillen Buchten , wo di« Sonn« geheim « Orgi
feiert .

In den Schatten der Tichen und Buchen und Erlen tauchte ich
»ie m " ~wie tn kühl«» Bad, und lasse die Faschinenwälle der nördlichen

Ufer an mir vorüberziehen . Dicht unter den hohen Bastionen fahre
ich lautlos hin , unter mächtigen Mauerstirnen von kühlem Stein —
dort, wo einst die Kähne der schwedischen Späher im grohen Krieg«
zogen — komme in den seichten Hafen , den damals ein Fallgatter
verschloß und den noch heute hohe Bäume verbergen und machtige
Mauern umschließen. Und bin ich wieder draußen auf dem ofenen
See , d«r blauen Weit« von Wass« r und Himmel , und lass« di« Ins,l
hinter mir zurück , die auf eine ander« friedlichere Art heute wieder
schwedisch geworden ist . Sie ist gut badisch geblieben trotzalledem .
In unserem Land ist sie festgewachsen und unser See hält sie um»
fangen und gibt sie nicht frei .

Vom Bord wische ich den Blütenstaub der Mainau , aber ich
kann mich nicht freimachen von den Mauern, den Wellen und blü»
henden Wassern , die hinter mir langsam im Licht verdämmern .
Es geht mir wie dem scheuen Haubentaucher draußen im weiten
See , den auch di« tiefen Wassergräben nicht trennen von diesem
Inselland . E . Hoell .

bofeitrenz
Ansraae 423. SV. N .- it . (iSdUtn —Ütaflpa- -« «tili

Jrtom- Dfcaw lerno —
io — ©itflcntt—Suniä—$uler<iata « ia —(sWtocnii —Jui

£ tjo
ti—© e nl —$M* r 11« iy)

In W . ! Wa » kosten kolaenSe stoSrien ? ftricdrichs -
So iji ii ö c Ii- - 1 -i t «n o — Ma !!an f>.. ,-fPe IIc öhj —■Mo¬

nge »
cittutcii

icnf —ÜDialtWiir.
- if 'ifcüfl — Habla !
— Süssen — 9U « M«

Bria —
lach (3.

Innsbruck

LlÖCII
aMIttO
citjo (Sdlifi )

— Si

T -irailv
— Mcggio

ftrictH ' ldn >I>afcn
er n &9 Wievie| Antwort

, , Günua —Toulon — Sloiuiton —
HHtrn — Luzern —Zürich —Schaislianlen —
Kl . D -Ziiä > » ricdpchivasen — Lindau —
rJidt— ZcMtlwl — ffilfciicri —St . Michacl —

— Wtdtiin — Tofta iAbzweigung nach
. .. Athen — Araos — Ovaria — Patras ^ Brt » .
eiiediz — Z>!a !Iand —Bafel ( via Tiinvlon —
Zmzj . Gib ! ei einen Loinmer - Fcricnzuq

Ottt .cc otier CroveuficitV Zvanii fährt

Strecke sind die Preise eines
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Antwort : Bon Stockach nach V e i lj g e n h lu t ist 6« a » "3
Re >!sewe « über Linöau —ÄnnÄruck —Bad Gastet » - Epittal bi » DWffi ® Xj4
wtiter mit Auto nach Hciligenblut . Die beste Zuaweriinbuna t !l
ab 7 87 . Rabolfzell an 8 .08 , ab » ,16, Ctrodou an 10,47 . ab 18.40 , InM,z .A
an 18 .25, hier Uebernachtung , HnnÄ ' ruck erb 9 .4(1, Schwär »ach. an A* —
ab 18,00, Toittal an 16 .51. ab IS .iiS . DblSach an 17,

'
Verbindung , Antnnft in Heiligen '
Ra » ottzell vi » Heiligenblut kostet . . . . . . . — . . . . .
enwfehlen wi ^ Ihnen Griebent ^ Sjetjeflibrer

^
„Hoh

^
Taucrn ^

Anfrage 447 . H . » . in I « beabsichtig « folgend « M « n»reti <,/
*

Freiburg —Konitanz —Zürich — Luzcrn — Thun - ■ . ai( i
iencr ist der Sahrvrei » sur .' : ^

isc in 10 bis 14 Tagen

Ein &«.bTt4eiit^ fj6U,i«
nJSTHf . ai »

von 6
Karlsruhe , klaiserstrake 229

"

Anwaa « 447 . H . » . in RR . ■
machen : Kail » ruhe — Freibnra —Konsrana —;
lanne —Berti —Bai > l—Karltruhe , Wie tene
Personen iritter Klasse . Lä «t sich die Reis

im

, . . dritter « lasse . Läßt stch die atene in iu vi « i « .
unH in ixelchcr Stadt würde es sich empsehlen zu übernachten

Fußtouren kommen
n iii
nich

l . T «Zng !-

>i lu Frage

i«er Strecke ei^
S$

>5

in licatteni in 14 Tagen anSgefrv ^ ! in
vir WalöhanS Jakob bei Konstan »' .„
uzerni Hotel Alpina u .
Bern : Hotel BSren , Das Ru »» r -u

. . I — _ i . ioniftonj —
iez—Zweisimmen —Montreur — Laufanne —Bern -

' « .40 J pro Person . Di »? Reise kann beaneti
«en , lteberuackinnaen eiiipfelileu wir
Zürich : Hotel Gmmathos : in L n z

ausanne : Hotel Europa : in Bern : Hotel Bären ,
best in im ReiMüro Karlsruhe erHSMch . , , d«i>

| in< meine fterien im S « » Ä ni «!

ÖÖ « !
; n anfoefi ' ßr »

mi
Wiit -

iiIi» n von 8 6 .50 Jl . in Tegernsee :
Pension von 6 4 ait , in Sot tölj :

in von 7 A an . Ein Runbreifelieft von » » >. . . ^ . ua '
gart — München bi » Swlicrs « e nitd weiter von ftuHtein über Onnäp ' . ptf
| hc « « n«—4lonitanii ÄS Biibl kostet in A. Kl , 4S .su Bon 2mli ^v ®fi <[8

bi » Bav ^ifchzell nn ^ weiter per Aut » bi » Kufstein izuvn ^ iS öav
oft werben .

STrte eignen
Gut « U » terk >" I,je.

egern .. « - ^ f
°

^ erSnK
»enfion Carlo oder

. . . . . . .
üuna lift Bit öl ab 10 .0«

'
Ä

:b' ^ iii '

früfjling! Dl« relzvolian Uler
des Bodensees und
«eine » n NaturschOn -
heitcn unvergleichliche
Umgebung sind alljHhri.

du Reiteziel Tausender . Reine Luit , Heilquellen , Sonnenbäder ,
BtrandbSdtr , Wssser - u . Bergspott . — Vonilgl . Hotels U. Pens onen

bieten beste Unterkunft . Illustr . Führer „ Bodantee u . Rhaln "
m . Hotelpreis , versend , koslenl . d . Verkehrsbüroa : Kons anz , Lin¬

dau , Frladrlchahafen , Brcgranz . Rorschach , St . Gallen ,
Regal , Halden , Walzanhausan , Romanshorn , Schatt¬

hausen , Nouhausen (Rheinfall) , Feldklteh . Dornblrn , Schruna
Itbtillng . , Moarshurg , Radolfaoll , Langenargen , Ravenatturg

LINDAU. Bayerischer Hof Schönes behagliches , besteingerichtetes
Haut , in herrisch . Lage am See , Zimmer
Mk . 4 . - bis Mk. 7. —, Pension Mk . 9 .—
oll Mk . 13.—. Proipakte .

mit den KtnigMoHlDuerii Ntutehwinttiin
und Hohenschwangau — Bayerische Alpen .
Höh «nloftkurort — 800 m — mit den «ohSostea Natnrbäderrt Deutsch¬
lands. fcmllienbad » . Spielplätzen. / Ideal« Sommeraufenthalt. / Herrliehe Wftn-
dernnffen, borjaumeT^ mu ^ßiige. / AlpineHochtouren. — Auakflttfteti, Prospekted. d.
• tldt « UPkehPiamt Fassen I. Allqlu . — Peetuoh 40.

La ngehärgen - Bodensee
Einzigartige « Naturstrandbad

am flachen sandigen Seeufer / Famlllenbad I Angel - und Wassersport
aller Art I Dampferfahrten / Alpenfernsicht I Hotels und Qasthöie fUr alle
Ansprüche . Auskunft durch den Verkehrsverein . ( A1064 )

« er- ,
nitd Z»!el'

Nzelge«
(Inb in de»

wischen Wie

Badens -rSU
u bedeuten^

Zeitung .

HiiCtMll

6cf!« SBirftf"1®
- Iiiiiiwf n - rrfr

- ^
f \ ieftetSeeleF £ äyerhchenMpm

,
MMlMS M

' SommefvGfMnslsitungen. X"5«,ei»erte . seeota» 5edlisi-seer Sau«rn^ «sto5,:.■* . . . . . — . .. Strandbäder , Mutorbooi, Kurpar*. 8»quem« ftoniierflftnge, prachtvolleHocH-
teuren . Out gepflegte MButcrProspekt « und Auskünfte durch dai VerkehrtbUro Schliersee

MOLS Gasthaus u . Pens . Son '
jJ

empfiehlt sich k. Ferienaufenthalt ,
küdie , Fischküche , j . nb ef
Prosp . d , d . Besitzer : A . Branden ^

Wallentee
(Schweis )

LI
Bayrischer Noll
Zimmer M. bi « 7.—

Pension M 9.— bi* 18.—

iwaa e niinii iwiw ' iwi , inww <»
RAnFM ^ PP Reizende In *elst .» dt In unvergleichlich . sdhönerOV/LfCnt ^ CC * ijag « mit den Oartenstadtteilen Aeschach —
Reutin — Hoyem mit Rad Schachen .
Neue , elegante Strandbäder , ^ ^ Vr ?.

<!

Tiljrlich Pronwnadekonxerte . Seefeste . Bequeme Aupflüse mit
Dampf » r oder Aussichtswason rund um den Ro <lensee , nach
VorarihorK und der Schwei * . Fluiraeutre . Beritbahiien .
I*rosp «kte durch das stttdtisthe Verkehrübttro Bahnhof }. Tel . 614.

Höfel Seegarlen
Zimmer M . 2.90 bis 4.80

Gnrteneaf «

Hotel ßeutemann
Zimmer M . 2.50 bis 4.30
Pension M . 7 - bis 9.—

Lindauer Hol
Zimmer M 2.50 bis 4.—

Tarrataenraatauran *
Hotei Bad Schachen
Zimmer M , 3.50 bii 7 —
Pension M . 9 — bis 1H.5°

Untersee - Rhein
Herrliche « Ausflugazlol , bevorxugtea Klima dir RuhebedQrft . Wassersport . SchlOsser
u . prächtige Waldungen , Auskünfte durch Zantrulatello dea Varkehrsveralna Unter »
• ea und Rhein in Barllngan (Schweiz ) und VerkahrabUro Radoliaaall (Baden) ,

Illustrierter Führer von Untersee und Rhein und Hotelprospekte gratis .
Rhein - Dampfschiffahrt 8chaffhaui «en ~ tfonstanz - Kreuz ! lnäen .

Ermatingen
Hotel Adler

Tel . 13.
Garagen . - MtrandbUder .
Prospekte . Frau E . Heer .

Berlingen
HoUl - Pension z . Krön «
Schöne , ruhige Lage . Terrasse
u . schalt . Garten am See . Bäder .
Wassersport . OuteVerpfleeung .
Garage . Bcs F. Küster .

BÄn Rheinlall
b e i N e u h a u s e n (großartigstes
Naturphänomen ) . Bahnveroin -
dungen nach allen Richtungen .
Näh . Auskunft u . Prosp . d . den
Verkehrsv . Neuhausen . Tel 548 .

Ermatingen
Idealer Ferienaufenthalt In

Hotel « P«na . Schönhaide
Butterküclie . — Bes . C . BUrgl .

Sonntags KUnstlerkonzert .
Keine Kurtaxe .

Mammern

Kuranstalt
fOr nervöse und Innere
Krankheiten . fUr Erholungs-
DedUrftise u . Reconvalescenten .
Ca . 120 Betten . Modern einge¬
richtet 3 Ärzte . 9 Hektar gt ober
Park , direkt am See mit Liege¬
halle , Luft - und Strandbädern ,Tennis . Motor - , Segel - und
Ruderboote . Dr . Ullmann .

Insel Reichenau Strandhotel
LSchnarhaua

Tel . 17. Schöne Zimmer mit prächt . Aussicht .
GroBe Säle für Vereine Beste Verpflegung ,
mäßige Preise . Wassersporten aller Art .

Ermatingen
Hotel - Pension Hirschen
Schönste Lage mit Osrten direkt
am See . Butterkllche , Fisch -
Spezialitäten . Prospekte durch

Frau Klpfer .

Stein am Rhein
Hotat Rhcinlels

Altbekanntes Haus direkt am
Rhein . Große Terrasse . Auto-
remise . Stallungen Tel . 24 .

Insel Reichenau
Gasthaus u Pens .Mohren
Altbekanntes Hnus . 30Fremden¬
zimmer . Große Säle für Vereine .
Telephon 10.

Bes . Frommherx - Welte .

Kaltenborn - oehningen
Prachtv . Park , herrl . Sicht a , d . See , schöne Zimm .
Sti and - u . Sonnenbad . Eig .Wagen u .Garage . Gute
KUche , Weine u . ff . Biere . Tel . 20 . Bes . Fr . Suhr .

Besonders preiswerte
Grosse Sommer -
ßRIEHTRElSE
IS . Juli bI • 5. August
mit dem 16OG'J Tons gross.
S/S „President Wilson

"

Reiseroute : Trlest — Durazxo (Tirana ) —
Athen — Conatantinopel — Smyrna -

Rhodos -j Cypern

Syrien - Palestina -Aegypten
Corlu — Venedig . Fahrpreis tnklus . vor
KOalieher Verpflegung von £ 20/ — an .
AllePaasaoiere alnd gteiohberechtlat
Klnzelheiteti durch Sppztal - Prospekt 67
Relseburonu J . Stürmer , Mannheim .

HcidelberserstraOe 11 .
COSULtCH - LINIE

lierlin W 8. Unter den Binden 20.

Sulzm Neckar

SoiDad u. LullHurorl
Württ . Schwariwald . 438 m ii. d . M .
Station der Linie Stutt (tart -lmmendin -
gen . Idyllisoh gelogen , herrl . Tannen -
nochwälder . Angenohme Waldapazler -
Zänge m . zahlreichen Ruhebänken . Loh¬
nende Ausfltl .fire mit prttcht . Auablick ,
Burgruine Alheck . Anxeisport , Kahn¬
fahrten . FliißbHder . Heine , »taubfreie ,
ozonreiche Luft . Kraftwagenverbindun -
gen nach allen Richtungen . Oute , neu¬
zeitlich eiliger . Gaststätten mit preisw .
Verpflegung Rurmittel ! Solbäder aus
natürlicher Sole . Heilerfolge : bei Rheu¬
matismus , Gicht . Rachitis , Ischias .
Blutarmut , chronischen Verdauungs¬
störungen . Magen , u . Darmkrankhcdten ,
Le ^erlciden , nervösen Störungen , allge¬
meiner Körperschwftche Hautkrank¬

heiten (Geschwüren ) . (A2015 )
Auskunft u . Führer bereitw , durch den
V erkehrsverein (Telephon N r. 28)

Wohin Sie
auij) reifen

im bayer . Alpenvorl «̂

qeqcn* frauenleiclea
Qelen krheu ma fi5muv

öichr — Ischias
Eisenhaltige Mineralquelle , Sole - ^ ^ uf
zlnische Bäder « Kurpark , Kurhau s> ^ 4,-
musik • Pension v . Ĥ 7.- an , Moorba

h « *
Werbeschriften uro n

ja *'
Kurverein , die Kurho «els ff , t a <*
bad ✓ Theresienbad / WIM e ' ! ie | C ^
und d !e Kurpension Marie ' '

^
in den schönen Schwarzwald , an die See . oder
ins Gebirge , nirgends werden Sie Ihre gewohnte
Tageszeitung missen wollen . Oeben Sie uns des¬
wegen rechtzeitig Nachricht von Ihrer Abreise .
damit wir Ihnen 'die Badische Presse regelmäßig \Oft0tti6ll s ÄCiflCrtt 8«S ,n
nachsenden können . ; "r ^1

Für unsere Stadt - u . Agenturenbezieher betragen
die Nachsendegebühren pro Woche In Deutschland
n . Oesterreich 70 Pfg . , nach dem Ausland Mk . 1.—
Für unsere Postleser kostet die Ueberweisung
50 Pfennig , sie ist beim zuständigen Postamt
zn beantragen -

LauHreM Ii ihm
bei Hall in der Nfihc von Innsbruck (Tirol ) ,
960 ni , alpines Wildbad . herrliche Aussicht
auf das Inntal u die Nordkette der Alpen
gute Verpflegung . Pensionspreis 4,81) Mk
9114a ] J . Terbove .

PllOlliKH =

5 Minuten von Babnftatlon Piront ^
Gasthof „ aidie *

Tel . B. Herrl .— Hi . rt . Saae , schöne
Bab . Halfan . Tveise - Verandn . W a. lt: (rirj,

'
,»

Penl .. P,ei - Bei vo « . rettfei .
Zimmer ) Mai —Juni 4.80 M ,
4.80 (7975) Lud . Gl»



. « « dych « treffe - (llfe « M !tts «aSe ) KR » jWO »

! D «7K ' S - » r ' « » - Kit führt Man vt>.

weA äB 'l
Karlsruh « au » am
t vaKn in 2. uni

Safte # Welch « Reiievaoiere sin» nötig ?

crbinduna
ff > £ 88 mit direktem Häg « » nach Luaano an 1« Uhr , Zur
>>«1 SÄvci » nötigen Si « ein « » « ültigen »eutfchen Nciiepaii

ch beabsichtigt m« in « Ferien zusammen
gls bei Innsbruck au verbringen und

agen : Wtiche Sal,rtr »ule ist die gün .

i, ir.™( JH. 80 M und 8 . Rt.lS7.60
'Jl\

»T A Ui Bflit ilv -

^ fchwcld ix.' III
JW .f , .8 . H . A. in c .
L "»! Tvckier in
L. D« '."° ° uung sotgender » > > » .. >» »
?[ i«;iiöii,aorl—^ürndkii oder Äodciiiee—Purari .derg ) !' Wie sind die
'«i .fi ' tifc lwch ist der KavrxrÄÄ m>it Äind ? Gibt es für^ ttf ^ vin RundreiseHest und stellt sich in diesem Salle die SaHrt
k *«> .
LS 1 - «> <.« ^ ^

?
'

» r Schitlfl li> urbat )n
'

Uegt der ^AahrPlan nÄt jpor .
J

f Welche» flu* dt
>11, « üssuige in dt «

Stadtolane und Uni

« haapt>«heii»«srdtaki
ge in dt« Umgebung .

'
Von we

und ÜnterkuMsver «e!chntsi« « nf
ein R
rbrechu
erbinoi

. . Umsteiaen in 0 <
»otels sind (2 . Ranges » 1
„ Continental "

, in H a
„ Bäuerischer Hol " . ® :

(viiiv *». vu ' Hvufit und pÄilitDttt c n tl. .. . . . .. I - —y , —
iten . Prosvckte , Stadtpläne und Hotelvcr,eichnifs « erbalicn St « im
eisebüro Karlsruh « A . -G . Dortlelb « gibt e» auch Rundreilehelte und
ciicfübrer .

Ans rage 455 . ffl. ff . In K Ich möchte Me »ttten . Mir « u »kunN , «
n . waJ ein FahrMinhest « . Kl . Schnellzug kostet . 1 . Karlt 'rwhe —
el — Ebur — iot . Motiv — vontteftna — SU» ® rün — St . ffltonö —

empfehlen ? Bell
«stltdt « evtl , fjuSfl . . .
Prospekte . Stadtplane . .

Antwort : flrür oben genannte Strecke empfehle » wir «in Rundreise -
best mit M tägiger GUltigkett und beliebiger ftabrtunt - rbr -chung »um
» reife von 64.80 RM . in 8. Kl . Die günsttyft « Mora -nv «rbindung nach
Köln ist : Karlsruhe ab 6.18 Uhr mit Uimtciaen in ocidclberg . Köln
an 12.30 . Gute Hotels find (2 . Ranges » in Köln : Hotel , ,Ba ' e ^ r Hof .
in itt r e m e n : „ ITontinental "

. in Hamburg - . .Berliner Hos . in
Hannover : „Baoerifcher Hol " . Grieben » Reilesilör « von Köln .
Bremen . Hamburg und Hannover enthalten sämtlich « Deben » wurdig >

Antwort :
— Altrich - '
stanz —^ Kar

»äs»igtes Rundr « isehest

Kl SUmniheum —HttnMura (nur aus der Hintahrtl , übrige
(
"' "»«tt Schnellzug und 3 . Sil . schnelle ue Hin . und Rückfahrt .

•« Kabrscheinheft <n 2 . Kl . von Mannhvim nach Hamburg ,
räH * ' 1® —GarSing —Piann -domi kostet 77.80 Ji . Datlelb «

U
'lft», Äl' 00-40 Ji.

•ji,
'
,3! 4Cf i 53- ü . M . in W . Es wirb um Mitteilung ««beten , wie

V , » itö - ®i %l f " i » und ä . Kl . Schnellzug für folgend « Reisen be»
Ä » ^ ü>. . ^ ldSbut — Zürich — Innsbruck — Brenner — Bozen —
M ® — Mailand — Como — Lugano — Bellimona —
i> », « v " hard — Zürich — Waldsbut . WaldSbut — Zürich —
<>> » „

"n . «ocarno — Lugano — Como — Mailand — Domodojiola
u 'Siiiii «rttötin _ nAi«( AMH« cua««c ... i$ tcl © cifcl

Ende Juni Anfa
. Tage dauern . K
in welchen Städten

Welche gut bürger »
« - on„ ? £ nC " >n » rag « rommen ' ' " ~ ■

W«O .
#W0* n ^ usprüchen sein ?

Virüd, ' . Preis « « ine » RvndreisebefteS für nachstehende ^
»il;!8 . .

Eon Waldshut Zürich — Innsbruck — Brenner — Bozen —
V' ;i>^ ^ ? iiand — Como — Lugano — Bellinzona — Locarno —

w? urich . .. Waldshut in 2 . Kl . 128.»» RM . . in 3 . UL 82.60
« ^ Waldshut - Zürich — Gotthard — Belli » ,ona — Locarno —
iS ^ n!nu — Mailand — Domodokola — Brig — Martigno —
U Jijj Genf — Nenchatel — Biel — Bafel — Waldshut i» 2 . Kl .
i \ c,»dfprV 61 -7(l NM - Die Zeiteinteilung und Fahrzeiten der

y * wir wie folgt : Waldsbut ad 8 .0S . Zürich an V.08 . ab
if ' Önl . ® a » 17.03, W » erfahrt am übernächsten Tage . Inilsbrnck
M |)*M an 13 .20 . Aufentlialt 2 Taae . Bo »en ab 13.45. Sienedia
S-C i. <

*Mf Wie
durfen in

» " fang
. . .„ läge dauern . Wie

. len iAufentbalt
die beste Zugverbindung ?

rage lommen und wie doch wird der Aufwand

Strecke «

V " |« an 13 .20, Aufenthalt 2 Tage , Bozen ab 13.4s , Beliebig
■„y . v, .f nfle ) , Venedig ab 7.00 , Mailand an 11 .35 ( 1 Tag ) . Mailand

M
' iono und Locarno 8 bis 5 Tage ». Locarno>? , « enCL' iß nu

ii ' ZW " an 16.31 ( Lug
ä 8 (is

r,1 .0« 13.28 , ab 17.30 . Waldsbut an 19.00 Ub
t »"■.̂ ürlch an

'
9 .Ö8, ab g.5Sl Locarno

Lugano . Como und Mailand 6
>ÄIi an

'
9.24, ab

"
9.45,

' %$ . s>!„ ,bls 5 Tar >"
Wdshut an

n 19.00 Ubr . B . Walds ,
an 14 .20. Aufenthalt mit
bis 7 Tage , Locarno ab

. . .. ... Laufanne an 13 .58. Aufenthalt am
bis 5 Tage . Laufanne ab 11 .58 , Bafel Bad . Büf . an 16.05,

-> -dshut a » 19.13 . Empfehlenswerte Hotels an den ver -
ü,"«» ,rten find : Innsbruck : ..Arlberaer Hof "

, Bozen :
yl ? !U . ' fc* oder „Scala " . Venedig : Hotel . .Baur Griinwald " ,
!>iA »l(». ' "TenninuS -Hotel "

, Lugano : Hotel „ Weihes Krcn »
' ?>̂ -!

" ' ?ar » i " Locarno : Hotel . .Regina " . Montreux : Hotel
®, ft » f " n « e : Hotel „ Bictorin . Gens : Hotel „ Bristol " .

M erhalten £ tc im Reisebüro Karlsruhe A .- G . Auch
-' Wti,

"™e» Büro die Borausbeftellung von Hotelzimmern .

JU imT "« « — vannooer — « ariSl —
£ '1 !,

' ? >ung . Bremen 2 Tage mit Uebernachiung , Oamvnra » —4
annover 2 Tage mit Uebernachiung . ^ Ich bitte

'Ji Beiern'& toS3£n$
' folSinict ' KrÄeni ^Mbt ti für bie obenbeAvichnet «

V ? $tt?s ' tPefte die mermalig « Kahrtuntevbrechuna oestatten und , u
-. sschnell ^ug 3 . Kl .1 Welches ist die günstigste Zugsverbin »
- airffl Karlsruh « ab ? Köln an ? iSruh,ug ) . Können Sie

ädtcn gute , billige Unterkunftshäufer für F -amilien

Chur — Pontrefina — Clinr — Singan ! ' — . Rurfchach — jjfon «
IS ruhe kostet 03 .— Ji . Die Strecke Pontrefina Alp Grün

und zUtlick kann nicht einbezogen werden und muv »uit nachgelöst werden .
®in Rundretseheft Karlsruhe — Bafel
matt — Gornergrat — Zermatt — Bri ,

Llien — Bern — Brig ^
rig —, Gletsch — Ander,natt — 8

— Schafshaulen — Singen — Karlsruhe kostet 8. Kl . W .80 Ji .
£%

Q{eisebeüanniscßaften
bringen • • mit sich , da0 man oft um Auskunft über dicie oder
jene ZuqTerbindung gebeten wird . Ei int immer unangenehm ,
wenn man auf solche Fragen keine Antwort geben kann Beugen
Sie deshalb vor und kaufen Sie heute noen den

Sommerfahrplan 1929
dar Reichs - und Privatbahnen In Baden
Vtrlag Badltcki Presse Karlsruhe

Er | ifci erschöpfende Auskunft fiber alle Zug-Verbindungen ,
lal bandlich , übersichtlich und suTsrlässig

Der Fahrplan ist in dsn Buchhandlungen , Bahnhofabucbhand -
longen . In unserer Hauptgeschäftsstelle , LammttraBe Ecke Zirkel ,
den Zweigstellen KaiserstraQe 148 und Werderplatz 34a sowie bei
unseren bekannten Agenturen , Tr &gern und Verkäufern zu haben .
■ «II■ l» HII— — » 1MMW M MM — BI
160 Seiten Umfang , Preis nur 50 Pfennig

pro Perfott . Empfehlenswert « Gasthäuser find in Mai r̂z : „ Bahnhof -
CsnioX" 4** aansoAAoitv*» ttnv-«» cr>rvrti.,u*»« .

SRfiUu — stobii
runffutt — Karlsruh «

pro Perfott . Emvfehl IW ^ W >> > W » WU
Hotel . in RüdeSheim : „ Kratz , vorm . Rheinifcher Hof " . I» Koblenz :
..Kaiserbof " oder „ Germania " , i» St . Goar : ..RheinfclS ' , i» Köln :

VI » Reisebefchreibnng emvfchle » wir Ihne ?
"
.Baseler Hos . .

..Kleine Rheinreise '
scheinhefte erhalten

rteven ' »
ie Vahr -

W . M .
... ... . ftslntai ^ . ^JP
oftet « in Rundreisebilleit Schnellsü «

w — Än » ' ^en — Gavmtfch — Innsbouck
. onftan » — Jjffonfmra — Bruchsal ? Oder würde
Route nach Meran empfehlen ? Welchen Ort in der
m >t Badcgeleqcnhe -it können Sie mir empfehlen ? ,Wie
PensronSpreis ?

mgebung von Diera »
hoch stellt sich der

Antwort : <ti » RundretseHillett Bruchsal — Stirttgalt — Münch «»
Garmtich — Innsbruck — Meran — Ännllbruck — Arftera — lkoiist
— Bruchsal föntet 8 . Kl . RM . 74.20. In der Umgebung von Meran koir
al » Ort mit Badegeleaenbett nur Bo » « n in Betracht . Pension <nals £ rt mit « a, . . .

Ärgerlichen Häufer »
Reisebüro KarILr »
» ahme zuzügl . »ö ^

t nur 8oi < :
■ta «0 Lire . S

9 -, Kaiserftrab « 2'otto .

an »
, „ , > Meran kommt
in Betracht . Penfion <n gut

>aS Runbreisehest ist durch daS
!S bezichbar , evtl . unter Nach »

« . krage 458 . K . » . in C . Ich Wttt « m
Hotels (Senf, ) oder Gasthäuser am Bodens « «
»er Ufers , die « aenen Strand besitzen ,

'
Im Badeanzng das Waffer erreichen
»er Uteri , die oigenei , Strand besitzen , sc
Im Badcaii ^na das Wasser erreichen kar
P

^
sp ^

tt
jzutommen las >e » . Sliebend W.

'

$

Auskunft über gutvürserliche
ldeutscheS , österr . oder schwei-

au »
mir

-ch

sodah man vom Ootelzimm «r
nn . Vielleicht könnten Sie
asser im Limmer erwünscht . dock

Antwort : folgende H
^

tkli > habe «
I e b n l ii n o e n . «
R « er » 6uta : Hoti
Ittwtl (® <h« eia )

ftea See :

Seeöol
Uttwi

am Bodens « «f.
« « » an » :in Bad Schachen : Kurhaus
und Bellevu « .

Wa5dhau » Jakob
'

i»
chaus , i »

Antwort :
— Leipzig —

tm Reisebüro Karlsruh « A .A . erhältlich .
« » frag « «so . » . Bt i « L. Ich beabsichtige Anfang August t . I .

für einige Tag « , u Besuch nach Saar -Union im Elsak zu reise » . Ich
bitte um geil . Mitteilung über folgende » ragen : Welch « Züge find »u
benühe » , wenn die Abfahrt vo » Lahr morgens erfolgt , » nd wo muß
mau umsteigen ? Wie hoch ist der SahrvreiS !' Gibt e» eine Ermäfti -

uns . wenn ma » i » Strasburg gleich die Karte für die Rückfahrt löst ?
iinerbalb welcher Zeit mub dann die Rückfahrt angetreten werde » ?
Zas kostet das Btfum bis >u 14 Tage » u » d kann daSfelbe auch i» Kehl

erteilt werden und wo ? Mit welchem Zug mühte die Rückfahrt erfolge » ,
wenn Mefe morgen « wied «r angetreten wird ? Wen » anf der Ri -ckreif«
i» Strabbnrg Aufenthalt genomore » wird , » eiche Sehenswürdigkeiten
gibt es da >u besichtigen .

Antwort : Tie günstigste » Zugverbindunge « Lahr Stadt « ach Saar -
Union find wie folgt : Lahr Stadt ab 8.39 , Strasburg a » 11 .50. ab 12.03,
Saarburg an 18 .05, ab 15.15, Saar - Union an 16. 10 . Rückfahrt : Saar -
Union ab 8,28 , Saarburg a » 10.19, ab 10 .50, Sttahburg a » 11 .48, ab

" " Uhr . Vahrvrei « in 3 . Kl . eins .

!ur
Konsulat i
telt diese

« » frag « 45«. « . G . I » » . ? ch bitte hiermit böfl . um einen «
schlag mit Zeiteinteilung für eine 8 bis 10 tägige Reife » ach d
Rheinland . Tie Reise soll angetreten werden mit dem « chiiev

Bor -
'
jnlaiid . Die Reise soll angetreten werden mit dem Schnellzug

ab Blllinge » 14 .18 , der ja ab 1. Juli verkehrt . 3ch bitte Sie nun die
Route so in Etappen zu zerlegen , damit die Absteigeauartiere an den
Orten grönter Sehenswürbigketten liegen , damit man dieselben , wenn
auch mit kleine » Kubwandcrungen verbunden , besuchen kann . Ein Weg
soll über Mannheim — iviainz mit Endstation Köln gehen , der andere
über Wiesbaden — Kranksnrt — Heidelberg . Welchen Teil würden Sie
mit dem Dampfer vorschlage » ? Was kostet die Reis « für 2 Personen
bei Verwendung eine » RnndreifehefteS ? Ist eine » abrvreisermämgnns
in demselben enthalten ? Hat dasselbe auch Gültigkeit auf dem Dampfer ?
Wo kann man an den einzelnen Etappen in gut bürgerliche » Häusern
wohnen nnd wie hoch ist der Preis ?

Antwort : wir
ab

« i» e 8 # t » 10t ? 8tBt Ott ( inreife empfehle »
t » folgender Ausführung : Homberg ab 15 .19. Mannheim an 18 .81. . .. .
18 .40 , Main , an 20.10 , Weiterfahrt mit Dampfer bi « Koblenz jedoch mit
Unterbrechung in RüdeSheim oder Bingen . Bon Koblenz bis Köln be-
steht alle 2 « tuuden Schnell, » «Verbindung . Rückfahrt oo » Köln mit ein «
oder iweitngiger Unterbrechung in St . Goar . Bon iiier ab ganz mit
Bahn bis Hornberg etwa in folgendem Plane : Köln ab 8 .17, St . Goar
an 10.24. ab 10.25, Hornberg an 17.38 Ubr . Aufenthalt in Main » und
Wiesbaden 1 Tag . in RüdeSheim mit Befu »
« kmannshanfen . S » loh Rbeinftef » und Bin

~ Tage . Ein Kahrfcheinh «1 Tag , Köln 3 hrfcheinheft ab

be» Niederwalddenkmal »,
cn 3 —4 Tag «. Kohlen ,
Zwingen bis Mainz per

8.15 , Lahr & i«M an 20.42 Uhr . SahrvreiS in 3. Kl . eins , ftahri S ÜtäJi.
in Strasburg erkalten Sie eine «rmiitzigte 8 Tage gültige Rlickfahrkart «.

Erlangung des Einreisevisum « für 15 Tage ist das Französisch «' in Karlsruh « zustäudia . Das Reisebüro Karlsruhe AG . vermit .
Bisumanträg « und kostet diese » 2LV RM .. einichl . Besoraungs »

gebühren . Die HauvtsehenSwürdigkeiten in Strakbura find : das Münster ,
das alte Schloß , die Handelskammer und dt « Altstadt an der Jll >

Anfrage 4SI . .
reise zu unternehmen
Fiume — Abbazia —
fee — Riva — Bozen — Sorte,za — Innsbruck — Bregen » — Lindau

Mf
' M ~ ~ r . wenn Sie mir de» Pr .

Strecke Sinme — Trieft u » d
Trieft und Sium « die Name «

1. « . I» . in St. Ich brabfichtig « im August folgende Mund »
ehmen : Karlsruh « — München — Salzburg — Billach
azia — Trieft — Grado — Benedig — Bero » a — Garda -
Bozen — Kortezza — Innsbruck — Bregenz — Linda » —

Konstanz — Karlsrnb «. Ich w «« dankbar ^ wenn . Sie mir Len Pr « i»
Z. « l . Schnellzug , 1 . Kl . Dampfer für die
Peschiera — Riva und ebenso in Abbazia ,
von Hotels angeben würde » . . . .

Antivort : Preis eines Rnndreiseheft «» Karlsruh « — TOßiirfitn —
alzbura — Billach — Laibach — Abbazia — Wnine — Schiff Trieft ,
ah » l^ rado — Benedig — Berona — Defenzano — Schisf Riva —

Bahn Bozen — yranzensfeste — Innsbruck — Bregen , -
Karlsruhe beträgt S. Kl . Bahn und 1. Kl . Schiff 12V RM .
sind : in Siume : Hotel ..Jtalia ' in « bbaz . ia : Hot .
Trieft : Hotel , .d « la ville v

, in Bei : o n a :

Brcge » , — Konstanz~<M . Gute Hotel »
. .. . Hotel „ Eden " , in
Hotel „ Lolombo d' Oro .

wo ? Oder aentiigt e ^ . wenn man dieielüe » vor Ab >,ana de » S .-ZugeS am
Schalter (Basel » löst ? Was kostet die Peile : Offenburg — Konstanz —
Lindau — Im Nienstädt — Oderstdorf . Rückweg über Ulm — Stuttgart —

von Basel iiber

Kempten — Ulm
ll . S8 .80 RM .

'Die H«ft«

Zürich —
nLlüel «»

. . RM 1S.10.
» ■3mnien .jtait

Stuttgart — Karlsruhe bis Offenburg
erhalte » Sie im Neqeb ^ ro Karls -

!u»ern — Ölten — Bafel Dostet in
Offenlbnrg Über Konstant — Linda

in.chal und weite
^ ^

von

verlin 4 Stck., Hamburg zu, Stck , Hannover
0 Stck. — Offene See . — Herrl . Sand¬
strand . — Waldr . Umgebung . Molen
Yachthafen . - Prospekte und Auskunft
kostenlos durch die Badererwaltuog . A271J

,e Hadifcfje {Treffe
begleitet Sie auf 9Jjrer {Reife

wenn 8ie uns rechtzeitig Ihren jeweiligen Auf¬
enthaltsort bekanntgeben .

'Die Wafflendung
der Badmchen Presse nehmen wir auf Wunsch
überall hin vor . Bs genügt , wenn Sie uns auf
dem untenstehenden Anmelduffgs -Vordruck die
nBtigen Angaben mitteilen . Die Nachsen -
dungsgebühr . die sich nur aus unseren
baren Auslagen zusammensetzt beträgt pro
Woche 70 Pfennig .

fPo/lbesieber
beauftragen ror Antritt der Reise das zustän¬
dige Postamt mit ddr Umleitung des bestell¬
ten Exemplares der Badischen Presse nach der
Ferien -Adresse . Das hierzu erforderliche For
mular ist kostenlos beim Postamt erhältlich . Die
Post erhebt für die Umleitung eine Gebühr
von 60 Pfennig . Die Zurückleitung nach dem
ständigen Wohnsitz muß 2 Tage vor der Rück¬
reise beim letzten AüTenthalts Postamt beantragt
werden und ist kostenlos

Hier abtrennen und portofrei einsenden .

An die

Qesugs flbteilung der Qadijdjen treffe
Karlsruhe i. <B.

Senden Si « mir die Badische Presse

vom . . , I nach . » » » , » » ,

bis einschl . . 1 Postanstalt s »

genaue Wohntingsangabe (Straße Hotel )

unter Streifband .

Wohnort den 19 . .

Straße Name

. » • • • • • • • • • » • • « • « ■ » • • • • • • • » • • • • • • • » *

(Genau nnd deutlich ausfüllen .)

lommerferieninderSchweii
ZÜRICH

Hotel
Waldhaus Dolder
Ideale Ruhe ! Wundervolle Fern¬
sicht ! Fließ . Waaser , Privatbäder ,
Tennis . Golf . Pension ab Fr . 14.-.
DOLDER GRAND - HOTEL
Pension ab Fr . 19. -.

SILVÄPLANA SURLEJ
die Perle zwischen St . Morilz -Maloja I

Moni P61erln uber
, &

v
M

""

Qenler Se« Weltberühmtes Panorama
flnand llntol Erstklass . Haus mit all . Komfort
Ul dllU - nUIGI lllustr . Prospekte auf Wunsch .

Lausanne. Hotel Viktoria
Das Hotel des Komforts beim Bahnhof .
Mäßige Preise . Besitzer 3 . G . Metrailler .

Rltomsee (Tessin) HO f KL PlORA
1840 m ü .

' "ü. d . M .
Prachtvoll geschützte ruh . milde Lage . Bestempf .
Kur- , Touristen - und Passantenhotel . El . Licht .
Bahnst . Ambrl -Plotta Piotta - Plora m . el . Seii -
bahn Ritom , Prosp . « erevlne Lombard .

ObereDgadin 1845 m . Hochalp . Seebad .
Berg - und Wassersport . Bescheidene
Pensionspreise . Prosp d . d . Kurverein .

Fru!fgen < Hofei - Pens . Doideniiorn
Berner Oberl . 1000 m fl- M . Gut bürgerl .
Haus in ruhig ., staubfr .. sonn . Lage .
Schön .. Ferien -Luftkurort . Vora . Küche .
Pens , v . Fr . 7 .50 an . Prosp . F . Rubi .

Wilderswil
30 Minuten von Interlakcn . Idealer Kur¬
ort im Herzen des Jungfraugebietes .

Kurhäuser SEilltlS -ALP od Flums
Bestempfohlenes Ferienhotel in prachtv . Lage,
1400 M . ü . M . Voile Pension bei reichl . Verptl .
v . Mk. 6. — an . Badegeleg . Verl . Sie Prosp . Nr . 3

CFFIVN f Pr oraubünden
JLLVV 19 liril 1000 M . Ub. M .
Hotel Kurhaus . 70 Batten , bestempfoh¬
lenes Ferimhotel in bevorzugter Lage .
Volle Pension v . RM , 7— bis 9 .—.

seeum scesapiana
Linie Landqnart —Davos .

voratlgl . Lage u . Verpflegung , Pensions¬
preis von Mark 8 .50 an Prospekt .

Bad Gurnigel
1150 m ü . M . Voralpine Lage Nähe
Bern . Prospekte d . d . Direktion .

Lausanne
Alexandra Grand Hotel

Mit allen modernen Komfort . Im ruhig¬
sten Stadtviertel gelegen . Großer Park ,
Autogarage — Boxes . Zimmer von
Frs . 5 . —an . Pension von Frs . 14— an .

Appenzellerland
( Bodensoageblet )

Beliebte Kur - n . Touristenlandschaft .
Mäßige Preise , Prospekte durch die Ver -
kehrsbureauz : Appenzell , Heiden ,
Herisau und St - Gallen .

HÖH FLUH Natal Schweizerhof
Berner Oberland , 1100mü . M „ Bahnst . BrUnig-
Hasllberg Bestpel .Haiis Alpenrundbl . Naturpark
Forellenz .Oeb .-Tour .Mittl .Prsl . 3es ,Fam .Üysler .

Pension.udp ^ nes
Reinste Höhenluft . Wunderbare Alpen¬
rundsicht . Eigene Autoverbindung mit
Brienz . Tel . 84. Prosp . d . Frau Michel .

Zweiiimmen
Berner Oberl . 1000 m ü . M . Das behagl .
ruh . Familien - u . Passanten -Hotol . Ga¬
rage (Boxen ) , Tennis , Fluß - , Schwunm -
u . Sonnenb . Mittl . Preislage . J . Ilubler .

Hotel de la Gare
Neuangasse b . Bahnh .

Gutes Familien - und PassantenhoteL
Mod . Komfort , Prospekte .

Bern
Yierwaldslätlersee und Zugerland

Eecholzmatt
Alpiner Luitkurort b . Lu-
zern Kurhaus Hotal
„ Löwen " . Prächt . Ex¬
kursionsgeb . Viel Wald ,
Forell . , bescheid . Preise ,
Garage . | M. Prosp . grat .

Wer den Vierwaldstättersee besucht , muß den Sonnenauf - und -Untergang
ansehen auf dem

I» . üi STANSERHORN

Spezlalbllette
iltllAfHS Hotel u . Pension KRONE
1) V VVI19 Volle Pens . m . Z . Fr . 8 .50 bis 10.-
Vorteilhaft bekannt für feine Küche ,
Park , Auto -Garage Eigene Seebad¬
anstalt : großes Natur -Strandbad .

hüsshachu ™
, Hoiei flu Lac (Seetion

in ruhig ., staubfr . Lage , direkt am See .
Pono JTf ^•—Q,Herrliche Fernsicht Pens .

Näheres durch Prospekt .

für Berg - und Talfahrt so¬
wie Nachtessen , Zimmer und

Prqyt ^ 4yrti ffen
Kulmholel nur

kr. 18.-
BRUNNEN , HURHAUS HfcLLERBAD
Verbl . Heilert , b . a . Stoffwechselkr . , auch
Frauenl . Von erst . med . Forsch , u . ärztl .
Autorit . anerk . Vorz . Küche . Pensionspr .
v . Fr . 8 .50an . Grnt .-Pr Bes . JqrJHeller ^
BÜRGENSTOCK i Hotel Honegg917mUM
Anerkannt gutgef . komfortables Haus
In herrl . alpiner Lage mit schöner Aus¬
sicht - Pen «, , v . Fr . 10.- an . Prosp . d .

STANSSTAD
Hot .- Pens . SCHIFF

Direkt am See .
— Feine ButterkUche . —
Auto - Garage . Strand¬
bad . Pensionspr . Fr . 8.-

bis 10. -

BECtiENffilED Ääg ^/^r ?.
staubfr . , Lage . Ausflusrszentrum , Pen¬
sionspreise von Fr . 7 .50 bis 10 .—. Pro -
spekte durch den Kurverein .

Seewcn Schwyz bei Brunnen
Badhotel / Hotel
ROSSLI / SCHWYZERHOP

Verkehrsbüro od . Familie Emil Dürrer , j Pens , ab Fr . 8 .- . Familie '
narrang . Prosp .

Ferien
im

ZUGERLANO Angenehme Kuraufenthalte und Ausflugsziele
Gutgeiührte Hotels , Pensionen und Kinderhelme . Aus¬
künfte u . Prospekte durch das Kant . Verkehrsbureau Zug.

UNTER4C6ERI am AECERISEE . 750 - i600m .

Aerrtlich bevorzugter , klimatisch jreschtitzter Luftkurort . Gutgeführte Kinder -Kuranstalten und Fremdenpensionen ,
Kurorchester . Prospekte und Auskunft durch das ^ ^Vgrkehrsbttreaii ^̂ JJntera



Seit « 18 . lfe . t71 „ Vadksche Presse - sAbend -Ausgave . )

rwve S .S . Lulkmrft W «r V«rIkMim »« r»a«« etfrtßeit S ?« an 4eit BaSn -
boHc&aÜfi « .

t« mn Auskunft über KahrvretS
t München — Garmisch Parkenkirchen

rchte ^« aden unö zurück den direkten
Benötmt man für zwei Tage Aus -

Anfraß « « 8 . 8 . ^ i# St.
Schnell «»« 3. St . von Karlsruch «
— Innsbruck — Rosenbeim — twi~ über Piünchen nach Karlsrul
« n ^ lilt

^
in 'Annsbruck

"
einen

'
R «ticväii ober genkwt Grcnzlch

'
ein ?

Antwort : Bon Karlsruhe über München — Garmisch Partenkirchen
— Zunsbruck — Rosenbeim — B - rchtcs «aden — München — Karlsruh «
kostet ein KÄrscheinhest in S. « l . RM . 6«.S0 . Dasselbe ist erhältlich im
Roiisebüro Karlsruh « A .G . Für »wen zweitä « lS« n Ausenthalt : n Inn t.--
» ruck »enüqt ein Gren «schein.

Anfrage 464 . K. W , i« Bt . Ich reis « Enb « Inl -i von Karlsruhe über
Basel - Sitzem — Gottharb nach sörtffnflo , Aufenthalt etwa 10 Tage von
Brissaao nach Biailanb und zurück über den S ^mpwn - Löilchberg nach Mon -
. . .. m~i . . -.i — - - -> — — Bern nach Karls -

i man von Bris -
„ Santo (evtl . Konto

nicht ) an einem Tag « besuchen ? Ist es nicht zu heik in Brissago um bies-
ein Tag für Mailand , Würben Site ernten anderen Plav

ch ha >be von eineln Beamkncrholunasheim in" ion ^PrcisBrissago gehört , können
7 His 8 frcS . Äft bie Neis ^ . . ,
Brig —^ viez > ber anbern Äri «—Marttgnri — Montreux voi »uz>iehen oder
sehenswerter ? Genügt für biÄen Aufenthalt Baebebers Schweiz ? Wie
Hoch kommt dieses Buch ober andere für Norditalien evtl . ? Können Sie
mir bie Adresse des AmU . Reisebüros der S .B .B , mitteilen ? Ich würde
den Ratgeber für Schweizer reisen gern « beziehen .

Autwort : Für « ine Reife nach der Schweis unb Zkalien ae
nllat ein gültiger Deutscher R ' ' ^
Uno " "

„ Nordischer Hof ", in Hamburg : Hotel „ Bristol . I » Wilhelmshaven
gibt es in erster Linie viele Privatvensionen von 5 .— RM . auswärts ,
in Bremen und Hamburg Pensionen von 8 .— RM . aufwärts . Tie Fahr¬
scheinhefte erhalten Sie direkt durch das Reisebüro Karlsruhe A .-G .

Ansrage 46g . Dr . A . St . in H . Ich beabsichtige biesen Sommer die
Weltausstellung in Barcelona zu besuchen unb habe gehört , batz ab Stra «-
bürg wöchcntlich ein Äug nach Barcelona abgeht , der von einem Retiebitro
arrangiert wovdcn ist . Können Sie mir Näheres mitteilen ? Wo kann
ich ein svaniiches Visum bekommen ? Sind Pattschalreisen nach Barcelona
von irgend einem Reisebüro organisiert worden ?

Antwort : Von Strasburg aus werben allwöchentlich Gesellschaftsreisen
Barcelona ansgeführt . A'bsahrt von Strahbnrgznr Weltansstellnua in

Sonntag vorm . 6 .0U Uhr .
enthalt in Barcelona bii

. Ankunft Barcelona Montag vorm . 8 Uhr . Aus -
is Donnerstag . Bora » . 10 Uhr Rückreise : Ankunft

eisevatz . Den Besuch der Plätze Locarnv

i »um Besuch geeignet .
rnähtgen die Hitze unb die Ufer bieten reichlichen Schatten . Zum Besuche
Mailands « enüat ein eintägiger Ausenchalt . Et » Beamkenerholmtgsheim
in Brissago ist uns nicht bekannt , jedoch bietet dos Hotel du Mnrte et
Beloedere au Lac g/ute Unterkunft , Pension von T6 fres , an . Ausführliche
Reifebeschrc -ibung für ba ^> oberitaliemsche Seengebiet einschliekl . Mailanb
Nitren Sie im Griebens Reiseführer „ Oberitalieniiche Seen " zum Preise
von M 2 .75 , für bas übrige Schweizer Gebiet ist Baebcter Schweiz zum
Preise von RM . 12 .— zu empfehlen Beide Führer sowie alle ermäßigten
« ahrschein - und Runbretsehesie tauch bie fertigen schweizerischen ) erhalten
St « im Reisebüro Karlsruhe A .G .

Anfrage 465. R . H . i« D . Beabsichtige im August eine Rundreise
»u machen und zwar von Karlsruh « — München — Salzburg — Villach
Laibach — Abbazia — Mattuglie . Rückfahrt über Trie .it — Innsbruck
München — Karlsruh «. Wt « hoch kommt in diesem Kall ein Rundreise -
billet 3. KI . Schnellzug , abzüal . des Differenzialtarifs ? Wie hoch kommt
dann die Fahrt , wenn ich Eilzug bis Salzburg löse und dann Schnellzug' " die Fahrt Karlsruhe — Basel

:ia — Verona — Padua
benützen würde ?
gano — Mailand

Ist die
Bresekl

Lnzern
Nenedig

llzus
Lu >

Trieft
Mattuglie — Laibach — Salzburg — München — Karlsruhe

empfehlenswerter und wie hoch käme in diesem Kalle ein Rundreifeheft
8. Kl . Schnellzug ?

Autwort : Der Preis eines Rundreifeheft « » Karlsruhe — München
Salzburg — Billach — Abbazia — Mattuglie — Venedig — Trtent —
Innsbruck — München — Karlsruhe beträgt in 3. Kl . Schnellzug 102.40
RM . Eilzüge verkehren nach Salzburg von Karlsruhe aus nicht . Bei
Benützung von beschl. Personenzügen in Deutschland ermähigt sich obiger
Preis um 5.— RM . Ein Rundreifeheft Karlsruhe — Bafel — Luzern —
Lugano — Mailanb — Bcrona — Padua — Bencbig — Trieft — Abba¬
zia — Mattugli « — Laibach — Salzburg — München — Karlsruhe kostet
«n 8. Kl . Schnellzug 104.70 RM . Beide Strecken sind landschaftlich sehr
schS.n und kann ketike vorgezogen werden .

Ansrage 468 . IS. O . i » K. Ich beabsichtige Im August eine Rhein -
Nordseereise zu machen . Was kostet : 1 . ein Rundreisehest von

Sestfalen
— Basel .

an der Nordsee
Wilhelmshaven — S
Bahnfahrt Schnell -

über Frankfurt — Mainz
remen — Hamburg — Kassel
oder Eilzug 3 . KI .. Schiffs

Bafel nm
Köln —

Benützung von Maina bis Koblenz oder Köln . 2 . Können Sie mir gute
bürgerliche Gasthäuser nenne » in Mainz . Rüdesheim , Köln , Wilhelms -
Häven ( Aufenthalt ungefähr 8 Tages . Bremen . Hamburg . Wie hoch
kommen die Pensionspreise daselbst ? Wie teuer kommt eine Fahrt von

f
ilbelmshaven nach Helgoland hin und zurück ? Wie teuer kommen
tadtrundfahrten in Köln . Bremen und Hamburg ? Wie teuer würde

das Rundreifeheft kommen , wen » ich meinen Heimweg von Hamburg aus
über Lübeck — Berlin — Frankfurt wählen würde ?

Autwort : Ein Runbretfeheft von Basel über Frankfurt — Mainz —
» Sln — Bremen — Wilhelmshaven — Bremen — Hamburg — Han -
nover — Kassel — Frankfurt nach Basel kostet in 3 . Kl . Schnellzug
90.30, zwischen Mainz und Köln wahlweise gültig Bahn oder Schiff .
Wenn die Rückreise von Hamburg über Lübeck — Berlin — Frankfurt
ausgeführt wird , kostet das Fahrscheinheft 109.80 RM . Die einfache
Dampferfahrt von Wilhelmshaven nach Helgoland kostet 7.—
RM ., eine Wochenenökart « dagegen nur 8.— RM . . wenn Hin - und Rück-
fahrt an einem Mittwoch oder Sonntag ausgeführt wird und 10 SRM.
wenn Hinfahrt am Samstag und Rückfahrt am Sonntag erfolgt . Eine
Stadtrundfahrt kostet in Köln 5 .— RM . , Hamburg 3.50 RA ! . iHasen -
rundsabrt 1.50 RM . ertras . Bremen 3 .— RM . Gut bürgerliche Hotels
find : in Mainz : „Bahnhof -Hotel "

, in Rüdesheim : „Krah " vorm . Rhei -
nischer Hof , in Köln : „Basler Hof "

, in Bremen : „ Bachs Hotel " oder

in Strasburg Freitag mittag . Teiltteh -mervreis Klasse A (3 . Kl . Bahn
und gutbürgerliche Hotels ) . 100.— RM . , Klasse B (21 Kl . Bahn , erstklassige
Hotelumerkunit 32« .— RM . Weitere Auskunft auch über Pauschalreisen
erhalten Sie beteitwilligst und kostenlos durch das Reisebüro Karlsruhe
A .G . Zur Einreise nach Spanien Nt nur ein gültiger Deutscher Rebsepab
« forderlich , ömaegen für Frankreich «in Transitvisum .

Anfrage 470. tf . 9 . i » K. Ich beabsichtige Enbe Juli nach Seewen
am Lmverzeriee bei Schtvry (Schweiz ) zu reisen , um bort einen 14tägigen
Ausenthatt zu nehmen . Wie reise ich am besten ? Ist ein « Rundreise hier ,
bei empsehlenswert und w>elche Orte wüvd ich dabei berühren ? Wie hoch
kämen die Fahitkvsten ? Bei der Hinfahrt käme nur Luzern unb die
Dampsersahrt aus dem Bierwaldstättersee in Frage , ivähiend - auf der
Rücksährt eine kleine Rundreise in Betracht zu zueßen wäre .

Antwort : Wir empsehlen Ihnen die Reise in folgender Ausführung :
Karlsruhe — Bafel — Luzein , per Dampfer nach Brunnen , per Bahn
Brunnen — Seewen — Arth Golbau — Biberbrücke — Wädens -wil . per
Bahn oder Schiss Wädenswil — Zürich Bahn Zürich — Stein — Basel —
Karlsruhe . Preis 3. Kl . sur alle Züge RM . 38.60. Hierbei ist die schweizer
« trecke zum ermätz -igten Tarif .

Ansrage 472. ID. H . in K. Da ich in nächster Zeit nach Paris und
Lens (Nordfrankreichj reisen will , ersuche ich Sie . mir folgende Fragen
zu beantworten : Was kostet ein Fahrschein 8. Kl . Paris — Lens und
dasselbe 2. Kl . Fahrschein Karlsruhe — Paris ist mir bekannt . Ist
ein Rundreisehest Karlsruhe — Paris — Leus — Karlsruhe vorteil¬
hafter und was kostet dasselbe . Können Sie mir in Lens ein gut
bürgerliches Hotel nennen ? Pensionspreis pro Tag ? Gibt es in Lens
Unternehmen , die Auto - Ruudsahrten ins ehemalige Kampfgebiet machen ?

Antwort : Paris — Lens 3. Kl . kostet 7 .4V RM . und 2. Kl .
11.-80 RM . Ein Fahrscheinheft Karlsruhe —» Paris — ArraS — Lens —
Douai — Balenciennes — Hirfon — Metz — Strasburg — Karlsruhe
kostet 86.70 RM . in 2 . Kl . . 56.20 RM . in 8 . Kl . Für das kleine Lens
ist ein Gasthof nicht genannt , wir empfehlen deshalb in A r r a s Hotel
„ Terminus " . - Es ist mit Sicherheit anzunehmen , baß vou Arras unb
Lens regelmäßige Autofahrten ins Kampfgebiet unternommen werden .

Anfrage 478 . H . Z . in K . Ich beabsichtige mit meiner Frau Ende Juni
eine Reise zu machen Innsbruck — Bregenz — Konstam unb von ba aus
über Qsfenbura nach Karlsruhe . Ich wäre Ihnen bankbar , wenn Sie mir
mitteilen würben , wie ich öiese Reiie . bie »ch 10—12 Tage ausdehnen
möchte , am besten einteile , um die hauptsächlichsten Sehenswuvbigkeiten
besichtigen »u können . Welche einfachen aber sauberen Hotels können Sie
mir empfehlen unb was kostet ein Rundreisehest für obwg« Strecke ?

Antwort : Ein Runbreischeit 3 . Kl . für alle Züge kostet sür bie streck « :
Karlsruhe — München — Garmttch W
Bregen » — Konstanz — Ottenburg - . .
Einteilung : 1 . Tag Fahrt nach München . 2 . Tag Besicht . . . _
(Hotel Deutscher Kaiser ) . 3 . Tag Fahrt nach Garmisch (Hotel -Pension
Ohlsenhos ) 8%. Tage Aufenthalt . Besuch 4.« Partnachklamm , Höllental ,Eiblee etc . 7 . Tag , Fahrt nach Innsbruck (Hotel Arlberger Hos ) , lü Tage
in Innsbruck und Umgebung , evtl . Ausflug ins Stubaital . s . Tag Fahrt
über ben Arlbera nach Bregens , Aufenthalt am Bobenjee bis Urlanblchlutz .

itthette uiii Zimmervoran
'
sbesieliung tün 'k̂ Änat ersord « rlich >> durch

as Reisebüro Karlsruhe A .G .. Ecke Kaiser - unb Hirichstraße .
Ansrage 476. A . St . in St. Können Sie mit Auskunft geben über

Kottern bei Kempten ? Kann man bort seinen UrlaKb verbringen ? in
einem Gasthaus oder Pension ?

Antwort : Kottern ist ein inbustriereicher Borori von Kempten
(malerisch « Kirche ) . Ein Gasthof ist »um Somm «rauf «ntbalt kaum »u
«mptehlen .

Anfrage 477 . St. B in St . Ich möchte meinen bieSjähligen Urlaub in
der Schweiz vollbringen unb zwar in ber Pension Urner Staffel „Äannalv "
(1712 Mir .» ob t. ber —Rickewbach . Kanton Unterwalbe « . Könnten Sie mir
die beste unb billigft « Berbin -bung angeben (evtl . beschl Personenzug ) mit
Fahrpreis ?

Antwort : Um in «totem Tag « » ins bi « „ B a n n a l p " , u gelangen
kommt nur Schnellzwa ab Karlsruhe in Betracht nach folgeubem Plan :
Karlsruhe ab 7 .3« an Luzern 18 .58 ab 14 .20 ; 15 .23 an Stansftad 15,26 ab
Ätansstad : 16.00 an Wolfen >schietzen. ab hier 8 Stunden zu Fuß über
Ober -Rickenbach bis „ Baunalp " . Am vorteilhaftesten lös «« Sie 45tägigc
Ruckiahrkarte nach Luzern für alle ^ Züge , Preis 8 . Klasse 82 .40 M , im
Reiiebnro Karlsruhe erhalllich , ab Luzern muß neu gelöst werbe « .

Anfrage 47» . H, R . in H . - W . Anfang August möchte ich 14 Tage
an den Bierwaldstatter See ( Privatpension ) und bitte nun über fol .
aendes um Auskunft : Was ist vorzuziehen für Tagesansslüge : Flüelen ,Brunnen . Bitznan oder Hergiswtll ? Können Sie Prioatvensionen mit
Preis angeben ? Wie hoch stellt sich der Preis eines RundrcischcfteS :
Basel — Luzern — Brünning -Paß — Jnterlaken mit der Alvenbcravah »
Lauterbrunnen — Wengen — Kl . Scheidegg — Grindelwald — Jnter -
laken — Bern — Basel , a ) Schnellzug , b ) Personenzug ?

(
Sil

Antwort : Ei » ermäßigte ? Rundreifeheft . gültig für • ?'
.-? Äjj

Basel über Luzern — Brünnug — Jnterlake « — Lauterb ru .iN - '! %
Kl . Scheidegg — Grindelwald — Jnterlaken — Bern / uk «»

zhii -U
kostet in 3 . Kl . 84 RM . Für Tagesansflüge find die » on
nannten Orte gleichgünftig , wir möchten vielleicht Bitznau » 'p
den Borzug geben . Ueber Privatvensionen können wir ,
nähere Anskunst erteilen . Fordern Sie dieselbe von den °
kehrsvereinen an . Die ermäßigten Rundreiscbilleti « nno
Karlsruhe A . -G . erhältlich .

Anfrage 481 F . R . Karlsruh «. Ich wäre Ihnen fefi* # 1
wenn Sic mir nachstehendes bekannt geben wollten : t - jtali'11jJl
Hotels am Logo Maggiore und Como -See . sowie an oei <M„fsei
Ririera , bevorzugt Nervi , Rapallo usw ., Zimmer mit ,
guter Berpfleguug erwünscht . 2 . Zusammenstellung der [ät»t
Reiserouten und Preisangabe Schnellzug 3. Kl . In Ära «
Aufenthalt Anfang September ungefähr 12 bis 14 Tage . # | '(11

Antwort : Empfehlenswerte Hotels an den oberital . . . ^
in Locarnv : „ Regina "

, in Pallanza : . .St . , Gottha ^ s g »
(l

gano : „ Weißes Kreuz oder „ Walter garni "
, in E A

Hotel -Pension „ Boldt " . in M e « a g g i o : „ Bella BiNa " . in
gio : „Grand Bretagne "

, in C omo : Grand -Hotel «#oi « , oatm,ital . Riviera : in Nervi : „ Savon " . in R a p a II o : y® glnLpSi ..
"*

„ Europe "
. in Santa Margherita : „ Regina -El . na

sammenstellung aller möglichen Reiserouten kann im J*^ euct '
nicht veröffentlicht werden , dieserhalb wenden Sie sich ant
an das Reisebüro Karlsruhe A .- G . , Kaiserftr . 220.
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weise noch Nachregen .

Auherbadische Wetter-Meldungen vom iL. Juni 1929.
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auf
'

nach Oj $ /
am Fuße des Obilienberges , »
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Telefon 9, gegenüber dem

Großer schattiger Garten , ko»>>o
denzimm . mit Bad , Garage sur ^ ,
beaueme doppelte Aus - u . Eini ^ si
u. Oelstation . Autoverbindung .
rend der Saison M— 50 " ri ^-

Sanatorium !
MI I 7 Orcsden - Radebcul
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W Prauen -, Nerven - , Heu -, 5toBw «ctn « lkrankh .

Nicht Wattendunst
Nicht Küstenluft
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Rnrklllfl strandhotal Hohenzollern .
DVl nulll * dir. am Meere, d neuen Nordbade
am nächsten gelegen Erstklassige Küche , vorteilh
Pensions - Bedlng . Prosp . Besitzer : K. Struck .
KArMnna Strandhotel u . Strandvilla
DUi <tulll . Viktoria . Bestempfohl . Häuser
direkt am Strande , ruhige Lage . Seeblick , ilotel -
Prospekt In der Oeschältsst . der Badischen Presse .

Borkum — Nordsee-Soiel
(Strandbotel ) . Bolle Pension bis 15. ftwni
von 7.50 NM . an , ab 15 . Juni von 8— Z! M .
an , ab 1. Sept . von 7.50 . RM . an . Prospekt
in b . Geschäftsstelle der Bfai>. Presse zu haben .

Nordseebad BORKUM
Kurhaus Halserhof und Köhlers Strandhotel

Die führenden Häuser der Nordsee .
Direkt am Meer .

Fließ , kalt . u . wann . Wässer . Fahrstuhl ,
Zentralhe iz , jegl . Komfort . Pens . ? . Ji 8.- an

Den idealsten Ferienaufenthalt bietet das sonnige
mit seinen hohen Bergen Im bayr . Allgäu (865 m) an
der Bahnünie : Kempten —Pfronten (Grenze ) — Reutte ( Tirol) —
ZuRspitzbahn —Gartnisch —Innsbruck Zahlreiche , bestelnger .
bürgert . Hotels u . Gaststätten , Pensionen u . Caf6s — Reinl .
Bllrgerquartiere in prächtigen Umgebungen — Pensionspreise

von M . 4.— bis 7.— Großes neuerbautes mod . Freischwimm - u .
Sonnenbad . Verlan?. Sie grat. ausführt. Prosp . II. Wohnungsliste d. d .Geschäftsstelle des Verkehrsvereins . Tel . 52 . A20

DER5

HAMDUR6 - SdDi
i bONBOM -

StHOTTlAND - MIU
MTM.-S. «MONTEOUY1A«

| 22. Juni ab Hamburg Ober London,
I Lotth/Edinburgh. J. Jufi in Hamburg.

Fahrpreb von RM. 1SO .« an

NOUDLANDAfifiSEN
beginnend und endend in Hamburg
*n *.•%. »montkouvia «
l.Wordkaprelao , vom3. bia» Jufl bb26.AuguST

IFahrpreb von RM. 270 . " an Fahrpreis von RM SSO «" u
Die Preise verstehen sich einschließlich voller Verpflegung

Verkehrsverein Karlsruhe , Kalserstr. 169- |
(Eingang Ritterstraße ) ;

Hermann Göhringer . Pforzheim , im Rathaus ;
H . M. Vogel. Bruchsal , Dnrlacherstraße 8 ;

»Johann Philipp Graber , Offenburg 1. Bad .,Wilhelmstialie 6 ;
Alfred Karle , Rastatt , Bahnhofstraße 17.

Generalagentur für Baden :
l Adolf Barver , Uebersee - Keisebllro ,Mannheim S 15 .

2. Nordkaprtf so , vom20. Julibia
4. August

Fahrpreis von RM an |
«IT »KOKTECERVAMTlß«
FJordrolao , vom a bia 14.Ju»

Fahrpreis von RM 140 <*
I. SpitzborgonrelM , vomt7.Ju» j
bis 7.August

Fahrpreis von RM 32Q «a>an ]
8 .Spitz borgonroloo , vom&Aug.

Ja* fbhrtn^t ArataeKc NorAetbai

Kurkarteninhaber
kalte « Seebad freil

Amhmfl und Pro»peltteilUl «ebQni« m. Bade w sltum

JEDER EINMAL IN AMERIKA
Zwei

WHITE STAB "

GESELLSCHAFTS - FERIENREISEN
nach

AMERIKA -. KANADA
Nr. 1 ) vom 16 , Juli bis 19 . August 1929
Nr. 2) vom 7. August bis 11 . September 1929

Auskunft und Prospekte kostenlos durch A1082
V erkehrsverein Karlsruhe e . V.

Anskunitsstell « II KaiserstraSe 159 — Telefon 1420.

Plakate snd Prospekte
für erfolgreiche Verkehrswerbung
liefert in wirkungsvoller ein - und
mehrfarbiger Ausführung preiswert

Ferd . Thiergarten , Karlsruhe
Buch - und Kunstdruckerei — Verlag der Badiscnen Presse
Buchdruck Fernr . 4050 — 4054 Offsetdruck

Kostenvoranschläge und Vertreterbesuch
bereitwilligst und kostenlos .

ImNordenliegrder Gaffel
Laß Dir raten *
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Schreiben „

Sie noch heute
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U nter den Lind«"

Kein Visumzwanfl tOf p

Bad ORB
Die Krankheiten des Herzens und der Gefäße , deren Ursachen , deren Komplikationen . oii^ '

Die an Kohlensäure tiberreichen radioaktiven Solsprudel von Orb . seine Lage in den Ausläufern des Spessarts in einem wäld - und wiesenge 9.̂ ^ ]
Tale mit den ciinstiEsten klimatischen Verhältnissen , seine an Kohlensäure und Lithion reiche Trinkquelle , die Martinusquelle als Kamptm » te n
Ursachen und Folgen der Herzfehler und der Aderverkalkung : Gicht . Rheumatismus . Fettsucht, ' Diabetes . Blutstockungen in Lungen u^ r, _ fle " ' , r
Organen , Stockung des Gallenflusses , Magen - und Verdauungsstörungen machen das „Kleinod des Spessarts " zu einer Wallfahrtsstätte fuXij lo- . pf;
Gefäßkranke , zu einem Heilbade für die vielfachen Ursachen und Komplikationen der Herzleiden . Versand der Martinusquelle : 30 Flaschen i" e t
Orb R e i s e w e g - von VYnchtersbach (Frankfurt —Bebraer Risenbahn ) in 15 Min , nach Bad Orb . Prospekt n . Auskunft , durch die K u r <̂ ' — •

Kurhaus Hotel Badehotel Schnteweis
& Müller Hotel Villa Saline Pension Park- Villa Haus Madstein Hotel Aegir HOlßl Adlerrituelles

Haus
Hurpension

St . Elisabeth ~ .« I Hotel Honenz0



.Badische Presse " (Montag -Ausgabe )

„Sie sind sehr gütig . Mh Hunter . Nber ich darf Ihr Anerbieten

nicht annehmen . Ich würde Ihnen zuviel Arbeit machen, " wehrte

«r ab
„Sie machen uns keine Arbeit , Mr . Quinn . Wir haben eine

Menge Dienstboten . Und was mich betrifft , so habe ich während
des Krieges einen Krankenpflegekurs mitgemacht. Sie können also

ganz unbesorgt sein . Wollen Sie mich um die Freude bringen , meine

Kenntnisse an Ihnen zu erproben ? Zum mindesten bitte ich Sie ,
meinen Vorschlag zu erwägen . Versprechen Sie mir das ?"

Conny nickte. Aber er war fest entschlossen , hier in Condannne

zu bleiben . Was sollte er bei dieser Frau , die ihm Widerwillen

einflößte ? Schon Jacquelines wegen durfte er es nicht tun , die er

damit tödlich gekränkt hätte .
Dorothy Hunter sprang auf ein anderes Thema über .

„Denken Sie , gestern war Achime von Raucheisen bei mir . Sie

kennen ja die Dame , mit der Hennersperg verlobt war . —"

Conny fühlte ein leichtes Schwindelgefühl im Kopf, so er-

schüttelte ihn diese Nachricht . Mühsam beherrscht erkundigte er sich:

„Was wollte Fräulein von Raucheisen bei Ihnen ?"

„Gott , eine Bettelei . Es handelt sich um ein altes Schloß , das

Raucheisen an meinen Vater verpfändet hat . Das Fräulein suchte
um Stundung nach," meinte Miß Hunter geringschätzig .

„Und — Conny hing angstvoll an den Lippen Dorothys . Seine

Nerven waren zum Reißen gespannt. Wenn die Amerikanerin jetzt
ein gutes Wort sprach , wollte er seinen ganzen Groll gegen sie be-

graben.
Diese lachte grausam.
„Geschäft ist Geschäft , lieber Mr . Quinn . Auch habe ich mit

Achime von Raucheisen noch , « in Hühnchen zu rupfen . Nein , wir

Hunter sind nicht sentimental veranlagt . Gott sei Dank, möchte ich

sagen .
"

Connys Brust krampfte sich zusammen. Er fragte gequält :

„Ist Fräulein von Raucheisen noch in Nizza?"

„Ich denke . 3 « ist im Hotel du Parc abgestiegen, wie sie mir

gesagt hat . Nachdem ihre Mission gescheitert ist, durfte sie jedoch bald

wieder abreisen , vermute ich . Apropos , wissen Sie , daß der gute

Hennersperg pleite ist? Er hat einen Wechsel unterschrieben, den

er im ganzen Leben nicht einlösen kann. Der junge Mann ist erledigt .

Man muß solche Sachen nur ein wenig in die Hand nehmen, Mr .

Quinn .
" Ihr Geplauder war eine Kette von Herzlosigkeiten.

Conny schloß die Augen . Er war wie betäubt .

„Nicht wahr , ich ermüde Sie , Mr > Quinn ? JA will gehen.
"

Connys Schläfen hämmerten . Auf seinen Wangen glühten rote

Flecken . Achime in Nizza ! Achime gedemütigt und verzweifelt ! In

drei Tagen war der vierte Mai . Ein furchtbarer Haß gegen Dorothy

Hunter züngelte in seinem Blut auf . Er hätte ihr an den Hals

fahren und sie erwürgen mögen, damit alles Leid, das sie über

Achime gebracht hatte , mit einem Schlag gerächt wäre . Er stemmte
die Lider in die Hohe und versuchte , die Faust auf der Bettdecke

zu ballen . Sein kränker Körper versagt« den Dienst . Da ergab nt

sich mit zusammengebissenen Zähnen in sein Schicksal. Aus weiter

Ferne hörte er Worte , die von Dorothys Lippen zu kommen schienen :

„Leben Sie wohl, Mr . Quinn , und gute Besserung! Und überlegen
Sie sich meinen Vorschlag. Ich erwarte Sie in Nizza, vergessen Tie

es nicht . Wenn Sie telephonieren , schicke ich Ihnen meinen Reise-

wagen .
" Conny fühlte den Druck unpersönlichen, kühlen Leders an

seinen Fingern , dann ging sine Türe . Er war allein .
Im Gange raunte die Amerikanerin Jacqueline ^u :

„Wenn Sie Geld benötigen , lassen Sie es mich wissen . Aber so .

daß Mr . Quinn geschont wird , hören Sie ? Hier ist meine Adresse .
"

Sie zog eine Visitenkarte aus ihrem Täschchen und reichte sie

Jacqueline . Dann schritt sie hochmütig die Treppe hinunter , einen

leuchten Hauch von Parfüm zurücklassend .
lFortsetzi' ng folgt .)

>« Abonnenten erhalten »e» bis
Teil des Romans nachgeliefert .

Dumpfe Qual saß in Jacquelines Brust . Womit soll ich die Medizin
bezahlen, die der Doktor verschrieben hat ? dachte sie bedrückt . Sie
hatte vorhin die Drei -Tage -Rechnung an Madame Chandelier
bezahlt und besah nun keinen Sou mehr. Kleider . Koffer, Schmuck,
nichts war mehr da . Sie standen dem Nichts gegenüber, Während
sie überlegte , fiel ihr der Argentinier ein . Ein vortrefflicher Ge -
danke ! Natürlich würde Senor Esposo helfen, wenn sie ihm ihre Not

klagte. Wie hatte sie nur diesen Herrn vergessen können? Hatte er sie
nicht damals gebeten, ihn als ihren Freund zu betrachten? Ein

wenig getröstet kehrt « sie Conny das Gesicht zu und sagte : „Ich
werde jetzt deine Arznei besorgen , Conny .

"

In dieser Sekunde hörte man drunten vor dem Fenster den

heiser bellenden Ton einer AutoHupe, wie sie die schweren Luxus-

limousinen führen . Jacqueline blickte auf die Straße und sah « in«m

vornehmen Kraftwagen eine ebenso vornehme Dame entsteigen, die
in der Pension der Madame Chandelier verschwand , was eine Sen -

sation in der Rue des Quatre Vents bedeutet« . Wer hi«r logierte ,
pflegte nicht im Auto vorzufahren , sondern war froh, wenn er ein

paar Franken für das Kasino besaß . Alte Damen mit Kapotthrltchen,
fadenscheinige Ausländer und abgebrannte Spieler wohnten in der
Rue des Quartre Vents , um da aus ihre Fischzüge in die Spielsäle
zu unternehmen .

Ein selbstbewußtes Pochen zerriß die Stille . Auf Jacquelines
Herein ! trat Dorothy Hunter ins Zimmer und sah sich etwas

fassungslos in dem ihr ungewohnten Milieu um . Dann schüttelte
sie diese erste Betroffenheit ab und ging auf Connys Bett zu .
während sie Jacqueline keines Blickes würdigte .

„Sie sehen mich erstaunt , Mr . Quinn . Sind Sie krank gewesen ?
Eine Lungenentzündung , sagen Sie ? Also darum sind Sie nicht zu
uns gekommen ? Sie Aermster!" Sie streckte Conny die zierliche, in

grauem Wildler steckende Hand hin , und ihre grünen Nixenaugen
liebkosten sein hageres Gesicht.

Conny lächelte gezwungen und kümmerlich. Es fiel ihm schwer,
nicht unhöflich zu sein und Dorothy Hunter einfach wegzuschicken
Ihre Gegenwart bedrückte ihn . Er schämte sich des Zimmers , seines
eigenen Aussehens und der Hilflosigkeit.

„Wollen Sie nicht Platz nehmen, Miß Hunter, " sagte er. „Wenn
ich nicht irre , haben wir noch einen Stuhl , Darf ich Sie mit Made -

moiselle Audibert , meiner Pflegerin , bekannt machen ?" Er ärgert «
sich, weil seine Stimme s? unfrei klang.

Die beiden Frauen begrüßten einander eisig . Eine Wolke von
Mißtrauen stand zwischen ihnen . „Pflegerin " ist gut ! dacht« Miß
Hunter , und ihr Neid über die Nebenbuhlerin fraß an ihrem Herzen.
Jacqueline preßte di ? .Lippen feindselig zusammen und fand, daß
die Unbekannte das gleiche Parfüm benutzte , wie es Conny damals
aus Nizza mitgebracht ' hätte . Ihre Stimmbänder gehorchten nicht
ganz, als sie einlud : „Bitte , setzen Sie sich , mein Fräulein .

"

„Verzeihen Sie , Mr . Quinn , daß ich keine Blumen mitgebracht
habe, aber ich war ja auf Ihre Erkrankung nicht vorbereitet . Es

geht Ihnen hoffentlichen schon besser?"

Conny nickte.
„Es tut mir leih , daß . ich Sie überrumpelt habe, Mr . Quinn ,

Aber Sie werden sich denken können , weshalb ich gekommen bin ?

Ich wollte mich nach Ihnen umsehen. Warum wohnen Sie nicht
mehr im Hotel ?"

Wie taktlos sie ist ! schoß et Conny durch den Kopf. Er
entgegnete :

„Ich
'
muß mich einschränken . Miß Hunter . Man hat mich be-

stöhlen , denken Sie .
"

„O , das ist bedauerlich.
" Sie überlegte «in wenig , dann schlug

sie vor : .^Kommen Sie doch zu uns nach Nizza; wir haben Platz
In Hülle, und meist Vater wird sich freuen .

" Ihr « Stimme hatte
einen lockenden Klang , und ihr Gesicht war verheißungsvoll auf ihn
gerichtet.

Lachender Sannenfclmn.
Sie freiten siel) , daß

A . SieJhre Freundin?
wieder im Gnrten>
inmitten der BLii'

M tenpradjt des FriiJj
j\ ]| lings empfangen

Iii können ; lind Jijrz
W Freundin freut sidj

wL wenn Sie ihr statt
W Ijeißen Kaffees

ein ölas des köft-
WA lieb erfrechenden
W MAYA YOGHURT

anbieten *

«rofte Auswahl
gute . ein . Werlst .' Arb .
« ccsr . in . Hell IQ »»

v . ' o on
Wolle atl . it . Keil , gm

gefüllt, « - ,39- OOS ©
8«.— , 82.—

£ 0
ikavok . garantiert rein

.iai ' a , üU« . u . CK —
Keil von Büa "

Haar :!tlg . U. 1111 .
Keil von NU . an
Paient - jtettröste

it
® r,Strümpfe

vorm . L . Oehl N
^ fĉ 8«schäft Kaisertr . 2G9

per Meter Mk . - .80 - .75 ■'

und kleinen Raten
erhalten Sie ein

p la marken - Fahrrad
nsnmascnine
Kohlen- u Gasherd

mit langjährigerGarantie
.' " "' • r , Nühmaschlnen und
* ■ an . B670

IUI ! Zähringerstr . 46
lu » Teiafon 1142

ein . Fabrikation , lein
Zwischenhandel , deS-
5atl > au « . billig .
Deckbetten 180/130, 6

Pfd . Federn .
Sil . — , 81 .—, Ißso

41» .— I «
Lilie » in . -2 Pfd Beb -

( 8 .—, 10 .—, g « a
7.50, « .—,

Federn la aerctit . ;l - ,
2 . III , 1 .06, 1 .2 !). 0,85

rein t»<;Hie i>- 4 .45 an
Hlb . Xa nten

9 .- , 7 51). 0 0 «j
5 .75, 4 — ' "0Ö

Werne Betten tu . Rost
84 —., i9 .—, 1Qö »
28.50 13

(Zbaiselouime
verstellbar , starke QQ .
Ausführung von uu -
Freie Lieferung . -
!Knfctif<ntfaö ( .
Kaiserstrafte Nr . 19 ,

M . Kacknr .

10 guterltöliene
Herr.- u. Damenräder
zum Aussuchen stau¬
nend bill . Neue R » der
v . LS ,M an . Tcitzahlg .
gestattet . ( 10 -192)
Werner , 3rt >iUirn (tr . 59.
—

äöeneit Aadanfgabe
nebe versch . Nandnten .
filieit mit Walsen und
IagdglSier usw . ab .
Hcvillerstr . 36. 2 . St .

per Meier Mk . 1 .30 1

UUÜ
' VUlm >W cm breit

per Meter Mk 2 - I VO 1 .26 lalU
Große Auswahl in 10397

Rohseide , Honanseide
Da Heine Ladenmiete grofe Ersparnisserar tw T»

Ein ang Kreuzjir ., gegenüber der kl . Kirclie

Verkaufsräume nur
eine Treppe hoch .

Ati .' utte n ®Pcn des Kaufmanns Wil -
W n 'fie fai Pavierwarengros,Handlung
rief - Uhr ,, 14 . wurde heute

'iSift z- . Anktirs eröffnet . Aonkurs -
l,'l fi

'Hfit, N, ? a >?walt Dr . Alfred Kahn
' taH iin t8 -!. Kvnknrsforde -
'Ak v . ? » li 1929. heim Ge .
Äl, ' ei ,

«" .Armin )ur Wahl eines
aVo «T® Glaubtgerausfchuises , ,ur
N r 'etÄu » Mc In S 182 der Konkurs -
V ' t on ? ®' 6" Wegettftaitiie und zur

' » ß Ä ' n ftoröerunpeit am :
9i ; vormittags 11

• '1?, « Mtsgerlcht Karlsruhe. Äka -
,̂ tock . Aimmer Rr . 150." der Ko » kitr.. masse besitzt

1en ,üa£k schuldet , Änrf nicht «
!.V,, =orh - , mc! l, fcfeii(bner leisten Der
'(X 4 ei," - lnsxrnch ans abac .
. l»,Akr ! «u„ « daram? ist dem « »n»

bin -,} - ^ , » li 1939 anzuzeigen .
P Juni 1929 . (10477»

jeo Amtsgerichts A 4 .

Nichts ilt an warmen Cagen To erfrifebend und fo bchömmUcb als Maya-

Xogburt , die IcfcbTt - verdaultdirte Mtlcbfpcife, auch für ihren Geldbeutel ,
denn das 6lae kostet ja nur xz f) fg, — MUchhuranftalt Mayer — feit 1898

Huf den JSanun fH&ya achten ! Immer hilbl aufbewahren !

Zu verlausen :
1 Paar Dainen -

Sportsainh .' , Grüfte 41 ,
l Paar D . -Spangen -
schuhe, Gr . 11, neu .
Slörncrftr . 8 , »t . ((Ö6.r)8

<Samstag abcnb ) .
Guter MnknNZIIH

1 Herrenzimmer
1 Bücherschrank . 3tlirig
I Schreibtisch mit engl . Zügen
1 runder Tisch M . mmmvr
2 Slühle u . I Sessel IflU J

alles niiBbaum poliert v llllli V M '

Auf Wunsch erleichterte Zahlung
Jede Garantie , franko Lieferung .Bellen 53,0

Polsteru/aren
aus cig . Werkstätie
gut und sehr billig Uurlacher Allee 88 . 10196 neu , au ? Eichenspalt ^

hol, . 35 Ltr . Ä 8 M,
55 SJtr . ä 11 70
Ltr . a 11 110 Ltr .
ii 20 M , 150 Sit . 5 26

u . gröbere billig .
Anton Eiitlielli »,
Lachnerstrafie 17,

Nußb . pol . Tisch mit
Schublad Schreibma¬
schinentisch , Wand¬
schränkchen (Haus¬
apotheke ,neu , umstände¬
halber billig zu verkaufen .
itronenstr . 8 , part .

EisscnranK
(rntttt . (9r # | e ) , <AH67

Stcfantenstraf !« 27.

SctireiDniaicu . ?
0"1'

Photo nehme in Zglllg .
Betler , Waldflr . 68.

Blicher . « ilder . « ar -
tcn « ä«elllieu,Zttume »-
tUch.OfenschirMzTekre -
tär z. vert . Ö80 )
»iail er alle « 6B. IV „ t .

Faltboot
gilt etil »Ilten . , u Verls.

ÄaifetftjflSe M,

Durmersheim vergibt im
r ' äi, 'öofi p^ ' rö Pflafterarbeiten . Rn -
!>-ÄU>Nej .Lnd bei dem Bauleiter . Re -

. Wllln ?'.' t a h l . Karls -

r
1!? ' -u haben .

Vw ^ l
e

10
fm,5 f bis Tienstaa . den

* lin ItJ .® ubr . auf dem Natba » s
\ Abzugeben , woselbst sie geöffnet
U > .I» ,

(20a )
n U- 3uni mn -

'
M -ÜÄtkr ' gez. wreisel .

Natschreiber .

gl . Ecke Westendstr .
sowie Selbstfahrer , u
verkauf , od , zu vcrni .
tiörnerslr . 8. pt .

Zu verlausen :
Ein zweirädr . Hand -

frderwagcn , sowic ein
gedeckter vierrädriger
Verkaufswagen , geeign .
für Obsthändt . (B657 >
« öruerstrabe 8 . pari .

Biedermeier
Pfeiferkommod -: » mit
n . ohne Spiegel , Nüsett
mit BllckierlAraitkauss . ,
Vitrine u . sonst , billig .
Zirkel IIa , pt . IP6 « 4 ,

Cr . Äfefüiwf
Kofa und Sessel . , u
verkaufen . (FH73 )
Äflij «f . «UtM ü , II ,

Necefin macht alte
Kleider neul

Bexeiiigt
C.lanz , Schmutz u . Flecken

Gibt
neue Appretur , frischt die
Farben auf . Für Anzüge ,
Kostüme , Teppiche usw.

0. R. p .
Garantiert unxhSdUdt I
Einfadt durchbürsten t

Iii Drogerien üsw . 75 Pfi
Necetln • Gesellschaft ,

Leipzig C 1

ttlr Herzleldende
Wieden vorrätig In

Spezlal - Geschäft ]
besichtigen Sie die fachwertigen

Neu - Elngänge

Fabriklager Oetzel .
Verkauf direkt an Private .

irnAiten WM ? Harne

Oetzel - Nobel seit 1872,
Vi u. 3/4 Geige
Gitarre 20 gröber .
Knabenrad , eisernes
Bell S0 M ä" verkauf .
MlSklmltt . 63, jLLU l.



mitiiiitfliintitiitiititticiifi
■In Restposten

2 Bände zusammen

Versand nach auswärts I OOtoi ^ Ni i scnnensie numzusieiiung
I Benuizen Sie unsere sammemiicher i If ^lLEä I « 9 KSi \ Her geHannen Iiiaren
Unsere Angebote vereinigen den Vorzug unübertroffener Billigkeit mit guter Qualität

1 Schwedenplatte
Ganze Obsttorten

Vanille oder Fruchteis
1 Slfiffi Erdbeertorte

mit Sahne
Kirschen , Erdbeeren
Mirabellen etc . . , ,
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